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MI, 5. Oktober 2011 / KW 40

SA 8.Okt.
Gratis Eintritt für Ladies 
im Minirock bis 23.00 Uhr.

MINIROCK
PARTY

im Minirock bis 23.00 Uhr.

PARTY

Nähere Infos im Blatti  nneren.

DOGSWORLD
DER FACHMARKT FÜR HUND & Katz

4120 Neufelden
www.dogsworld.at

14. + 15. 10. 201114. + 15. 10. 2011
Hausmesse10 Jahre

DOGSWORLD

Gültig bis 31. Okt. 2011

Huemer Kompost GmbH

Tel.: 0664 / 55 38 472
www.freizeitcenter.cc

Tennishalle Gallneukirchen
SAISONSTART 10.10.11

 mit neuem gelenksschonenden Topslide!
 Squash                 alles zu Toppreisen

Am Roadlhof der Familie Keck in Win-
tersdorf 	 ndet ein großes Weinfest statt.  
Gekürt wird dabei auch das größte Ge-
müse der beteiligten Gemeinden Reiche-
nau, Haibach und Ottenschlag.  >> Seite 5

Weingenuss in 
Wintersdorf

Foto: Reingruber

Kinderbuch
TRABERG. Ila Aschauer präsen-
tiert ihr neues Buch „Aufruhr in 
Bärenhausen“.  >> Seite 2

Sternsteininvestition
UU. Tourismusaufschwung dank 
grenzüberschreitender Koopera-
tion. >> Seite 30

Nähere Infos im Blatti  nneren.

DOGSWORLD
DER FACHMARKT FÜR HUND & Katz

4120 Neufelden
www.dogsworld.

10 Jahre



Urfahr-U. 240. WOCHE 2011Land & Leute

GEWINNSPIEL

Aufruhr in Bärenhausen: Trabergerin 
präsentiert neues Kinderbuch
TRABERG. Eigentlich ist Auto-
rin Ila Aschauer in der Lyrik 
und Prosa für Erwachsene zu 
Hause. Dennoch bringt die 
Trabergerin derzeit ihr bereits 
zweites Kinderbuch heraus.

Nach dem „Knallroten Bären-
haus“ erzählt die Traberger Au-
torin Ila Aschauer in „Aufruhr in 
Bärenhausen“ vom Miteinander 
gegen Fremdsein und Gewalt. 
Eine Nachbarin hatte damals 
die Autorin gebeten, zu ihren 
Bildern Gedichte zu verfassen - 
daraus wurde ein Kinderbuch mit 
Illustrationen. Die Nachbarin lebt 
mittlerweile wieder in Deutsch-
land, doch Aschauer hatte bereits 
eine zweite Geschichte, „Auf-
ruhr in Bärenhausen“, fertig. „Ich 
hätte es mir niemals zugetraut, 
aber eine ehemalige Schulkolle-
gin sprach mir Mut zu, da habe 
ich mein Buch selbst illustriert“, 
erzählt die vielseitige Autorin, 
die seit ihrem ersten Kinderbuch 
auch zwei Theaterstücke verfass-
te und an mehreren Anthologien 
mitwirkte. „Ich habe mich ein-
fach hingesetzt, gezeichnet und 
es hat funktioniert.“ Auch ein 
Kinderlied ist in „Aufruhr in 
Bärenhausen“ vertreten.

Den Spagat zwischen Erwachse-
nen- und Kinderliteratur nimmt 
die Trabergerin gar nicht als 
solchen wahr: „Ich denke, es ist 
so wie bei Schauspielern, die in 
verschiedene Rollen schlüpfen. 
Wenn ich ein Kinderbuch schrei-
be, schlüpfe ich in die Rolle eines 

Kindes, beschwöre meine Kind-
heitserinnerungen herauf und 
erwecke meine damaligen Ge-
fühle. Auch wenn ich für Er-
wachsene schreibe, werde ich 
zu dieser Person, über die ich in 
meinem Werk erzähle.“ 

Aschauer schreibt in ihrem Buch, 
dass sie sich als Kind das „Fort-
fliegen auf den Flügeln ihrer 
Fantasie wünschte“. „So � el mir 
diese Geschichte ein. Man kann 
in verschiedenen Welten sein 
und der Realität ent� iehen. Wenn 
ich meinen Bleistift weglege, 
bin ich wieder in der Wirklich-
keit.“ Wer Ila Aschauer und ihre 

Erwachsenen-Literatur erleben 
möchte, hat am Sonntag, dem 
16. Oktober, um 16 Uhr im Tra-
berger Pfarrzentrum St. Josef 
die Gelegenheit dazu. Ihr Buch 
„Aufruhr in Bärenhausen“ ist 
im Innsalz Verlag erschienen. 
Tips verlost zwei Ausgaben des 
Buches.

Ila Aschauers Buch „Aufruhr in Bärenhausen“ ist im Innsalz Verlag erschienen.

Nützen Sie Ihre Chance auf
www.tips.at oder per 
SMS unter 0676 / 800 25 25 
mit folgendem Code: 
4961 Vorname Nachname
bis 9. Oktober 2011

INTERNET + SMS 
GEWINNSPIEL

LESUNG

Sonntag, 16. Oktober, Traberg,
Pfarrzentrum St. Josef, 16 Uhr
„Herbstliche Wortweberei“ mit Ila 
Aschauer und Engelbert Lasinger

Es ist wie bei einem Schau-
spieler: Ich schlüpfe in die 

Rolle meiner Figuren.

ILA ASCHAUER

Die Traberger Autorin illustrierte ihr Werk selbst.
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Lerntherapie
Lesen - Schreiben - Rechnen

eigene Fähigkeiten wiederentdecken 
und ausschöpfen

Testung - Beratung - Training
bei Hinweisen auf eine Rechenschwäche bzw.
Lese-/Rechtschreibschwäche Ihres Kindes

Mag.a Astrid Rabhansl
0732 / 602022, office@twin1.at

» Grundsätzlich bin ich für 
Bücher in gedruckter Form. 
Man hat was in der Hand, 
das man umblättern muss. 
Das Feeling ist ein komplett 
anderes. Eine richtige 
Büchersammlung ist etwas 
sehr Schönes. Vom Preis 
her sind die Bücher gleich 
und die Anschaffungskos-
ten für ein E-Book kommen 
noch dazu. Für den Urlaub 
sind E-Books praktisch.«

Petra Doppelhammer
Marketingassistentin, Linz

» Die Nachfrage an 
E-Books ist in Österreich 
sehr gering. Das Buch ist 
mit dem sinnlichen Vergnü-
gen des „Angreifens“, des 
„Hineinblätterns“ und des 
„Weglegens“ verbunden. 
In der Buchhandlung wird 
geschmöckert, das Buch 
wird nach Aussehen beur-
teilt. Das gedruckte Buch 
ist ein unkompliziertes und 
geduldiges „Wesen“.«

Alexander Stelzer
Buchhandlung ALEX, Linz

» Wenn ich ein 
gedrucktes Buch in 
Händen halte, so 
weckt dies Emotionen. 
Der Geruch der frisch 
gedruckten Seiten und 
das Haptische gehören 
für mich einfach zum 
Lesen dazu. Auch das 
individuelle Lesezeichen 
ist für mich untrennbar 
mit dem gedruckten Buch 
verbunden.«

Thomas Wolfmayr
Fachgruppen-GF WKOÖ, Linz

» Das E-Book ist auf dem 
Vormarsch. Das gedruckte 
Buch wird trotzdem 
erhalten bleiben. Bücher 
werden nicht nur gekauft, 
sondern auch geschenkt: 
Da möchte man ein 
„richtiges“ Buch lieber be-
kommen, als ein virtuelles. 
Die Oö. Landesbibliothek 
„verleiht“ tausende 
aktuelle Bücher bereits auf 
digi.landesbibliothek.at«

Christian Enichlmayr
Leiter Oö Landesbibliothek

» Ich persönlich 
bevorzuge Literatur in 
gedruckter Form. Ich 
brauche ein Buch, ich 
brauche Seiten und ich 
muss Papier umblättern 
können. Berufl ich habe 
ich den ganzen Tag schon 
genug mit Bildschirmen 
zu tun - da bin ich froh, 
dass ich am Abend 
keinen Bildschirm mehr 
brauche.«

Sigrid Linecker
Kleiner Buchladen, Ottensheim

» Ich bin seit knapp 
drei Jahren im Besitz 
eines Amazon Kindle 
und lese seither fast 
ausschließlich E-Books, da 
mir der kleine, handliche 
E-Reader lieber ist als 
ein gewöhnliches Buch. 
Leider sind die Preise für 
E-Books noch zu hoch. 
Sie liegen derzeit auf dem 
selben Niveau wie jene 
der gedruckten Ausgabe.«

Jürgen Breitenbaumer
Student, Linz

UMFRAGE 

E-Book oder gedrucktes Buch?
LINZ/URFAHR UMGEBUNG. Das Angebot an E-Book-Readern im Fachhandel steigt und es gibt ein immer größeres Literaturangebot 
in digitaler Form. Ob Bücher lieber auf dem Bildschirm oder auf Papier konsumiert werden, hat Tips erfragt.

Foto: WKOÖFoto: Paul Kranzler Foto: WKOÖFoto: OÖ Landesbibliothek
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MUSIKVEREIN

Großes Fest mit Wein 
und Musik-Genuss
FELDKIRCHEN. Das traditionelle 
Musik-Wein-Fest der musik feld-
kirchendonau findet heuer am 
Samstag, 8. Oktober, ab 18 Uhr 
beim Wirt in Pesenbach statt. 
Spitzenweine aus Österreich, 

ein G’spritztn-Eck (mit Aperol-
Spritzer und Aperol-Prosecco), 
Heurigenschmankerl, ein reich-
haltiges Kuchenbuffet sowie 
Live-Heurigenmusik warten auf 
die Besucher.

Die musik feldkirchendonau feiert beim Wirt in Pesenbach ein Fest.

Tauschmarkt Die Spiegelgruppe Ottensheim veranstaltet in Zusammen-
arbeit mit dem Kindergarten- und Hortverein, den Kleinkindgruppen, dem 
Elternverein und dem Mädchenfußball wieder einen Tauschbasar. Ange-
boten wird dabei alles für Kinder von 0 bis 14 Jahren. Der Basar fi ndet am 
Freitag, 7. Oktober, von 15 bis 19 Uhr und am 8. Oktober von 8 bis 12 Uhr 
in der polytechnischen Schule statt. Zehn Cent pro abgegebenem Stück und 
zehn Prozent des Verkaufspreises gehen dabei an den Spiegeltreff sowie 
an die Kindergarten- und Hortgruppen. Infos: 0664/4000692.
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Weinherbst In die „Roadlhof-Tenne“ in Wintersdorf (Ottenschlag) bei der Familie Keck laden die drei Bürgermeister von Reichenau, Haibach und Ottenschlag 
mit ihren ÖVP-Teams zu einem Weinherbst ein. Das Fest fi ndet am Samstag, 8. Oktober, ab 17 Uhr statt. Der Stadl am Roadlhof soll sich dabei mit einem Mix 
aus österreichischen Weinsorten aus dem Burgenland, der Steiermark und Niederösterreich in eine richtige Kellergasse verwandeln, dazu gibt es bäuerliche 
Spezialitäten. Im Rahmen dieses Abends soll auch das größte Gemüse der drei Gemeinden gekürt werden. Infos: 0664/5055803.  Foto: Reingruber
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CARPORT

Mauer vor 
Küche
REICHENTHAL. Der Streit um 
einen Carport in Reichenthal geht 
in die nächste Runde. Denn dieser 
Carport soll genau an einer Grund-
stücksgrenze stehen, das Nachbar-
haus steht mit seiner Außenmauer 
genau an der Grenze. Gegen eine 
Garage konnte man sich erfolg-
reich wehren, diese Pläne wurden 
allerdings in einen Carport um-
gewandelt und dafür braucht man 
keine Baugenehmigung seitens der 
Gemeinde. Für den Carport wer-
den zwei Fenster des Nachbarhau-
ses, das der Küche und des Wohn-
zimmers, zugemauert.

Eine Mauer vor zwei Nachbarfenstern

Foto: Zinterhofer

ZUSAMMENSCHLUSS

Gemeinde fordert
Ersatzprojekt
KIRCHSCHLAG. Durch ein neues 
gemeinsames Ausbildungs-
zentrum in Hagenberg ersetzt 
werden sollen die drei landwirt-
schaftlichen Berufs- und Fach-
schulen in Freistadt, Katsdorf 
und Kirchschlag. Die drei Bil-
dungseinrichtungen werden bis 
2016 zugesperrt. 
Zeigt sich Franz Hofstadler, Di-
rektor der Fachschule Kirch-
schlag, vom Projekt überzeugt, 
spricht Bürgermeisterin Gertraud 
Deim von einem großen Verlust: 
„Die Lage ist so toll, das Gebäu-
de soll zu keiner Ruine werden. 
Wir brauchen einen adäquaten 
Ersatz. Landeshauptmann  Josef 
Pühringer versicherte uns, dass 
man die Gemeinden, die eine 
Schule verlieren, nicht im Stich 
lassen werde. Als ich von der 
geplanten Zusammenlegung das 
erste Mal hörte, war es selbstver-
ständlich ein herber Schlag, aber 
bildungspolitisch verständlich.“
Der Kirchschlager Schuldirek-

tor  Hofstadler sieht im geplanten 
Schulzentrum eine große Chan-
ce und eine Investition in die 
Zukunft der Schüler: „Es ist ein 
großer Schritt für die Zukunft der 
Ausbildung im ländlichen Raum. 
Natürlich gibt es Betroffenheit, 
Ängste und Sorgen, aber uns 
wurde versichert, dass es keinen 
Personalabbau geben werde. Der 
Umzug betrifft außerdem erst 
die Schüler, die im übernächsten 
Schuljahr bei uns anfangen.“ 

Fünf Jahre regulärer Unter-
richt
Er blicke mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge 
Richtung Hagenberg: „Der 
Standort wurde unter anderem 
ausgewählt, weil die Anbindung 
an die öffentlichen Verkehrsmit-
tel passt. Ein weiterer Aspekt 
ist, dass sonst in den nächsten 
Jahren einiges in unseren Schul-
standort hätte investiert werden 
müssen.“

Noch fünf Jahre gibt es einen regulären Unterricht an der Fachschule Kirch-
schlag.

LINZ/UU. O‘zapft is: In der Lin-
zer Lederfabrik wird die Sonn-
tagstanzlust zur „Linzer Wies‘n“. 
Das Oktoberfest steigt am Sonn-
tag, 9. Oktober, ab 17 Uhr. Ein 
Bayrischer Tanzkurs vermittelt zu 
Beginn um 17 Uhr die Grundlagen 
bayrischer Tanzbodenkunst. An-
schließend sorgt deejay h für Wie-
senstimmung. Natürlich wird auch 
nicht auf die Tanzklassiker verges-
sen. Tips verlost auf www.tips.at 
zehnmal zwei Eintrittskarten.

Linzer Oktoberfest am 9. Oktober

TANZ

Linzer Wies‘n
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GEMEINDEPERSÖNLICHKEITEN

Zu Besuch im oö. Landhaus
ENGERWITZDORF. Auf Einla-
dung des 1. Landtagspräsidenten 
Friedrich Bernhofer besuchten 
Engerwitzdorfer Vereinsfunktio-
näre und Gemeinderäte das ober-
österreichische Landhaus, wo sie 
von Bernhofer empfangen wurden 
und eine Führung erhielten. Auch 
die 157 Stufen in den 66 Meter 
hohen Landhausturm wurden er-
klommen. Zum Abschluss gab es 
für die Engerwitzdorfer Besucher 
noch einen Imbiss. Engerwitzdorfer Vereinsfunktionäre und Gemeinderäte zu Besuch in der Landeshauptstadt.

ROTES KREUZ

Wechsel in 
Dienstführung
HERZOGSDORF. Einen neuen 
Dienstführer hat die Rotkreuz-
Ortsstelle Herzogsdorf. Nach 
19 Jahren beru� icher Mitarbeit 
verlässt Franz Bachl die Rot-
kreuz-Dienststelle, um als Not-
fallsanitäter beim NEF Zwettl 
anzufangen. In einer außeror-
dentlichen Dienstbesprechung 
übergab Franz Bachl im Beisein 
des Herzogsdorfer Bürgermeis-
ters Alois Erlinger und des Nie-
derwaldkirchner Bürgermeisters 
Erich Sachsenhofer den Schlüs-
sel an seinen Nachfolger Erwin 
Kogseder. Die beiden Bürger-
meister dankten Franz Bachl für 
seinen langjährigen Einsatz beim 
Roten Kreuz Herzogsdorf und 
würdigten unter anderem seine 
Mitarbeit bei der Gestaltung des 
neuen Einsatzzentrums.

Franz Bachl, Franz-Peter Schmid, 
Erwin Kogseder
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WICHTELHAUS

Austausch für Zwillings-Eltern
OBERNEUKIRCHEN. Ab Mon-
tag, 10. Oktober, bietet das EKiZ 
für Eltern mit Zwillingen einen 
sogenannten „Zwillingstreff“ 
an. Dabei können in gemütli-
cher Atmosphäre Erfahrungen 
ausgetauscht, aber auch Freund-
schaften von Eltern mit Zwillin-
gen über die Gemeindegrenzen 
hinaus geknüpft werden. Ge-
leitet werden die Treffs von der 
Kindergartenpädagogin Andrea 
Kapfer aus Oberneukirchen, die 
selbst Mutter von achtmonatigen 

Zwillingsbuben und einem zwei-
jährigen Mädchen ist. Am 10. 

Oktober wird ab 14.30 Uhr mit 
einem „Kennenlernnachmittag“ 

gestartet. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Treff-Leiterin ist Andrea Kapfer aus Oberneukirchen, ihre Zwillingsbuben Christoph und Simon sind acht Monate alt.

STARZERHOF

Kindergarten 
eröffnet
GRAMASTETTEN. Im Beisein 
zahlreicher Ehrengäste wurde 
der neue Kindergarten in Gra-
mastetten eröffnet. Bildungs-
Landesrätin Doris Hummer, Vik-
toria Tischler (Geschäftsführerin 
der OÖ Hilfswerk GmbH) Gra-
mastettens Bürgermeister Andre-
as Fazeni, Ulrike Parnreiter vom 
Hilfswerk Ottensheim und auch 
Landtagsabgeordnete Eva Maria 
Gattringer wohnten dem Fest, 
das mit einem Tag der offenen 
Tür einherging, bei. 
Der eingruppige Kindergarten 
wird als Regelkindergarten nach 
dem OÖ Kinderbetreuungsge-
setz vom OÖ Hilfswerk geführt. 
Es wird nach den Grundlagen der 
Waldorfpädagogik gearbeitet. 
Die Leiterin des Kindergartens 
ist Dominique Theusl, Monika 
Aschauer ist ihre Assistentin, 
Karin Wakolm die Kindergarten-
Helferin.

Tag der offenen Tür am Starzerhof



Urfahr-U.9 40. WOCHE 2011 Land & Leute

www.zgonc.atnoch mehr
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im Koffer

Art.Nr. 280-31 Elektronik-Bohrhammer-Set

230 V, 1.050 W 

• Drehzahlvorwahl

• 0 - 1.100 U/min.

• zuschaltbare Meißelarretierung

• Schlagzahl: 0 - 5.100/min.

• Einschlagstärke: bis 3 Joule

• Schlag- und Drehstop

• Bohrleistung in Beton und Stein: 26 mm

• SDS-Plus-Schnellwechselfutter

• 

schau rein zum 

schau rein zum 

schau rein zum 

schau rein zum 

im Koffer

Art.Nr. 280-31 Elektronik-Bohrhammer-Set

Elektronik-Bohrhammer-Set

230 V, 1.050 W 

• Drehzahlvorwahl

• 0 - 1.100 U/min.

• zuschaltbare Meißelarretierung

• Schlagzahl: 0 - 5.100/min.

• Einschlagstärke: bis 3 Joule

• Schlag- und Drehstop

Bohrleistung in Beton und Stein: 26 mm

SDS-Plus-Schnellwechselfutter

1 13 mm-Schnellspann-Bohrfutter

1 SDS-Plus Flachmeißel, 250 mm 

1 SDS-Plus Spitzmeißel, 250 mm

3 SDS-Plus Hammerbohrer: 

   6, 8 und 10 mm Ø

6-teiliges Zubehör-Set:

49,-

Elektronik-Bohrhammer-Set

zuschaltbare Meißelarretierung

Schlagzahl: 0 - 5.100/min.

Einschlagstärke: bis 3 Joule

Schlag- und Drehstop

Bohrleistung in Beton und Stein: 26 mm
 

inkl. Ablagefach, 

 

Ansaugfi lter, Manometer

 

für geregelten Arbeitsdruck, 

Druckminderer mit Schnellkupplung, 

Rückschlagventil, 

Sicherheitsventil und 

Entwässerungshahn

Art.Nr. 245-31 1-Zylinder-Kompressor

 

ölfrei

 

inkl. Ablagefach, 

10 Ja
hre 

Garantie
 gegen 

Durchrostu
ng 

des K
esse

ls

24 Li
te

r

Art.Nr. 

806-51 

Luxus-Kompressor-

Zubehör-Set

1 Obertopf-Spritzpistole

1 Untertopf-Sprühpistole

1 Ausblaspistole

1 Reifenfüller

1 Spiralschlauch

Inhalt: 

19,-

230 V, 1,5 PS (1,1 kW)

• 3.550 U/min.

• Ansaugleistung: 176 l/min.

• Druck: bis 8 bar

• Kessel: 24 l, 

• direkt gekoppelter Motor 

mit Anlaufentlastung

Inhalt:
Inhalt:

 5-

te
ilig

Bohrleistung in Beton und Stein: 26 mm

SDS-Plus-Schnellwechselfutter

49,-49,-Bohrleistung in Beton und Stein: 26 mm
Hammer-

Preis

alle Geräte mit Euro-Nippel

und Schnellkupplung

Das echte Fachgeschäft Ö
sterreichs

FESTSTUNDE

Verdienste um die Republik drei Mal 
mit Auszeichnungen geehrt
UU. Bundesauszeichnungen an drei 
verdiente Persönlichkeiten aus dem 
Bezirk Urfahr-Umgebung vergab 
Landeshauptmann Josef Pührin-
ger in einer Feststunde. Zum Einen 
erhielt der ehemalige Leiter der 
Schutzwasserwirtschaft und Hyd-
rographie in der Abteilung Ober-
flächengewässerwirtschaft Karl 
Heinz Kunst aus Engerwitzdorf das 
Große Ehrenzeichen für Verdienste 
um die Republik Österreich. „Sein 
persönliches Engagement und sein 
fachliches Interesse fanden unter 
anderem in der Mitwirkung in 
ständigen Grenzgewässerkommis-
sionen oder in der Vorbereitung und 
Umsetzung von Großprojekten wie 
die Sanierung des Salzachlaufes 
und des Hochwasserschutzprojek-
tes an der Donau seinen Nieder-

schlag“, so Pühringer. Ebenfalls 
das Goldene Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Republik erhielt 
der Altenberger Anton Mayr, ehe-
maliger Messtechniker der Abtei-
lung Umweltschutz. „Der Geehrte 
hat sich anfangs bei der Planung 
der Systemarchitektur für das neue 
Luftmessnetz hervorgetan und in 
Folge konnte 1989 die Umstellung 
auf das neue System im Vollbetrieb 

ohne Messdatenverlust durch ihn 
sehr erfolgreich abgeschlossen wer-
den“, erklärte Pühringer in seiner 
Laudatio. DemAltenberger Josef 
Haslinger, ehemaliger Bauleiter der 
Abteilung Gebäude- und Beschaf-
fungs-Management, wurde das 
Goldene Verdienstzeichen der Re-
publik verliehen. „Große Bauvorha-
ben wie die Landeskrankenhäuser 
Steyr, Kirchdorf, Bad Ischl oder 

Gmunden, das Landeskulturzen-
trum Ursulinenhof, Schloss Haus 
oder der Zubau und die General-
sanierung des Agrarischen Schul-
zentrums Salzkammergut, um nur 
einige zu nennen, wurden dank sei-
ner praktischen Fähigkeiten, seiner 
Erfahrung und seinem besonderem 
Teamgeist hervorragend verwirk-
licht“, hob der Landeshauptmann 
in seiner Rede hervor.

Karl Heinz Kunst aus Engerwitzdorf Josef Haslinger aus Altenberg Anton Mayr aus Altenberg Fotos: Land OÖ
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LIONS-CLUB

Gesundheitsinformationen mit den 
Gallneukirchner Löwen
GALLNEUKIRCHEN. Eine Pup-
pen- und Teddyklinik, mit der 
Kindern die Angst vor dem 
Arztbesuch genommen werden 
soll, ist ein großes Highlight des 
zweiten Lions-Gesundheitsta-
ges, der am 15. Oktober in der 
Martin-Boos-Schule in Gallneu-
kirchen statt� ndet und von Tips 
präsentiert wird. 
Von 9 bis 18 Uhr gibt es außer-
dem eine Gesundheitsstraße, die  
Ultraschalluntersuchungen der 
Halsgefäße und des Herzens, 
Hör- und Sehtests, Blutdruck-
messungen, Blutbildbestimmun-
gen, einen Yoga-Schnupperkurs 
oder auch Massagen und vieles 
mehr bietet. Mitveranstalter des 
Lions-Gesundheitstages sind die 
Gemeinden Gallneukirchen und 

Engerwitzdorf, die Freiwillige 
Feuerwehr und das Rote Kreuz 
Gallneukirchen. Wissenswer-
tes über die Themen Stress, 
Burnout, Angst und Stress bei 

Kindern und chinesische Heil-
kunst erfährt man in Vorträgen 
der Ärzte Dietmar Bibl, Hertha 
Mayr, Michael Merl und Sabine 
Bogner. Das Rote Kreuz präsen-

tiert „Erste Hilfe - Leben retten“ 
und die Freiwillige Feuerwehr 
Gallneukirchen „Retten - Lö-
schen - Bergen“. Infos: www.
lions.at/gallneukirchen/

Eine Gesundheitsstraße mit Untersuchungen, Vorträgen und mehr bietet der Lions-Gesundheitstag in Gallneukirchen.

Foto: Fischerlehner

Anzeige
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Die Linzer Adresse für jeden festlichen Anlass 4020 Linz . Bürgerstraße 6 . 0732 711 821

www.harryundsally.at

FACHSCHULE

Schulfest: Zurück 
zu den Wurzeln
KIRCHSCHLAG. Das traditio-
nelle Schulfest der Fachschule 
Kirchschlag, das „Kraut- und 
Rübenfest“, � ndet heuer zum be-
reits elften Mal statt. Am Sonn-
tag, 9. Oktober, von 11 bis 17 
Uhr wird unter dem Motto „Zu-
rück zu den Wurzeln“ gefeiert. 
Um 11 Uhr beginnt das  Fest mit 
einem Frühschoppen, der von 
den Krautlandbuam musika-
lisch umrahmt wird. Das Fest-
programm beginnt um 13 Uhr 
mit einer Tanzaufführung der 
Schüler und der of� ziellen Er-
öffnung durch Direktor Franz 
Hofstadler im Turnsaal.
Anschließend steht eine Mo-
deschau unter dem Motto „Zu-
rück zu den Wurzeln, hinein in 
die Tracht“ auf dem Programm. 
Zudem werden Schülerprojekte 
zum Thema „Milch, die weiße 
Energie“ und „Baumsessel für 
die Landesgartenschau“ präsen-
tiert. Im Foyer des Festsaals stellt 
Maler Ernst Hager Bilder aus. 

Im Freigelände kann man Trak-
toren und forsttechnische Ma-
schinen und Geräte besichtigen. 
Auch Gesundheits- und Fitness-
informationen kann man sich 
holen, dazu gibt es eine „Kraut 
und Rüben“-Ausstellung.  
Direktvermarkterbetriebe der 
Region werden einen Genuss-
parcours mit regionalen Köst-
lichkeiten aufbauen, regionales 
Kunsthandwerk wird an einem 
eigenen Handwerksmarkt ange-
boten. Auch Wurzel- und Baum-
skulpturen können von den Gäs-
ten bestaunt werden.
Alle Einrichtungen der Schule 
können besichtigt und Informa-
tionen über die Fachrichtungen 
und Schulschwerpunkte einge-
holt werden. Dazu wird sich die 
Schule im Turnsaal mit ihren 
Bildungsmöglichkeiten und Pro-
jekten präsentieren.
Das Fest � ndet in Zusammenar-
beit mit dem Genussland Ober-
österreich statt.

Die Fachschule Kirchschlag lädt zum traditionellen Schulfest.

SCHLOSS

Kunstvoller Markt
ST. GOTTHARD. Ein voller Er-
folg für die Veranstalter war der 
Kunst- und Handwerksmarkt im 
Schloss Eschelberg. Die Orga-
nisatoren der ÖVP St. Gotthard 
freuten sich über den Besucher-
andrang, sie konnten unter an-
derem Landeshauptmann Josef 
Pühringer und Fürst Georg Star-

hemberg begrüßen. Handwerkli-
che Kunstwerke von zahlreichen 
Ausstellern konnten im großen 
Saal und im Schlosshof bestaunt 
werden, die musikalische Um-
rahmung des Handwerksmarktes 
übernahmen der Heimatverein 
Rottenegg und die Musikkapelle 
St. Gotthard.

Georg Starhemberg, Bürgermeister Johannes Rechberger, Ulla Langhammer, LH Josef 
Pühringer, Sabine Wolfmayr, Pfarrer Hermann Scheinecker und Hans-Peter Schlägel
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ALBERNDORF

GEBURTEN: 24.9. MAG-
DALENA KAINEDER, 
Wohnfeld 6/5 (Eltern: 
Bettina Kaineder und 
Thomas Watzinger) 
Foto: LKH Freistadt

BAD LEONFELDEN

GEBURTEN: HANNES MICHAEL THUMF-
ART, Weinzierler Straße 14a/2 ( Eltern: Doris 
und Michael Thumfart)
Johanna Birngruber, Dietrichschlag 13 (Eltern: 
Jutta und Daniel Birngruber)
HOCHZEITEN: MARTIN WOHLSCHLA-
GER UND KARIN FEILMAIR, Gabauerweg 
9/12
MARTIN SCHOISSENGEIER UND BRI-
GITTE NIEDERMAYR, Dietrichschlag 48
JUBILÄEN: ZÄZILIA ENZENHOFER, 
A.-Stifter-Straße 13, 95 J.
LUDWIG WINKLER, Schönau 2/2, 80 J.
STERBEFÄLLE: JOSEF PERR, Broschstraße 
4/4, im 88. Lj.

ENGERWITZDORF

GEBURTEN: THOMAS ALTREITER, 
Niederkulm 8 (Eltern: Sandra Maria Altreiter 
und Christian Hermann Wiesinger)
JAKOB KAUFMANN, Holunderweg 
1 (Eltern: Cornelia Maria Kaufmann und 
Christian Abl)
STERBEFÄLLE: PAULA MARIA SCHIM-
PL, Treffl inger Allee 8, im Alter von 74 Jahren
HELMUTH JOSEF REIHHART, Holzwiesen 
32, im Alter von 62 Jahren
HERTA JOHANNA NEU, Treffl inger Allee 8, 
im Alter von 88 Jahren

FELDKIRCHEN/DONAU

GEBURTEN: FLORIAN LEITNER, Rad-
lwerweg 5c/1
HANNAH ENZENBERGER, Audorf 12
JULIA ENZENBERGER, Audorf 12
SOFIA ELISA LUCIANA LARCHER, Bad 

Mühllacken 7
ROSALIE LACKNER, Am Waldrand 30
HANNA HASLMAYR, Hofham 6
SARAH STIBAL, Brunnengasse 2
ISABELLA KÖNIG, Weingasse 6
HOCHZEITEN: WIPLINGER MICHAEL 
UND WÖSS BARBARA, Leonding

PETERLEITNER RONALD KARL UND 
PRESLMAYR SILVIA CHRISTINE, Feld-
kirchen/D.
SCHEINMAYR WALTER JOHANN UND 
HINTERBERGER SONJA, Feldkirchen/D.
STÜCKLER ALBERT FRANZ UND 
FISCHER CHRISTINA, Linz
TUMA MARKUS UND DOHNAL NINA, 
Linz
HOFER HARALD UND GATTRINGER-
WOLKERSTORFER PETRA, Feldkirchen/D.
HARTL THORSTEN HERBERT UND LEI-
DENFROST BIRGIT MARIA, Feldkirchen/D.
HEIGLAUER HARALD UND WIMMER 
NICOLE, Aschach/D.
GORIN NERIA UND AISTLEITNER 
KARIN, Linz
STERBEFÄLLE: GERTRUD KITZMÜLLER, 
Bad Mühllacken 58, 90 J.

GALLNEUKIRCHEN

JUBILÄEN: 2.10. P. JOHANNES HOFF-
MANN, von der Kongregation der Mariann-
hiller Missionare, wohnhaft in Gallneukirchen, 
80. J. P. Hoffmann stammt aus Schlesien, legte 
1961 seine Ordensgelübde ab und wurde 1961 
zum Priester geweiht. Er war Seelsorger in 
verschiedenen Aufgaben seines Ordens ehe 
er 1979 Pfarrprovisor in Höhnhart wurde. Von 
1982 bis 1987 war P. Johannes Hoffmann auch 
Dechant des Dekanates Aspach. Seit 1993 ist 
er im Ruhestand und wohnt im Missionshaus 
Schloss Riedegg in Gallneukirchen. 

GRAMASTETTEN

JUBILÄEN: ALOISIA STELZER, 70 J.

KIRCHSCHLAG

GEBURTEN: geboren wurde den Eltern 
Roswitha und Theodoros Berger ein PATRICK

REICHENAU/MKR.

GEBURTEN: 19.8. 
geboren wurde den Eltern 
Monika Rauch und Klaus 
Hochreiter, Zeil 10, ein 
SIMON  FOTO

SCHENKENFELDEN

JUBILÄEN: ANNA 
GOSSENREITER, 
Vorderkönigschlag 8, 
85 J. - Bgm. Karl Winkler 
und Seniroenbundobmann 
Gerhard Gossenreiter 

gratulierten.

ST. GOTTHARD/MKR.

HOCHZEITEN: 29.9. MANUELA JANNY 
UND THOMAS JANNY, Höhenstraße 7/2
STERBEFÄLLE: 27.9. FRANZ FRITZ, Ober-
straß 21, im 53. Lj.

WALDING

JUBILÄEN: 22.9. 
LEOPOLD LIMBERGER, 
Stockbergstraße 11, 80 J. 
Vize-Bgm. Günter Mayr 
gratulierte.

MARIA DOLZER, 
Mitterweg 5, 85 J. - LAbg. 
Bgm. Josef Eidenberger 
gratulierte im Namen der 
Gemeinde. 

THERESIA RIGLER (Witwe des ehem. 
Puchenauer Amtsleiters), wohnhaft im 
Bezirksseniorenheim Walding, 93 J. Vize-Bgm. 
Günter Mayr gratulierte (oben)

ZWETTL/RODL

GEBURTEN: EVA MARIA WAKOL-
BINGER, Linzer Straße 14 (Eltern: Ulrike 
Wakolbinger und Günther Hauzenberger)
ARTHUR GUSSNER, Sonnleithen 12 (Eltern: 
Walter und Barbara Gußner)
JULIA STIMMEDER, Schauerschlag 
13 (Eltern: Sonja Stimmeder und Harald 
Hamberger)
JUBILÄEN: GOTTFRIED BRISNER, 
Lobenstein 30, 85 J.
STERBEFÄLLE: MAXIMILIAN REISEN-
BERGER, Straß 10 im 89. Lj.

Neues

aus den 

Gemeinden

Die Kameraden der FF Reichenthal stellten sich bei BM Franz Josef Umdasch zur 
Feier seines 75. Geburtstages mit Glückwünschen ein. Kommandant Andreas 
Gierer dankte dem Jubilar außerdem für seinen langjährigen Verdienste als 
Lotsenbeauftragten.       Foto: FF Reichenthal

Alle Ehepaare, die im heurigen Jahr 25, 50 oder 60 Jahre verheiratet sind, 
wurden von der Goldhaubengruppe Feldkirchen/Donau zu einem gemeinsa-
men Festgottesdienst eingeladen. Den Gottesdienst zelebrierten Pfarrer Josef 
Pesendorfer und  Manfred Krautsieder, musikalisch gestaltet wurde dieser vom 
Kirchenchor. Anschließend wurden die Ehejubilare zu Kaffee und Kuchen ins GH 
„Wirt in Pesenbach“ eingeladen.                  Foto: Lackner Fotoklub Feldkirchen

Elisabeth Rader aus Kirchschlag feier-
te ihren 80er. Aufgrund eines längeren 
Krankenhaus-Aufenthaltes stattete 
ihr Bgm. Gertraud Deim einen Besuch 
im Krankenhaus ab und überbrachte 
die allerbesten Glückwünsche zum 
Geburtstag und zur Genesung.

Franz Manzenreiter aus Schenkenfel-
den, Hochgarten 16, feierte kürzlich 
seinen 80. Geburtstag. Neben Bür-
germeister Karl Winkler gratulierten 
auch Abordnungen der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie des Seniorenbundes.

Franziska Mahringer, wohnhaft im 
Bezirksseniorenheim Walding, voll-
endete ihr 97. Lebensjahr. Zu diesem 
besonderen Ereignis ließ es sich Vize-
Bgm. Günter Mayr nicht nehmen, per-
sönlich Glückwünsche zu überbringen.

Der Bürgermeister der Marktgemein-
de Vorderweißenbach, Leopold Gart-
ner, stellte sich bei Theresia Peherstor-
fer (Amesschlag 19) zur Feier ihres 
80ers mit Glückwünschen ein.
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AKTION

Wir sind Spitzenklasse!
Tips sucht die tollste Schulklasse
OBERÖSTERREICH. Tips sucht 
die tollste Schulklasse und alle 
oberösterreichischen Schulen 
können mitmachen. „Wichtigste 
Basis ist eine echte Klassenge-
meinschaft. So geht man gleich 
viel lieber zur Schule. Engagiert 
sich die Klasse auch außerhalb 
des Unterrichts, beispielsweise 
bei sozialen Projekten, wird das 
nicht nur die Gemeinschaft stär-
ken, sondern auch jeden einzel-
nen Schüler reifen lassen“, erklärt 
Josef Gruber, Geschäftsführer 
und Chefredakteur der Zeitung 
Tips, den Anlass für die Aktion.

Und so geht‘s
Ab Mittwoch, 5. Oktober, können 
sich alle oberösterreichischen 
Schulklassen durch den Klas-
sensprecher online auf der Tips-
Homepage oder auf Facebook 
anmelden. Dazu notwendig: ein 
Foto und/oder Video sowie eine 
Beschreibung der Klasse. Die 
ersten zehn Anmeldungen erhal-
ten VIP-Karten für die „Rocky 
Horror Picture Show“ am 27. Ok-
tober in der Tips-Arena in Linz 
für die gesamte Klasse. In der 
ersten Phase wird der Bezirks-
sieger gewählt. Dies funktioniert 
entweder per Stimmzettel, jede 
Woche in der aktuellen Tips-
Ausgabe, oder einmal pro Kalen-

dertag online mit Registrierung 
sowie auf Facebook. Bis zum 
9. November kann um ein Weiter-
kommen in das Landes� nale ge-
votet werden. Der Landessieger 
wird am 13. Dezember gekürt. 
Oberösterreichs Spitzenklassen 
erwarten Wahnsinns-Preise: Von 
Gutscheinen bis zu Klassenspar-
büchern ist alles dabei.

» Eine gute Klassengemeinschaft ist ein 
wichtiger Faktor für die Freude an der 
Schule und am Lernen. Als Präsident des 
Landesschulrates unterstütze ich daher 
gerne eine Medien-Aktion, die geeignet 
ist, den Zusammenhalt von Klassen zu 
verbessern.«

Landesschulratspräs. Fritz Enzenhofer 

» Ein gutes Team ist viel mehr als die 
Summe seiner Einzelspieler. Im Sport wie 
in der Schule. In die Klassengemeinschaft 
bringt jeder und jede seine individuellen 
Begabungen und Talente ein. Die Aktion 
„Wir sind Spitzenklasse“ holt das Team 
vor den Vorhang.« 

Landesrätin Doris Hummer

» Wir pfl egen einen sehr guten Kontakt 
zu Schulen. Der Umgang mit dem eigenen 
Geld und das Interesse für wirtschaftliche 
Zusammenhänge zu wecken, liegt 
uns am Herzen. Die Aktion hilft, die 
Gemeinschaft in den Klassenzimmern vor 
den Vorhang zu stellen.«

GD Sparkasse OÖ Markus Limberger

» Die Jugend ist unsere Zukunft. Es 
ist wichtig, wenn OÖ Schulklassen mit 
besonderen Aktivitäten vor den Vorhang 
geholt werden. Gerne unterstützt der Pa-
pier- und Spielwarenhandel in der WKOÖ 
die Tips-Aktion, wo unser Nachwuchs 
gefördert und motiviert wird.« 

WKO Öberösterreich Georg Obereder

Wer wird Oberösterreichs Spitzenklasse? Jetzt anmelden und für die Wahl registrieren! 

Tips sucht die tollste Schulklasse
Wir sind Spitzenklasse!

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

NAME DER SCHULE:.................................................................... KLASSE:............................ 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................

Unter den Einsendern* werden tolle Preise verlost. 

Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
* Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten 
für Marketingzwecke genutzt werden können. 

Tips sucht die tollste Schulklasse
Wir sind Spitzenklasse!

(nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

.................................................................... KLASSE:............................ 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................

 werden tolle Preise verlost. 

(nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

In Kooperation mit

HINWEIS

Registrierung und Abstimmung 
unter: 
www.tips.at/spitzenklasse
www.4more.at/spitzenklasse
www.facebook.at/tips.at

Foto: Land OÖ

Foto: Sparkasse OÖ Foto: WKOÖ

Foto: Land OÖ
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Da ist meine Gemeinde drin! 

Fläche: 15,27 km2

Höhe: 303 m
Einwohner: 4200

Bürgermeister:
LAbg. Josef Eidenberger (SPÖ)

Homepage:
www.walding.at

Marktgemeindeamt                                                                      
Hauptstraße 19                                                  
4111 Walding                             
Telefon: 07234/82302              
Fax: 07234/82302-83                 
E-Mail: offi ce@walding.at

Da ist meine
Gemeinde drin!

Walding

BAUARBEITEN

Hochwasserschutzprojekt 
fast abgeschlossen
WALDING. In die Endrunde geht 
das Projekt „Hochwasserschutz 
für ganz Walding“. Wenn die Bau-
arbeiten im Bereich der Ortschaft 
Schwarzgrub bewältigt sind, dann 
ist das größte Projekt der Markt-
gemeinde Walding fertig gestellt. 
Die tausenden noch anfallenden 
Kubikmeter Aushubmaterial kön-
nen in nächster Umgebung für die 
Anschüttung einer rund 10.000 
Quadratmeter großen Fläche 
nordwestlich der Lindhamerstra-
ße verwendet werden. „Dadurch 
erspart sich die Gemeinde enor-
me Transportkosten“, so Waldings 
Bürgermeister Landtagsabgeord-

neter Josef Eidenberger. Die dort 
befindliche Liegenschaft Mayr, 
die bei jedem mittleren Hochwas-
ser unter Wasser stand, wurde mit 
harter Verbauung eingehaust; an-
schließend soll eine durchgehende 
Geländeanhebung rund um dieses 
Haus in Höhe von etwa 80 Zen-
timetern erfolgen, zudem wird 
die Lindhamerstraße in diesem 
Bereich bis zur Kreuzung B127 
ebenfalls angehoben. „Einerseits 
geben wir mit den Hochwasser-
schutzmaßnahmen den vielen 
bislang gefährdeten Menschen 
ein wunderbares Gefühl von 
(erstmaliger) Sicherheit, anderer-

seits ist damit der Siedlungs- und 
Wirtschaftsstandort Walding für 
die Zukunft abgesichert“, sagt 
Eidenberger.
Rückhaltebecken wurden bereits 
errichtet, Straßen wurden tiefer 
gelegt, um im Ernstfall als Bach-
bett zu dienen, vor allem aber 
wurde das Bett der Rodl in den 
letzten Jahren auf das dreifache 
Fassungsvermögen ausgebaut. 
„Durch die permanente ökolo-
gische Begleitung während der 
Planungs- und Bauphase zeigt 
sich der Fluss heute in weiten Be-
reichen schöner als zuvor“, so Ei-
denberger.

Im Bereich der Ortschaft Schwarzgrub fi nden die letzten Bauarbeiten des Projekts statt.
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auto eder

Topwerte für den Mazda CX-5 in 
der Klasse der kompakten SUV
Walding/Pasching. Der neue 
Mazda CX-5 startet in die nächs-
te Generation und ist ab Früh-
jahr 2012 bei Auto Eder in Wal-
ding und Pasching erhältlich.

Dank neuer Skyactiv-Techno-
logie ist das Modellangebot so 
vielfältig wie nie zuvor. Der 
Mazda CX-5 wird entweder als 
Fronttriebler oder Allradler er-
hältlich sein, mit Benziner oder 
Dieselmotor, kombinierbar mit 
Sechsgang-Schaltung oder kom-
paktem Automatikgetr iebe.  

In der Praxis verbraucht die neue 
Motorengeneration, die ausnahms-
los mit Start-Stopp-Automatik 
ausgestattet ist, jetzt um bis zu 20 
Prozent weniger Sprit, hat aber bis 
zu 15 Prozent mehr Drehmoment 
und Leistung. Der Verbrauch kann 
sich auch sehen lassen. Er ist mit 
durchschnittlich 4,5 Litern beim 
Diesel- und sechs Litern beim 
Benzinmotor äußerst gering. Die 
Sicherheit liegt selbstverständ-
lich auch auf höchstem Niveau.  
Nähere Informationen gibt es 
bei Auto Eder in Walding und  
Pasching.<  AnzeigeBestnoten für den Innenraum - der neue Mazda CX-5 ab Frühjahr bei Auto Eder. 

Werksfoto

UWE

Austritt beschlossen
WALDING. In der letzten Ge-
meinderatssitzung beschloss der 
Gemeinderat der Marktgemeinde 
Walding mehrheitlich den Aus-
tritt aus der Regionsgemeinschaft 
Urfahr West (uwe). „Erhoffte die 
Marktgemeinde Walding mit der 
‚Ruhendstellung‘ ihrer Mitglied-
schaft im Mai einen sofortigen 
qualitätsvollen gemeinsamen Di-
alog über eine Kurskorrektur bei 
uwe zu erwirken, so wurde dieses 
Signal von den uwe-Verantwortli-
chen entweder nicht erkannt oder 
einfach ignoriert. Innerhalb der fast 
fünf Monate seit Ruhendstellung 
wurde nämlich seitens uwe kein 
einziges persönliches Gespräch 
mit der Marktgemeinde Walding 
gesucht“, so Landtagsabgeordneter 
Bürgermeister Josef Eidenberger. 
„Das Fass zum Überlaufen brach-
te nun aber die dumpfe Haltung des 
uwe-Präsidiums, die Gemeinde zu 
klagen.“ Walding wolle sich auch in 

Zukunft in hohem Maße an einer 
sinnvollen, ehrlichen Zusammen-
arbeit mit den anderen Gemeinden 
der Region auf Verwaltungsebene, 
bei diversen Dienstleistungen, der 
Schaffung von neuen Arbeitsplät-
zen, notwendigen gemeinsamen 
Verkehrslösungen, der Bekämp-
fung des Kaufkraftab� usses und 
regionalen Bildungs- beziehungs-
weise Kinderbetreuungseinrich-
tungen aktiv beteiligen. „uwe hat 
es in den vielen Jahren leider total 
verabsäumt, die großen gemeinsa-
men Problemstellungen ihrer Mit-
gliedsgemeinden ins Zentrum ihrer 
Lösungsbemühungen zu stellen; 
fast ausnahmslos bewegt man sich 
auf ‚Themen-Nebenschauplätzen‘“, 
so die Meinung des Waldinger Bür-
germeisters. „Aus dieser Überzeu-
gung heraus sieht Walding keine 
andere Wahl, als aus dem Regi-
onalverein endgültig auszutre-
ten.“

ARBEITSPLÄTZE

Neuer Wirtschaftspark
WALDING. An der Aufberei-
tung des großen künftigen Be-
triebs-Areals südlich entlang der 
Rohrbacher-Bundesstraße arbei-
tet die Gemeinde Walding. Die-
ses Areal mit seinen rund 115.000 
Quadratmetern sei aufgrund der 
Lage für einen künftigen Wirt-
schaftspark geradezu prädesti-
niert. Durch eine Neu� guration 
der einzelnen Grundstücke, die 
zum Teil Grundstücks-Tausche 
bedingt, durch zum Teil bereits 
erfolgte Geländeoptimierungen 
(Anschüttungen) usw. soll dieser 
Bereich für die Ansiedlung zahl-
reicher neuer Arbeitsplätze bezie-
hungsweise Betriebe in einer für 
die Wirtschaft optimalen Lage in 
den nächsten Jahren qualitätvoll 
aufbereitet werden. „Damit sollte 
wieder ein kleiner, aber spürba-
rer Beitrag gegen den enormen 
Kaufkraftab� uss aus dieser Regi-
on geleistet werden und wichtige 

Arbeitsplätze für die bislang nach 
Linz pendelnden Arbeitnehmer in 
der Region entstehen. Seitens der 
Grundbesitzer begegnet man den 
Intentionen der Marktgemeinde 
Walding fast ausschließlich mit 
positiver Resonanz“, erklärt Wal-
dings Bürgermeister Landtags-
abgeordneter Josef Eidenberger.
„Die Marktgemeinde Walding 
hat in den letzten Jahren enor-
me Anstrengungen unternom-
men, um für die Anforderungen 
der Zukunft gewappnet zu sein. 
Sukzessive wurden im gesam-
ten Gemeindegebiet groß� ächige 
Grundzusammenlegungs-Projek-
te vorangetrieben.“ Das Ergebnis 
sei nicht nur eine Verbesserung 
in der Bewirtschaftung durch die 
Landwirtschaft, „sondern vor 
allem eine unbezahlbare Vorar-
beit für eine anderwärtige Ver-
wertung dieser Grundstücke in 
der Zukunft.“
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sparkasse oö

Modernstes Konto
Für 95 Prozent der Österreicher 
gehört es schon längst zum All-
tag: das Girokonto. Die Spar-
kasse Oberösterreich bietet mit 
dem s Konto Plus Sicherheit und 
Komfort im persönlichen Geld-
leben. Neben der einzigartigen 
MultiKonto-Funktion - nur eine 
Karte für bis zu vier Konten, ist 
das Konto mit einem umfangrei-
chen Sicherheitspaket ausgestattet. 
Zusätzlich wurde das mobile net-
banking für Smartphones neu ent-
wickelt und optimiert. Das s Konto 
Plus inklusive BankCard und s 
Kreditkarte ist das perfekte Paket 
für alle. Bei Neueröffnung bis Jah-
resende gibt es das s Konto Plus bis 
30. September 2012 gratis und 20 
Euro Startguthaben in Kombinati-
on mit der s Kreditkarte. Weitere 
Informationen erhält man in allen 
140 Filialen der Sparkasse OÖ und 
unter www.sparkasse-ooe.at.< 
 Anzeige

Elisabeth Reiter, Filialleiterin Walding. 

sparkasse oö

Filiale Walding
4111 Walding, Gramastettner 
Straße 1, Telefon: 05.0100.45018
www.sparkasse-ooe.at

21 geförderte Eigentumswohnungen 
Walding West, 2. BA

Highlights:
• schöne Dachterrassen
• Solaranlage
• kontrollierte Wohnraumlüftung

Auskunft: 
Frau Haselmair

Tel. 07234/842 62
E-Mail: offi ce@wosig.at

Foto: WOSIG

Raiffeisenbank
Walding-Ottensheim

MEDIEN

Lesespaß dank Gemeindebücherei
WALDING. 10.000 Medien, die 
an 1950 aktive Leser verliehen 
werden, das ist die Bilanz von Bü-
chereileiterin Rosemarie Lackner 
in der Gemeinde Walding. Waren 
bei der Eröffnung im September 
1994 noch 1850 Medien im Sor-
timent, wurden bis dato eine halbe 
Million Bücher und Spiele verlie-
hen. „Ich habe das Glück, dass die 
Bücherei bei den Gemeindever-
antwortlichen einen ganz hohen 
Stellenwert genießt; so bietet sich 
mir auch die Möglichkeit, immer 
die neuesten Bestseller anbieten 
zu können, die jungen Leser mit 
den gefragtesten Serienbüchern 
oder Fantasy zu verwöhnen. Er-
gänzt wird unser qualitätsvolles 
Angebot durch jede Menge hoch-
karätiger Sachbücher, 17 Zeitun-
gen, Brett- und Computerspie-
len“, erklärt Rosemarie Lackner, 
die sich besonders darüber freut, 

wenn wieder einmal eine Kinder-
gartengruppe zu Besuch kommt 

und sie wieder mit neuen Bilder-
büchern und Spielen aufwarten 

kann. „Oft wird dieser Besuch 
(auch von der Volksschule) dazu 
genutzt, gleich eine Lese- oder 
Spielstunde in den Räumlichkei-
ten der Bücherei anzuhängen.“ 
Zu den Aktivitäten der Waldinger 
Bücherei gehören außerdem jedes 
Jahr Lesungen, ein Bücher� oh-
markt, ein Tag der offenen Tür, 
die Ferienaktion „Lesekönig“ und 
zahlreiche Spiel-Nachmittage, die 
mit großem Erfolg veranstaltet 
werden.

Die Gemeindebücherei Walding bietet Lesehungrigen und Spielefreudigen ein 
umfassendes Angebot.

HINWEIS

Öffnungszeiten: Dienstag: 10–14 
Uhr und 16–18 Uhr, Donnerstag: 
16–18 Uhr, Freitag: 16-20 Uhr
Kosten: Kinderbuch 25 Cent für 
4 Wochen; Romane u. Sachbücher 
50 Cent für 4 Wochen; Spiele 90 
Cent für 2 Wochen; Computerspiele  
2,3 Euro für 2 Wochen; Zeitungen  
30 Cent pro Woche
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Baggerungen
               Transporte
                            Container

www.zellinger.co.at

4111 Walding

Raiffeisenplatz 10

Tel. 07234/82303

Fax DW 9

offi ce@zellinger.co.at

  Vordächer     Fenster     Wintergärten

4111 WALDING, Semleitnerweg 62 
Tel. u. Fax  07234/88053   

Mobil 0664/4559970

www.wintergartenmayr.at

BAU

Wohnoffensive in Walding: „Junges 
Wohnen“ wird bald übergeben
WALDING. Ihrer Bestimmung 
übergeben werden konnten das 
Waldinger Projekt „Betreutes 
Wohnen“ (15 Wohneinheiten) 
und 22 Mietwohnungen der 
Neuen Heimat nördlich des 
Park&Ride-Parkplatzes. Wei-

tere 13 Wohneinheiten der glei-
chen Wohnungsgenossenschaft 
und 15 Einheiten des Projek-
tes „Junges Wohnen Walding“ 
(Familie) werden in den nächs-
ten Monaten an die neuen Mie-
ter übergeben. Für den Bereich 

Walding Süd wurde das gesamte 
Areal per Bebauungsplan aufbe-
reitet. „Wohnen ist mehr als ein 
Dach über dem Kopf, schließlich 
verbringen wir ja einen Großteil 
unseres Lebens in den eigenen 

vier Wänden. Eine Wohnung ist 
ein Grundbedürfnis wie das Be-
dürfnis nach Kleidung und Nah-
rung“, so Landtagsabgeordneter 
Bürgermeister Josef Eidenber-
ger.

Die Neue Heimat ist Bauträger dieses Wohnprojektes in Walding.

Feierlichkeit für die neuen Bewohner in Walding
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Durchstarten im Herbst
Die Herbstaktion von SOMMER bis 31. Oktober 2011

Sparen Sie jetzt bis zu -30% Rabatt auf TÜREN, TORE u. ANTRIEBE

Erhältlich im guten Fachhandel
Info unter 07234/84027 oder 
im Gewerbepark 1, 4111 Walding

MO - FR 7.30 - 12h, MO - DO 14.30 - 17h

Bestanden Zwei Gruppen der FF Walding traten zur Leistungsprüfung THL in Stufe 1 Bronze und Stufe 2 Silber an. 
Dabei mussten sie die Geräte in den Fahrzeugen bei geschlossenen Geräteräumen mit der Hand zielgenau anzeigen. 
Im praktischen Teil der Prüfung musste mit dem hydraulischen Rettungsgerät in der vorgeschriebenen Zeit ein Einsatz 
durchgeführt werden. Beide Teams schafften die Prüfung, sodass sie die Leistungsabzeichen von Hauptbewerter Ewald 
Burner, Landtagsabgeordneten Bürgermeister Josef Eidenberger und Rudolf Reiter erhielten.

Foto: FF Walding

WALDING. Der Elternverein 
Walding veranstaltet am Frei-
tag, 7., und Samstag, 8. Okto-
ber, einen Umtausch-Basar in 
der Turnhalle der Volksschule. 
Dabei können Winterbeklei-
dung, Wintersportartikel, Spie-
le, Bücher, CDs, Babyartikel 
und dergleichen am Freitag um 
15 Uhr zum Verkauf abgege-
ben werden. Der of� zielle Um-
tauschbasar � ndet am 7. Okto-
ber von 15 bis 18 Uhr sowie am 
Samstag, 8. Oktober, von 9 bis 
12 Uhr statt.
Die Abholung der Restware ist 
für den 8. Oktober von 12 bis 14 
Uhr geplant. Vorbereitete Num-
mernlisten für den Umtauschba-
sar liegen ab sofort beim Schul-
wart auf. Auch für das leibliche 
Wohl ist bei dieser Elternver-
eins-Veranstaltung mit einem 
reichhaltigen Buffet gesorgt.

ELTERNVEREIN

Turnhalle 
wird zu Basar
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VKB-BanK

Sanieren zum Nulltarif
Umweltbewusste Bauherren spa-
ren wertvolle Energie und bares 
Geld: Eine umfassende Sanie-
rung reduziert die Heizkosten 
um bis zu 80 Prozent und wird 
mit umfangreichen Förderungen 
unterstützt.

Die aktuellen Zuschüsse machen 
das Sanieren von Wohnhäusern 
und Wohnungen besonders at-
traktiv: So gibt es Varianten für 
den Ausbau von Dachböden, den 
Tausch des Heizsystems oder für 
eine Verbesserung der Wärme-
dämmung.

Förderangebot nutzen
Das Land Oberösterreich über-
nimmt beispielsweise bis zu  
40 Prozent der Tilgung inklusive 
Zinsen eines VKB-Sanierungsdar-
lehens. Damit kann der Rückzah-

lungsbetrag geringer ausfallen als 
das aufgenommene Darlehen. Zu-
sätzlich gibt es auch eine befristete 
Bundesförderung, die einen Bar-
zuschuss von bis zu 6.500 Euro 
ermöglicht. Eine attraktive Kom-
bination: Für den nicht geförderten 

Anteil der Sanierungskosten bietet 
die VKB-Bank günstige Kondi- 
tionen, wie das nachstehende  
Rechenbeispiel zeigt.

Gratis Sanierungs-Check
Um das umfangreiche Förderan-

gebot voll ausschöpfen zu können, 
ist es wichtig, einem sachkundigen 
Partner vertrauen zu können: Die 
Wohnservice-Spezialisten der 
VKB-Bank prüfen alle Möglich-
keiten, unterstützen bei Behör-
dengängen und wickeln sämtliche 
Förderansuchen ab. Tipp: Wohlige 
Wärme oder angenehme Kühlung 
verspricht das hochwertige Trau-
benkernkissen, das es bei jeder 
Beratung als Geschenk gibt.< 
           Anzeige

Informieren von der Förderung bis zur Finanzierung: Die Wohnservice-Spezialistin-
nen Elfriede Hackl (links) von der VKB-Bank Urfahr und Katharina Reisinger von der 
VKB-Bank Gründberg. 

BeiSpiel

Kreditbetrag  20.000 Euro
Zinssatz   1,95 Prozent
Laufzeit   20 Jahre
monatliche Rate  105 Euro

Gesamtkreditbetrag 20.000 Euro, Sollzinssatz 1,95 % p.a. 
fix bis 31. Dezember 2011, dann 3-Monats-Euribor mit Auf-
schlag von 1,50 %, kfm. gerundet auf 1/8 %, vierteljährliche 
Anpassung, einmalige Bearbeitungsgebühr 1 %, Kontofüh-
rungsentgelt vierteljährlich 8,64 Euro, effektiver Jahreszins 
2,40 %, zu zahlender Gesamtbetrag 25.159,82 Euro.
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Jubiläum: Vergangenheit 
trifft die Gegenwart
VORDERWEISSENBACH. Ihren 
fünfzigsten Geburtstag feiert die 
Seniorenbund-Ortsgruppe Vor-
derweißenbach. Gefeiert wird 
am 8. Oktober mit einem Akti-
onstag unter dem Motto „Vergan-
genheit trifft Gegenwart“. Von 
14 bis 18 Uhr wird auf der Sport-
union-Anlage land- und forstwirt-
schaftliche Arbeit einst und heute 
präsentiert. In der ehemaligen 
Grabnerschmiede steht von 15 bis 
18 Uhr altes Schmiedehandwerk 
am Programm. Dazu gibt es auf 
der Sportanlage von 14 bis 18 Uhr 
Imbisse und Getränke, Blasmusik 
und bei Schönwetter Rundfahrten 
mit einer Pferdekutsche.
Ab 20 Uhr schlägt die „Stunde 
der Volkskultur“ mit Musik, Lied 
und Tanz beim Schmankerlwirt 
Arni Lummerstorfer. Am Sonn-

tag, 9. Oktober, wird weiterge-
feiert. Um 9.30 Uhr beginnt der 
Festgottesdienst, anschließend 
folgt ein Festzug zum Schman-
kerlwirt, wo ab 11 Uhr der Fest-
akt statt� ndet. Zudem kann man 

bis zum 14. Oktober während der 
Geschäftszeiten auf der Raiff-
eisenbank Vorderweißenbach die 
Ausstellung „50 Jahre Senioren-
bund Vorderweißenbach“ besich-
tigen.

Altes Schmiedehandwerk kann man in der Grabnerschmiede bestaunen.
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RECHTS-Tips

Trautes Heim – 
Glück allein …

… darf da noch ein Nachbar sein? 
Vermehrt häufen sich die Anfragen 
zum Thema Nachbarschaftsstrei-
tigkeiten. Konkret geht es hierbei 
oft um vermutete Besitzstörungen. 
Zumeist liegen Sachverhalte vor, wo 
der – meist ungeliebte – Nachbar 
wiederholt und unerlaubt das eigene 
Grundstück betritt (um z. B. die Bälle 
seiner Kinder aufzuheben). Muss 
man diese kurzfristigen Betretungen 
dulden und wo scheint die Bagatell-
grenze überschritten?

Grundsätzlich darf niemand den 
Besitz eines anderen stören. Ob 
Ihr Nachbar dabei in voller Absicht 
handelt oder sich seiner Störung 
überhaupt nicht bewusst ist, macht 
keinen Unterschied. 

Wesentlich für die Geltendmachung 
der Besitzstörung ist ein eingetrete-
ner bzw. möglicherweise eintretender 
Nachteil des Gestörten. Betritt der 
Nachbar also – kurzfristig – Ihr 
Grundstück, um etwaige Gegen-
stände aufzuheben, ist die Bagatell-
grenze jedenfalls noch nicht erreicht. 
Vielmehr würde das Gericht wegen 
einer diesbezüglichen Klage wohl 
eher eine „Schikane“ des Gestörten 
vermuten.

Lassen Sie sich zu etwaigen Störungs-
handlungen – ob vom Nachbarn oder 
sonst jemanden – rechtlich beraten. 
Wir stehen Ihnen gerne für Ihre 
Anliegen zur Verfügung. 

Rufen Sie uns an unter 0732/730093 
und vereinbaren Sie einen kostenlo-
sen Erstbesprechungstermin.

von Rechtsanwalt
Michael
Poduschka

Poduschka 
Anwaltsgesellschaft mbH 
Museumstraße 17, 4020 Linz
www.poduschka.at
Perg – Linz – Wien

Anzeige

SPÖ

Medienmacht diskutiert
BAD LEONFELDEN. Im Rahmen 
der SPÖ-Veranstaltungsreihe 
„MeinungSBildung“ wurde im 
Bad Leonfeldner Haus am Ring 
unter dem Titel „Medien.Macht.
Politik“ diskutiert. Im Mittel-
punkt stand das Wechselspiel 
zwischen Medien und Politik, 
diskutiert wurde mit dem Ex-
perten für Öffentlichkeitsarbeit, 
Agenturinhaber Dietmar Ecker. 
Organisiert wurde die Veranstal-
tung vom Bildungsausschuss Ur-
fahr-Umgebung in Zusammenar-
beit mit FSG und Rennerinstitut. 
„Politik und Medien sind aufein-
ander angewiesen. Politik braucht 
Öffentlichkeit und Medien brau-
chen exklusive, aktuelle Informa-
tionen. Jedoch ohne gegenseitige 
Einflussnahme, um die eigene 
Unabhängigkeit zu bewahren“,  
erklärt Mario Moser-Luger, SPÖ-
Bezirksbildungsvorsitzender.

Dietmar Ecker und SP-Bezirksbildungsvorsitzender Mario Moser-Luger mit 
Moderatorin Carmen Janko

AKTION

Brückl: Messe-Rabatt auf  
alle Pfaff-Nähmaschinen
LINZ. Der Linzer Pfaff-Händler 
überrascht mit einer tollen Ak-
tion: vom 1. bis 8. Oktober gibt 
es alle Pfaff-Nähmaschinen mit 
bis zu 20 Prozent Messe-Rabatt.

Alfred Brückl und der führende
Nähmaschinen-Hersteller Pfaff 
überraschen während des Ur-
fahraner Marktes mit einer tollen 
Aktion: Bis zu minus 20 Prozent 
Messe-Rabatt gibt es auf alle Ma-
schinen bei Brückl im Geschäft. 
Besonders günstig sind natürlich 
aktuelle Vorführgeräte. Es lohnt 
sich also bei Brückl im Ge-
schäft in Linz, Dametzstr. 5, Tel. 
0732/777276, die Geräte kosten-
los und unverbindlich vorführen 
zu lassen.<  Anzeige

Alfred Brückl: „Die neueste Generation von Pfaff muss man gesehen haben. 
Nähen und Sticken mit noch nie dagewesenen Möglichkeiten. Und jetzt 
profitieren alle Oberösterreicher von den günstigen Messepreisen, die wir mit 
Unterstützung von Pfaff anbieten können.“ 



Urfahr-U.
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ZUSAMMENARBEIT

Boom für Tourismus im Grenzbereich
BAD LEONFELDEN. Die Maß-
nahmen, das grenzüberschreiten-
de Gebiet Lipensko - Mühlviertel 
beziehungsweise Bad Leonfel-
den touristisch zu stärken, zei-
gen Wirkung: Gab es 2004 noch 
ein historisches Tief von 40.000 
Nächtigungen in Bad Leonfelden, 
konnte man im vergangenen Jahr 
114.000 Nächtigungen verzeich-
nen. Auch in der Kooperations-
Region Lipenski ging die Nächti-
gungszahl steil bergauf (189.000 
im vergangenen Jahr). 
Seit 2008 wird im Grenzgebiet 
touristisch näher zusammenge-
arbeitet: Im Rahmen eines In-
terreg-Projektes wurde in Bad 
Leonfelden in die Modernisie-
rung und Erweiterung der Stern-
steinlifte investiert, jenseits der 
Grenze wurden ein neuer Rad-
weg und beispielsweise auch 
eine Raststätte für Radfahrer 

realisiert. „Die Maßnahmen 
greifen, das Gebiet wächst mehr 

und mehr zusammen. Ein Kos-
mos von rund 20 Kilometern hat 

eine richtige Tourismusdomi-
nanz bekommen“, sagt Bad Le-
onfeldens Kurdirektor Andreas 
Eckerstorfer und Jiri Vlach von 
der südböhmischen Regionalent-
wicklungsagentur Rera ergänzt: 
„Diese grenzüberschreitende 
Region kann sowohl während 
der Sommer- wie auch Winter-
monate touristisch genutzt wer-
den.“ Auch um einen gemeinsa-
men Marketing-Auftritt bemüht 
man sich: So wurden die Web-
site www.lipensko-muehlviertel.
cz genauso wie eine DVD und 
grenzüberschreitende Radwege-
karten geschaffen. 
Großes Potenzial sehen beide 
Partner noch im Ausbau der 
tschechischen Autobahn bis zur 
Staatsgrenze in Wullowitz und 
vor allem auch in der grenzüber-
schreitenden Landesausstellung 
2013.

Auf österreichischer Seite wurden im Rahmen des EU-Projekts 1385 Millionen 
Euro investiert.  Foto: rubra

maurhart

Harmonie & Emotion
asten. Die Design Philosophie 
der Firma Maurhart versucht mit 
ihren Produkten eine perfek-
te Balance aus ausgezeichneter 
Technik, Qualität und Design 
herzustellen. Zuallererst möchte 
die Firma einen Dialog mit ihren 
Kunden herstellen. Prägend für 
die erfolgreiche Zusammenarbeit 
sind eine kostenlose Planung und 
Beratung, die Orientierung am 
Menschen und ein überzeugender 
Auftritt. Die Produkte sollen nicht 

nur schön aussehen, sondern auch 
perfekt funktionieren. Durch den 
Einsatz hochwertiger Materialien, 
langjähriger Erfahrung und reiner 
Eigenproduktion sind Maurhart 
Kunden gut beraten.<  
                   Anzeige

Maurhart Design für‘s Leben: hochwertige Produkte, zeitlose Eleganz. 

KontaKt & infos

Maurhart & Co GesmbH
Seeweg 6, 4481 Asten
Tel.: 07224/66109, Fax: DW-3
www.maurhart.at
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AUSZEICHNUNG

Winkler Markt 
ALTENBERG. Der Nahversorger 
Winkler Markt Altenberg darf 
sich über den Titel „Ausgezeich-
neter Nahversorger“ freuen. Der 
Wirtschaftsbund Altenberg, ver-
treten durch Vizepräsidentin Ul-
rike Rabmer-Koller und Florian 
Gumpinger, überreichte in Alten-
berg die Urkunde. 
Seit 1899 versorgt der Winkler 
Markt die Altenberger Bevöl-
kerung mit Lebensmitteln und 
Haushaltswaren des täglichen 

Gebrauchs. Seit 1963 gibt es „den 
Winkler“ auch in Linz/Auhof und 
seit 1986 in Gramastetten. 
„Wir sind stolz darauf so ein Un-
ternehmen in unserer Gemein-
de zu haben“, freut sich Bürger-
meister Ferdinand Kaineder. Das 
Unternehmen wird von der vier-
ten Generation, Maria und Josef 
Strutz-Winkler sowie Petra und 
Peter Winkler, geführt und setzt 
sich bis heute gegen die großen 
Mitbewerber durch.

Bürgermeister Ferdinand Kaineder, Ulrike Rabmer-Koller, Marktleiterin Gisela Wol-
fersberger, Peter Winkler, Josef Strutz-Winkler, Florian Gumpinger (v. li. n. re.)

mayrhofer

Lehrlingsausbildung 
mit Tradition
ST. VeIT. „Eine gute Lehrlings-
ausbildung ist ein wichtiges Fun-
dament für ein Unternehmen, da 
gut ausgebildete Mitarbeiter eine  
wertvolle Investition für die Zu-
kunft darstellen. Denn nur mit den 
besten Kräften wird man langfris-
tig auf dem Markt bestehen kön-
nen!“ so Josef Mayrhofer.
Diese Philosophie wird bei der 
Tischlerei Mayrhofer groß ge-
schrieben und daher freut es das 
Team besonders, dass es auf die-
sem Weg Andreas Pühringer 
gratulieren darf. Er hat die Lehr-
abschlussprüfung zum Tischler 
mit Auszeichnung bestanden! 
40 Lehrlinge wurden im Betrieb 
schon mit Erfolg ausgebildet. Na-
türlich nimmt die Tischlerei auch 
heuer noch bzw. für 2012 Lehrlin-
ge auf. Wer Interesse hat, in einem 
jungen, dynamischen Team mit-

zuarbeiten, der sollte die Gelegen-
heit nutzen und eine Bewerbung 
senden.<  Anzeige

Andreas Pühringer, Josef Mayrhofer

bewerbungen an

office@tischlerei-mayrhofer.at
oder Tischlerei Mayrhofer
Waxenbergstr. 10, 4173 St. Veit
Tel. 07217/6580

ÖGB

Vielseitige Kunstwerke
FREISTADT/URFAHR-UMGE-
BUNG. Das ÖGB-Regional-
sekretariat der Bezirke Urfahr-
Umgebung und Freistadt lädt 
am Montag, 3. Oktober, zur 
Ausstellungseröffnung „Ver-
wandlung – Vollendung – Ver-
gänglichkeit“. Anna Handlbauer 
präsentiert dabei Acrylgemälde, 
Holz- und Steinskulpturen. 
Die Eröffnung beginnt um 19 
Uhr. Ausstellungszeiten: Mon-
tag, 3. Oktober, 11 bis 16 Uhr, 
Dienstag, 4. Oktober, 8 bis 16 

Uhr, Mittwoch, 5. Oktober, 11 
bis 16 Uhr, Donnerstag, 6. Okto-
ber, 8 bis 18 Uhr, im großen Saal 
der Arbeiterkammer Freistadt. 
Zu sehen sein werden mensch-
liche Figuren in kräftigen Far-
ben und mit ausdrucksstarken 
Gesten. 
Anna Handlbauer arbeitet und 
lebt in Waldburg, und ist als Ma-
lerin, Bildhauerin und Kerami-
kerin tätig. Sie ist außerdem zur 
Drogistin ausgebildet und hat 
bereits ein Buch verfasst.
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HundeHütten

Mit Dogsworld sind kalte 
Nächte kein Problem
neufelden. Qualität macht 
den Unterschied - auch bei 
Hundehütten. Dogsworld bietet 
Modelle an, in denen die vier-
beinigen Freunde kaum mer-
ken, dass die Nächte bereits 
kühler werden.

Echte Handarbeit zeichnet die 
vollisolierten Hundehütten von 
Dogsworld, dem Fachmarkt für 
Hund und Katz an der B 127 aus. 
Die Hütten aus Massivholzbret-
tern bzw. 
Mehrfa-
serholz-
p l a t t e 
sind mit 

Flachdach, Giebel- oder Schräg-
dach erhältlich und leicht zu rei-
nigen. Für wohlig angenehmes 
Klima und warme Pfoten sorgen 
zusätzlich die Wärmeplatten aus 
kratz- und beißfestem Schichtholz, 
die bei Dogsworld auch in Sonder-
maßen erhältlich sind. 

Bei der Hausmesse am 14. und 15.  
Oktober kann sich jeder Tierfreund 
überzeugen, dass bei Dogsworld 
in Neufelden Qualität, Preis und 
Leistung stimmen. Vierbeiner 
sind natürlich herzlich willkom-
men (Tel. 07282/20 766, www.
dogsworld.at).<  Anzeige

Bei Hundehütten von Dogsworld stimmen Qualität und Preis. 

Warme Pfoten dank der Wärmeplatte 

bausparen

Krisensicher und nachhaltig
urfahr-umgebung. „Bau-
sparen ist krisenerprobt und 
verbindet seit jeher attraktive 
Erträge mit einem Höchstmaß 
an Sicherheit und das bereits ab 
kleinen Sparbeträgen“; so Georg 
Hochmayr, Filialleiter der Volks-
bank Linz-Wels-Mühlviertel AG 
in Gallneukirchen.

beliebteste sparform
„In unsicheren Zeiten ist Bau-
sparen ganz klar die beliebteste 
Sparform der Österreicher. 44 
Prozent der Österreicher sehen 
laut GfK-Umfrage im Bauspar-
vertrag die interessanteste Anla-
geform. Kurz, wer jetzt eine er-
tragreiche, sichere Möglichkeit 
sucht, sein Geld mittelfristig zu 
veranlagen, kommt am Bauspa-
ren einfach nicht vorbei“, erklärt 
Georg Hochmayr. Bausparen ist 
nachhaltig und baut auf echte 

Werte. Das Bausparsystem leis-
tet seit Jahrzehnten einen bedeu-
tenden Beitrag, den Wohlstand 
in Österreich zu sichern und zu 
vermehren und leistbaren Wohn-
raum zu schaffen. Abgesehen 
vom ertragreichen Sparen ist ein 
Bausparvertrag auch die perfekte 
Basis, wenn es darum geht, ein 
Eigenheim zu finanzieren, ein 
Haus oder eine Wohnung zu kau-

fen oder zu renovieren. Zusätz-
lich sichert ein Bausparvertrag 
den Anspruch auf ein günstiges 
Bauspardarlehen.

bausparen als basis
„Mit Bausparen liegen Sie nie 
falsch. Bausparen ist ein öster-
reichisches Erfolgsmodell - be-
sonders in unsicheren Zeiten. 
Bausparen ist somit die Basis 
jeder Anlagestrategie. Ein gutes 
Fundament ist nicht nur wich-
tig, wenn man ein Haus baut, 
auch wenn es um die Finanzen 
geht, ist ein solider Grundstein 
wichtige Voraussetzung. Ein 
Bausparvertrag von der Volks-
bank sichert Ihnen diese Basis“, 
so Georg Hochmayr. Infos auf:  
www.volksbank-lwm.at.<
  Anzeige

Filialleiter Georg Hochmayr

UU. Mit dem Ziel, die Funktio-
nalität der Bauten mit moderner 
Architektur zu verbinden, wurde 
heuer zum zwölften Mal seit 1983 
der Landwirtschaftliche Bauwett-
bewerb ausgeschrieben. „Bei un-
seren Bauern ist eine ausgeprägte 
Bereitschaft gegeben, wertvolle 
bestehende Bausubstanz zu erhal-
ten und in die Neugestaltung der 
Betriebe einzubinden“, so Agrar-
Landesrat Max Hiegelsberger. Zu 
den Preisträgern in diesem Jahr 
zählt auch die Familie Reinhard 
und Walpurga Hofer aus Otten-
schlag. Sie erhielten einen An-
erkennungspreis für ihren ein-
häusigen Liegeboxenlaufstall in 
Rundholzbauweise. „Der kosten-
günstige Zubau des Kälberstalles 
beim bestehenden Nebengebäude 
zeugt von einem ambitionierten 
Management in der Milchvieh-
haltung“, so die Begründung.

PREISVERLEIHUNG

Baupreis für 
Laufstall

FELDKIRCHEN. Das Feldkirch-
ner Unternehmen Gespanntech-
nik Öttl baut den Vertrieb von 
Royal-En� eld-Motorrädern, der 
ältesten noch produzierten Mo-
torradmarke weltweit, neu auf 
und ist somit der einzige Direkt-
importeur in Österreich. Andreas 
Öttl ist auch bekannt durch eine 
Reise durch die Sahara mit einem 
Royal-Enfield-Gespann (Tips 
berichtete). Dieses „Yesterdays 
project“ wurde ver� lmt und in 
einem Buch niedergeschrieben. 
Der Feldkirchner Betrieb wird 
direkt vom Werk in Indien be-
liefert und sorgt für sämtliche 
Ersatzteile von alten und neuen 
Enfield-Modellen. Gespann-
technik Öttl plant zudem einen 
Internetshop, um das Angebot 
an Zubehör und persönlichen 
Gestaltungsmöglichkeiten einer 
En� el zu veranschaulichen.

ROYAL ENFIELD

Einzigartige 
Motorräder
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Unternehmerische 
Vielfalt fördern
LINZ/OÖ. Mitarbeiter verschie-
dener Kulturen als Bereiche-
rung für das Unternehmen: Die 
Initiative „Vielfalt schätzen. 
Vielfalt nutzen“ möchte auf das 
Potenzial von Mitarbeitern ver-
schiedener Herkunft aufmerk-
sam machen.

Nicht nur der Bedarf an Fach-
kräften und der steigende Innova-
tionsdruck stellt Firmen vor eine 
große Herausforderung. Auch die 
Globalisierung und die demo-
gra� sche Entwicklung erfordern 
eine vielfältige Personalstruktur 
und neue Ansätze bei der Suche 
nach geeigneten Mitarbeitern.
Quali� ziertes Personal ist dann 
zu finden, wenn man auf den 
weltweiten Pool an Talenten 
zurückgreift - unabhängig von 
Alter, Herkunft oder Geschlecht.
Verschiedene kulturelle, sprach-
liche oder geogra� sche Hinter-
gründe können einen Betrieb 
genauso bereichern wie eine gut 
durchmischte Altersstruktur, 
denn sie bringen neue Sichtwei-
sen und unterschiedliche Lö-
sungsansätze ins Unternehmen. 

Das kann auch dazu beitragen, 
neue Märkte und Kundengrup-
pen anzusprechen und für sich 
zu gewinnen. „Diversity Ma-
nagement“, also die konstruktive 
Nutzung dieser Vielfalt, sollte im 
Betrieb nicht nur ein Schlagwort 
bleiben, sondern gelebt werden.
Die Wirtschaftskammer Ober-
österreich bietet Unternehmern 
spezielle Workshops, um sich mit 
der Thematik vertraut zu machen 
und so Vielfalt und interkulturel-
le Kompetenz im Betrieb zu in-
tegrieren.
Weil die Zusammenarbeit zwi-
schen Menschen unterschied-
licher Kulturen auch zu Span-
nungen und Missverständnissen 
führen kann, bietet die WKOÖ 
dafür geförderte Beratungen 
an.

Mitarbeiter verschiedener Kulturen bereichern die Unternehmenskultur. Foto: Wodicka

INFO

„Vielfalt schätzen. Vielfalt nutzen“ 
ist ein vom Land OÖ und der EU 
gefördertes Projekt und wird von 
Wirtschaftskammer OÖ, Arbeiter-
kammer OÖ und Regionalmanage-
ment OÖ umgesetzt. 
Heimische Betriebe können sich auf 
www.euplust.at informieren
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KULTIWIRTE

Mit viel Liebe und Kreativität zum 
kulinarischen Wohlfühl-Ort
KIRCHSCHLAG. Mit „g‘sundem 
Hausverstand und nicht mit 
der Chemiekeule“ gekocht wird 
beim Maurerwirt in Kirch-
schlag. Chef Günter Maurer 
sperrte 1992 den Betrieb auf, der 
sich seitdem als Dorfwirtshaus, 
Platz zum Feiern und als Semi-
narhotel etabliert hat. 

Koch wollte Günter Maurer schon 
immer werden, seine Lebensziele 
hatte er sich hoch gesteckt: Mit 25 
wollte er selbstständig sein, bis 40 
die wichtigsten Investitionen und 
Entscheidungen in seinem Leben 
abgeschlossen und bis 55 die 
Nachfolge geregelt haben. Bis zu 
letzterem Punkt hat der gelernte 
Koch noch etwas Zeit, aber mit 
der Eröffnung des Maurerwirts 
1992 direkt am Ortsplatz von 
Kirchschlag hat der aus Freistadt 
kommende Gastronom bereits 
viel erreicht. „Ich wollte mit dem 
Lokal von Anfang meine eigene 
Linie verfolgen, deswegen war 
die erste Tat die Umbenen-
nung des Betriebs von 
Schauerwald in 
Maurerwi r t .“ 
2 0 0 3 ,  z u m 
40er, erfolgte 
ein Umbau und 
die Neuausrich-
tung als „G‘sunder 
Maurerwirt“. Drei 
Dinge sind dem Kirch-
schlager Gastronomen 
besonders wichtig: „Der 
Maurerwirt steht für ein richti-
ges Dorfwirtshaus, in dem Ge-
meinschaft gelebt wird.“ Sechs 
verschiedene Stammtische tref-
fen sich regelmäßig, von Jung bis 
Alt ist dabei alles vertreten. „Ich 
sehe den einheimischen Gast als 
Grundstock, auf dem man aufbau-
en kann.“ Zweiter Punkt des Gas-
tro-Konzepts ist das Motto „Der 
beste Platz zum Feiern“: Egal ob 

Hochzeit oder Firmenfeier, hier 
will der Betrieb für jeden Anlass 
das richtige Programm bieten. 
Auch jungen Musikern gibt Gün-
ter Maurer gerne eine Chance für 
erste Auftritte, so ist zum Beispiel 
für den 22. Oktober (20 Uhr) ein 
Auftritt der Band „Folkshilfe“ 
geplant. Ein wichtiges Standbein 
des Maurerwirts ist auch der Ho-
telbetrieb, der 26 Betten und eine 
Wohnung für vier Personen hat. 
„Wir sind ein Hotel mit drei voll 
ausgestatteten Seminar-Räumen“, 
ist Günter Maurer stolz.
Kulinarisch gesehen bietet der 
Maurerwirt vor allem bodenstän-
dige Küche „mit vielen Highlights 
gespickt“. Kreativität wird dabei 
groß geschrieben, sei es der Des-
serthammer, die Schnapsidee 
oder auch die vielen Eigenpro-
dukte, die angeboten werden. So 
gibt es etwa ein eigenes Maurer-
bier, das von der Brauerei Hof-
stetten produziert wird, und einen 
eigenen Wein. Auch ein Teil des 

Essigs wird selbst produ-
ziert, sonst arbeitet der 

Maurerwirt eng mit 
den lokalen Bauern 

zusammen. Auch 
auf die Saisona-

lität wird dabei 
g roßen Wer t 
gelegt: „Wenn 
die Karte einen 

Monat gleich ist, 
dann kribbelt es schon, 

dann muss ich was ändern“, so 
der Chef. Als Nächstes stehen die 
Wildwochen am Programm: „Das 
ist immer ein großes Highlight bei 
uns und darauf folgen die Gansl- 
und Entenwochen.“ Ein weiteres 
Highlight beim G‘sunden Mau-
rerwirt ist das Wikingermahl, bei 
dem in einem großen Schiff mit 
einer Feuerstelle in der Mitte die 
verschiedenen Fleischsorten und 
Beilagen serviert werden. Infos: 
www.maurerwirt.at

Eine Highlight bei Maurerwirt-Chef Günter Maurer ist das große Wikingermahl 
mit eigens dafür kreiertem Wikingerschiff.  Foto: Dazinger

KULTIWIRTE-REZEPT MAURERWIRT

Gebackene Spinatpalatschinke 
gefüllt mit Mühlviertler Schafs-
käse

Zutaten für 6 bis 8 Stück

Palatschinkenteig: 
10 dag Mehl
3 Eier
1/8 Liter Milch
Salz, Öl

Fülle:
40 dag blanchierter Blattspinat oder 
10 dag frischer Bärlauch
35 dag Mühlviertler Schafskäse
2 bis 3 Eier
Salz, Pfeffer, Muskat
(Mehl, Ei, Brösel)

Zubereitung
Alle Zutaten vermengen und zu 
einem glatten Teig verrühren. Fett in 
einer fl achen Pfanne erhitzen, Teig 
dünn einfließen lassen, abbacken, 
wenden, aus der Pfanne heben und 
auskühlen lassen. Auf der fertig 
gebackenen Palatschinke die Fülle 
gleichmäßig verteilen. Danach die 
Palatschinke zusammenrollen und mit 
zwei Zahnstochern fi xieren. Dann die 
gerollte Palatschinke in Mehl, Ei und 
Brösel wenden und schwimmend im 
heißen Fett in der Pfanne backen.
Tipp vom Maurerwirt: „Anstelle 
von glattem Mehl kann man auch 
Vollkornmehl verwenden. Man kann 
der Fülle auch grob geriebene Apfel-
spalten beimengen.“
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hentschläger immobilien

Geistesblitz in Urfahr
linz. Hentschläger Immobilien 
startet nun den Verkauf der ge-
förderten Eigentumswohnungen 
im Zentrum von Urfahr am ehe-
maligen Gelände der Firma Fär-
berböck, Freistädter Straße 283. 
„Geistesblitz“ steht für Wohnen-
Lernen-Arbeiten in einem Haus, 
nicht zuletzt aufgrund der nahe 
gelegenen Uni Linz und den vie-
len Firmen und Schuleinrich-
tungen in der Nachbarschaft. 
Gesamt 29 Wohn- und Geschäfts-
Einheiten mit Tiefgarage werden 
2012/2013 errichtet. Zur Finanzie-
rung der Niedrigstenergie-Woh-
nungen kann ein Wohnbauförde-
rungsdarlehen bis zu 87.600 Euro 
bezogen werden. Im Erdgeschoß 
befindet sich ein Geschäftslo-
kal, vom ersten bis zum fünften 
Obergeschoß gibt es je eine 48 
Quadratmeter Zwei-Zimmer-
Wohnung, eine 75 Quadratmeter 
große Drei-Zimmer-Wohnung und 

drei Vier-Zimmer-Wohnungen mit 
je 96 Quadratmetern. Im sechsten 
Stock befindet sich ein Penthouse 
mit 108 Quadratmetern zuzüglich 
zwei Terrassen. Alle Wohnungen 
sind barrierefrei gebaut und wer-
den schlüsselfertig übergeben. 
Zur Ausstattung zählen zwei 
Lifte, Niedrigstenergie und vieles 
mehr.<  Anzeige

Ideale Lage und Infrastruktur. 

informationen

Ursula Leitner-Rittenschober
Telefon: 07237/6060-513
www.hentschlaeger.at

Wintervergnügen  Die kalten Tage stehen langsam aber sicher vor 
der Tür und da wollen auch kleine Füße gut verpackt sein. Im Schuhhaus 
Neundlinger in St. Veit wartet eine große Auswahl an Kinder-Boots. Viele 
Modelle mit Gore-Tex sind nicht nur warm, sondern auch garantiert was-
serdicht. Top-Marken wie Superfi t, Ecoo, Ricosta oder Lowa sorgen für 
optimale Passform und für warme und trockene Füße. Damit aber nicht nur 
die Füße warm bleiben, fi ndet man bei Neundlinger Handschuhe, Hauben 
und Schals für Damen, Herren und Kinder. Mehr auf www.neundlinger.at 
oder Tel. 07217/6014. Anzeige

FRAUENREFERAT

Beratung für Frauen
UU. Bei einem Aktionstag unter 
dem Motto „Chancen sehen, 
Wege gehen“, organisiert vom 
Frauenreferat des Landes OÖ 
in Zusammenarbeit mit den oö. 
Frauenberatungsstellen, werden 
am 18. Oktober ab 14 Uhr in 
allen Bezirkshauptmannschaf-
ten Beratungen speziell für Frau-
en angeboten. 
„Frauen sollen ihre individuel-
len Lebenswege entsprechend 
ihren Wünschen, Talenten und 
Begabungen gestalten - und das 
unabhängig von Rollenbildern 
und Klischees, Selbstbestim-
mung und Unabhängigkeit als 
oberstes Gebot“, so Landesrätin 
Doris Hummer. Dazu brauche 
es Wissen und Unterstützung zu 
Fragen, die sich speziell Frauen 
stellen, „Mit dem Aktionstag 
wollen wir heuer bereits zum 
zweiten Mal Frauen ansprechen, 
die mit dem bisherigen Infor-

mations- und Beratungsangebot 
nicht erreicht werden konnten. 
Dieses Beratungsangebot (Erst-
gespräch) ist ein Teil einer In-
formationsoffensive exklusiv 
für Frauen“, betont die Frauen-
landesrätin.
Je nach Themenschwerpunkt 
stehen am Aktionstag Lebens- 
und Sozialberaterinnen und 
Juristinnen aus den Frauenbe-
ratungsstellen zu den unter-
schiedlichsten Themen mit Rat 
und Tat zur Seite.

HINWEIS

Te r m i n v e r e i n b a r u n g  u n t e r 
0732/7720-11851
Mehr  In fo rmat ionen  unte r 
www.frauenreferat-ooe.at

SPEKTRUM Frau-Familie-Fortbildung 
4210 Gallneukirchen, Alte Straße 3
07235/65 696, spektrum@utanet.at
www.spektrum-gallneukirchen.at 
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Berufschancen verbessern
Insgesamt 19.000 Jugendliche 
engagieren sich ehrenamtlich in 
Oberösterreich. „Mit der Frei-
willigenarbeit helfen Jugendliche 
nicht nur anderen. Die Freiwilli-
gen pro� tieren davon auch per-
sönlich. Verantwortung über-
nehmen, gut im Team arbeiten 
können, andere motivieren, Dinge 
selbständig organisieren und 
vieles mehr lernen die Jugend-
lichen, wenn sie sich freiwillig 
engagieren“, erklärt Landesrätin 
Doris Hummer. Die Landesrätin 
war selbst in diversen Ehrenäm-
tern und meint, dass man Er-
fahrungen sammeln könne, die 
sich vorteilhaft auf Ausbildung 
und Berufsleben auswirken. 
2007 wurde der Youthpass für 
junge Freiwillige ins Leben 
gerufen für all jene, die sich 
an EU-weiten Projekten von 
„Jugend in Aktion“ beteili-

gen. In diesem Pass werden 
alle Aktivitäten dokumentiert.
Auf Gemeindeebene gibt es 
ebenfalls erprobte Projekte, wie 
sich Jugendliche engagieren kön-
nen. Im Zuge der sogenannten 

„JEP-Projekte“ (Junge engagier-
te Personen), leisten Jugendliche 
gemeinnützige Tätigkeiten und 
bekommen im Gegenzug bei-
spielsweise freien Eintritt in das 
Freibad und vieles mehr.

Ehrenamtliche Tätigkeiten als Schlüssel zum Erfolg  Foto: S. Hofschlaeger/pixelio.de

MESSE

„Jugend und Beruf 2011“ in Wels
Von 12. bis 15. Oktober � ndet in 
Wels die 22. Au� age der Berufs-
informationsmesse „Jugend und 
Beruf“ statt. Die Messe gibt Ant-
worten auf alle Fragen, sie sich 
bei der Berufswahl, bei der Suche 
nach der besten Schule oder dem 
richtigen Studium stellen. Egal ob 

zu Lehrausbildungen oder weiter-
führenden Schulen, Universitäten 
oder Fachhochschulen – unter dem 
Motto „Alle Informationen unter 
einem Dach“ ist die Berufsinfor-
mationsmesse ein Berufswegwei-
ser und weit über die Grenzen 
Oberösterreichs hinaus bekannt. 

Die „Jugend und Beruf“ bietet 
sowohl für Jugendliche als auch 
Eltern und Lehrkräfte ein umfas-
sendes Service. Zahlreiche renom-
mierte Unternehmen sind mit In-
formationsständen vertreten. Den 
Ausstellungsplan � ndet man unter 
anderem auf der Homepage.

JUGEND UND BERUF

12. bis 15. Oktober in Wels
Öffnungszeiten: 
Mittwoch/Donnerstag 8.30 – 16 Uhr
Freitag       8.30 – 17 Uhr
Samstag  8.30 –16 Uhr
www.jugend-und-beruf.at
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LehrLinge

Kneidinger Center ist 
Top-Ausbilder-Betrieb
rohrbach/Linz. Seit jeher 
zeigt die Firma Kneidinger Ein-
satz und Engagement in der 
Lehrlingsausbildung. Über 200 
Lehrlinge absolvierten in den 
letzten 25 Jahren ihre Ausbil-
dung bei Kneidinger. Vom Wirt-
schaftsbund wurde dieser Ein-
satz nun belohnt: Das Kneidinger 
Center wurde als „Top Ausbilder 
Betrieb“ ausgezeichnet.

Die Firma Kneidinger beweist, 
wie sich über 130 Jahre Tradition 
optimal mit Technik und Innovati-
onskraft kombinieren lässt. Davon 
profitieren auch die Lehrlinge. 
Denn der tägliche Praxisunterricht 
findet in auf den neuesten Stand 
der Technik ausgestatteten Werk-
stätten und in einer der modernsten 
Lackieranlagen Österreichs statt. 

Gearbeitet wird an den führenden 
Modellen der KFZ und Landma-
schinenbranche VW, Audi, Steyr 
und Case. Die Lehrmeister verfü-
gen über langjährige, umfangrei-
che Erfahrungen. Bereits während 
der Lehrzeit wird das Fachwissen 
mit herstellerspezifischen Schulun-
gen gestärkt. Vor allem bietet der 
Familienbetrieb ein stabiles Um-
feld, in dem sich junge Persönlich-
keiten entfalten können. Nach der 
Lehre bietet Kneidinger zahlreiche 
Weiterbildungs- und Weiterent-
wicklungsmöglichkeiten. 
Interessierte Jugendliche können 
das Ausbildungsangebot von Knei-
dinger während der Schnuppertage 
testen. Nähere Infos zu den Lehr-
berufen gibt es im Lehrlingsvideo 
unter www.kneidinger.at. Bewer-
bungen an anna.kneidinger@auto-
haus.at.<  Anzeige

ARBEITSMARKT

Unternehmen sind dringend auf der 
Suche nach Fachkräften
Eine market-Studie belegt, dass 
sieben von zehn Arbeitgebern 
Schwierigkeiten haben, geeigne-
te Mitarbeiter zu fi nden.

Bei Betrieben ab 20 Arbeitskräf-
ten trifft es bereits jeden zweiten, 
der eine personelle Lücke nicht 
zufriedenstellend schließen kann. 
Vor allem das Hotel- und Gastge-
werbe, der Handel, Verkauf und 
das Baugewerbe beklagen beson-
ders häu� g Probleme bei der Mit-
arbeitersuche. Zwei Drittel der 
Unternehmen sehen demzufolge 
auch einen generellen Fachkräfte-
mangel in Österreich.
Die Unternehmen benötigen insge-
samt 150.000 neue Mitarbeiter in 
den kommenden sechs Monaten. 

Der Großteil liegt in der Dyna-
mik des Arbeitsmarktes oder sai-
sonaler Beschäftigung begründet. 
Bei gleichbleibender Konjunktur 
werden aber 20.000 bis 30.000 zu-
sätzliche Arbeitsplätze geschaffen. 

Um den Mangel an Fachkräften 
kurzfristig zu bekämpfen, schlägt 
der Präsident der österreichischen 
Wirtschaftskammer, Christoph 
Leitl, Anreize für ein längeres 
Erwerbsleben vor: „Während wir 

mit 58 Jahren in Pension gehen, 
arbeiten Deutsche und Schweden 
vier Jahre länger. Das ist eine Per-
versität ersten Ranges: Wir leiden 
unter einem Fachkräftemangel 
und unsere qualifizierten Fach-
kräfte gehen reihenweise in Pen-
sion.“ Leitl will zur Verlängerung 
des Arbeitslebens Anreize nach 
der Formel 25-25-50 setzen. Per-
sonen, die Anspruch auf eine Pen-
sion hätten, bekommen 25 Prozent 
ihrer � ktiven Pension zusätzlich 
zum Gehalt, 25 Prozent erhält der 
Betrieb und 50 Prozent verbleiben 
bei der Pensionskasse. Längeres 
Arbeiten könne man nicht verord-
nen, das müsste vom Arbeitneh-
mer gewollt werden, schließlich 
benötigen die Betriebe motivierte 
Mitarbeiter, so Leitl.

Zu viele offene Posten treffen auf zu wenige Fachkräfte in Österreich.

Foto: Wodicka
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FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Tolle Jobaussichten 
für Studierende
LINZ. An der FH Gesundheits- 
berufe OÖ werden Gesundheits-
profis auf Hochschulniveau, 
mit international anerkannten 
Abschlüssen und besten Job-
chancen ausgebildet!

Wer gerne mit Menschen arbeitet 
und sich für den Gesundheitsbe-
reich interessiert, sollte sich un-
bedingt über das vielfältige An-
gebot der FH Gesundheitsberufe 
OÖ informieren. An den Stand-
orten Linz, Wels und Steyr wer-
den die Studierenden in sieben  
Bachelorstudiengängen, ein- 
em Master-Studiengang und 
einem Master-Lehrgang auf die 
komplexen Anforderungen im 
Gesundheitsbereich optimal vor-
bereitet. Jeder Studiengang ist 

in Module gegliedert und bietet 
eine qualitativ hochwertige Aus-
bildung, die Lehre, Praxis und 
Wissenschaft ideal verbindet.< 

Anzeige

HINWEIS

N ä h e r e  I n f o r m a t i o n e n 
b e i  u n s e r e n  I n f o t a g e n  
En d e  J ä n n e r  u n d  u n t e r :  
www.fh-gesundheitsberufe.at 

Tolle Jobaussichten
für Studierendewww.arbeitszimmer.cc - das ist 

die umfangreiche Jugendplatt-
form des AMS im Internet rund 
um die Themen Schul-, Studien- 
und Berufswahl. Die besten Tipps 
zu Jobs, Karriere und Weiterbil-
dung sind im AMS-BerufsInfo-
System zu finden, der größten ös-
terreichischen Online-Datenbank 
zu Berufen und Qualifikationen. 
Das AMS OÖ ist bei der Messe 
Jugend und Beruf von 12. bis 
15. Oktober in Wels in Halle 5 / 
Stand 49 mit Berufsinformationen 
vertreten. An Samsomaten können 
offene Arbeits- und Lehrstellen ös-
terreich- und EU-weit gesucht  und 
ausgedruckt werden.<  
 Anzeige

ams oö

Plattform für 
Jugendliche

jugend

Ausbildung 
garantiert
Unterstützt das Land Oberöster-
reich Jugendliche, die einen Aus-
bildungsplatz suchen? 

Sigl: Wir geben eine Ausbil-
dungsgarantie. Jeder, der eine 
Ausbildung - egal ob Lehre oder 
Schule - machen will, bekommt 
auch die Chance dazu.

Warum können viele Lehrstellen 
trotzdem nicht besetzt werden? 

Sigl: Oft deshalb, weil sich 
ein Großteil der Lehrstellen-
suchenden auf wenige Berufe 
konzentriert. Dabei gibt es 250 
verschiedene Lehrberufe. Wenn 
Jugendliche hier über den Teller-
rand hinausblicken, bieten sich 
gute Karrierechancen. Per Ende 
August waren in Oberösterreich 
698 offene Lehrstellen gemel-
det. Ich lade alle Unentschlos-
senen ein, beim Jugendservice 
des Landes OÖ ein JobCoaching 
zu machen.

Was passiert dort? 

Sigl: Mithilfe einer Potenzial-
analyse werden Stärken und Fä-
higkeiten der Jugendlichen ana-
lysiert. Darauf aufbauend wird 
eine Strategie für den geeigneten 
Ausbildungsplatz entwickelt und 
bei der Bewerbung geholfen. Auf 
Wunsch begleiten die JobCoaches 
die Jugendlichen über die Jobver-
mittlung hinaus.<  Anzeige

Viktor Sigl, Wirtschaftslandesrat

jobcoaching-info

www.jugendservice.at/coaching

FHG OÖ

Karriere mit Gesundheit
Die Fachhochschule Gesund-
heitsberufe OÖ hat sich zum Ziel 
gesetzt, eine qualitativ hochwer-
tige Ausbildung zu bieten und 
gleichzeitig Lehre, Praxis und 
Wissenschaft zu vereinen. Alle 
sieben Bachelor-Studiengänge 
für die gehobenen medizinisch-
technischen Berufe und den 
Hebammenberuf zeichnen sich 
durch einen hohen Standard 
und Praxisbezug aus. Die bei-
den berufsbegleitenden Master-
Angebote bereiten die Absol-
venten auf Führungspositionen 
im mittleren und höheren Ma-
nagement sowie auf Lehr- und 
Leitungsaufgaben in Bildungs-
einrichtungen des Gesundheits- 
und Sozialwesens vor. „Die FH 
Gesundheitsberufe OÖ bietet 
Berufsausbildungen auf Hoch-
schulniveau – Medizin, For-
schung und Technik werden ideal 

miteinander verbunden“, erklärt 
die Geschäftsführerin Bettina 
Schneebauer. Neben den medi-
zinisch-therapeutischen Studien-
gängen werden auch technische 
angeboten. So gibt es beispiels-
weise den Bachelor-Studiengang 
Biomedizinische Analytik oder 

auch Radiologietechnologie. 
Die ausgebildeten Gesundheits-
pro� s aller Studiengänge erwar-
ten besonders gute Jobchancen. 
Ende Jänner 2012 � nden Info-
tage statt, bei denen man alles 
rund um das Studium an der 
FHG OÖ erfährt.

Die Anbindung der Studiengänge an Krankenhäuser erlaubt frühen Praxiserwerb.

Foto: FHG
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LACKEN. Im Veranstaltungsraum 
der FF Lacken � ndet am 14. Ok-
tober ein Vortrag unter dem Titel 
„Jakobsweg in Wort und Bild“ 
statt. Die Bilder und meditativen 
Gedanken kommen dabei von 
Christine und Günther Seiringer 
aus Feldkirchen. Diese waren 800 
Kilometer zu Fuß auf dem spani-
schen Jakobsweg unterwegs. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 
Uhr, Eintritt: vier Euro.

Johannes Seiringer aus Feldkirchen

VORTRAG

Jakobsweg in 
Wort und Bild

AUSZEICHNUNG

Lob für Sportlichkeit
BAD LEONFELDEN. Bei einer 
Ehrung am Tag des Sports in 
Wien wurde die Hauptschule 
Bad Leonfelden als Schule mit 
den höchsten Abnahmezahlen 
des Österreichischen Turn- und 
Sportabzeichens (ÖSTA) ausge-
zeichnet. 30 Schüler durften mit 
nach Wien und machten von der 
Möglichkeit Gebrauch, diverse 
Sportarten auszuprobieren. Heiß 

begehrt waren die Autogram-
me der alpinen und nordischen 
Schistars. „Weil wir als einzige 
Schule auch Schüler zur Ehrung 
mitgenommen haben, wurden 
alle Mädel und Buben auf die 
Bühne gerufen, um ganz hautnah 
bei der Verleihung des Ehrenzei-
chens dabei sein zu können“, er-
zählt Alfons Enzenhofer von der 
Hauptschule Bad Leonfelden.

30 Schüler der HS Bad Leonfelden durften bei der Verleihung in Wien dabei sein.

Zucchini-Kräuter-
Palatschinken

Zutaten: Palatschinkenteig: 2 
Eier, 20 dag Mehl, ca. 1/8 l Milch, 
Salz, Petersilie; Fülle: 1 gr. Zwiebel, 
2 Knoblauchzehen, 25 dag Fa-
schiertes, Salz, Pfeffer, 1 Zucchini, 
1/2 Pkg. Kräuterrahmkäse.
Zubereitung: Aus den Eiern, 
Mehl, Milch, etwas Salz und der 
fein gehackten Petersilie den 
Palatschinkenteig anrühren und 
beiseitestellen. Die Zwiebel fein 
hacken und mit dem zerdrückten 
Knoblauch in einer  Pfanne mit Öl 
scharf anbraten. Das Faschierte 
dazugeben und weiterrösten, mit 
Salz und Pfeffer abschmecken. 
Die Zucchini grob raspeln und 
5 Minuten mit dem Faschierten 
mitdünsten. Zum Schluss den Kräu-
terrahmkäse in die Zucchinimasse 
einrühren, zur Seite stellen und 
warm halten. Die Palatschinken 
in einer Pfanne dünn ausbacken. 
Die fertigen Palatschinken mit der 
Fülle bestreichen, einrollen und mit 
grünem Salat servieren.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Maria Autengruber, Ut-
tenthal 17, 4731 Prambachkirchen. 
Sie erhält dafür 20 Euro Honorar.

Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Herren-
straße 1, 4320 Perg

REZEPT-Tips

trachten

Herbstmodenschau in 
der Wichtlstube
stadl-paura. Trachtenfans 
aufgepasst: Am Mittwoch, 12. Ok-
tober, und Donnerstag, 13. Okto-
ber, lädt die Trachten Wichtlstube 
um 20 Uhr zur großen Herbstmo-
denschau ins Volksheim Stadl-
Paura ein. Präsentiert werden 
die aktuellsten Highlights der 
Saison. Der Eintritt ist frei. Nä-

here Informationen findet man 
auf www.wichtlstube.at<
  Anzeige

Tracht liegt voll im Trend! 

Die neueste Herbst-Trachtenmode.

tracht

Herbstmodenschau
12. und 13. Oktober 2011, 20 Uhr
Volksheim Stadl-Paura

WANDERTAG

Bewegung in 
Alberndorf
ALBERNDORF. Der ARBÖ und 
der Schützenverein Alberndorf 
veranstalten am Sonntag, 9. Ok-
tober, den bereits 35. Albern-
dorfer Wandertag.
Wanderlustige haben dabei Ge-
legenheit, auf einer Strecken-
länge von elf Kilometern die 
Umgebung zu genießen. Start 
des 35. Alberndorfer Wander-
tages ist am Sonntag von 7.30 
bis 11 Uhr beim Sportplatz/
Stocksporthalle.
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marjo-outlet

Letzte Gelegenheit
St. martIN. Heuer zum letzten 
Mal öffnet das MarJo Outlet im 
Trops am 7. und 8. Oktober seine 
Türen, um die aktuelle Dirndl- 
und Lederhosenkollektion zu 
präsentieren. Vor Saisonende 
wurde noch einmal kräftig re-
duziert – wer jetzt nicht zugreift 
ist selber schuld!

Seit über 25 Jahren ist die Firma 
MarJo im Trachtengeschäft tätig 
und bringt regelmäßig neue Kol-
lektionen raus, die den aktuellsten 
Trends entsprechen. Dabei ist es 
besonders wichtig, mit der Zeit 
zu gehen und auch den Wünschen 
der Jüngeren entgegenzukommen. 
Doch auch Traditionen spielen 
beim Trachtenhersteller eine 
große Rolle. So ist die Firma 
MarJo erster Anlaufpunkt für 
viele Vereine, die großen Wert 
auf gute Qualität und sorgfälti-

ge Verarbeitung legen. In einem 
ausführlichen Beratungsgespräch 
kann auf die individuellen Wün-
sche der Vereine und deren Mit-
glieder eingegangen werden.
Am schönsten Tag im Leben 
möchte jede Frau gut gekleidet 
sein. Warum nicht in einem Braut-
dirndl der Firma MarJo? Immer 
mehr junge Frauen möchten für 
diesen Anlass etwas Besonderes 
haben. In Obernzell wird jede 
Braut fündig, und das zu einem er-
schwinglichen Preis. In der haus-
eigenen Schneiderei wird jedes 
Brautdirndl nach eigenen Wün-
schen und Vorstellungen und mit 
viel Liebe zum Detail angefertigt.
Die MarJo-Verkaufsräume in der 
Passauer Str. 4 in Obernzell haben 
täglich von 9 bis 18 Uhr und sams-
tags bis 16 Uhr geöffnet. Auch 
hier gibt es ganzjährig tolle An-
gebote und laufend neue Ware.<
 Anzeige

SPENDENAKTION

Ein ganz besonderer Schuhkarton
URFAHR-UMGEBUNG. Weih-
nachten ist für viele Kinder ein 
besonderes Fest. Für andere je-
doch nur ein weiteres trostloses 
Datum im Kalender. Dank der 
Spendenaktion „Weihnachts-
freude in der Schuhschachtel“ 
haben auch Kinder aus Rumä-
nien und Moldavien die Chan-
ce, sich auf den großen Tag zu 
freuen.

Freude schenken ist eine großar-
tige Sache, vor allem, wenn man 
mit kleinen Dingen Kindern ein 
Lächeln aufs Gesicht zaubern 
kann.
Die bereits seit Jahren professio-
nell abgewickelte Spendenaktion 
„Weihnachtsfreude in der Schuh-
schachtel“ ist auch heuer wieder 
in abgelegenen Dörfern und Re-
gionen Rumäniens und Moldavi-

ens unterwegs, um den Kleinen 
ein schönes Weihnachtsfest zu 
bereiten.

Leicht verpackt
Jeder kann die Organisation auf 
leichteste Weise unterstützen. 
Einfach einen Schuhkarton mit 
Dingen befüllen, die das Herz 
der Kinder höher schlagen lässt: 
(neue) Hygieneartikel, Süßig-
keiten, Schulwaren, neuwertige 
Kleidung und Spielsachen wie 
Stofftiere, Malutensilien oder 
Bilderbücher ohne Text. Den 
Kartondeckel weihnachtlich 
verpacken, mit der jeweiligen 
Altersgruppe versehen, für die 
das Geschenk gedacht ist, und 
extra mit der befüllten Schachtel 
zu einer der Sammelstellen brin-
gen – fertig ist das persönliche 
Weihnachtsgeschenk!
Die für den Transport benötigten 

zwei Euro können in einem Ku-
vert mitabgegeben werden. Ab-
gabeschluss ist Montag, 7. No-
vember.

Was gibt es Schöneres als strahlende, 
lachende Kinderaugen?

WICHTIGE INFOS

Sammelstellen
Tischlerei Manzenreiter (Hildegard 
Manzenreiter), Freistädterstr. 
335, 0676/88 40 82 01 (Abgabe 
vom 24.10. bis 5.11. während der 
Geschäftszeiten); Roswitha und 
Josef Karl, Wabengasse 5, 4209 
Engerwitzdorf, 0664/750 49 165; 
Helga Mittermüller, Ringstr. 57, 
4190 Bad Leonfelden, 0664/99 60 
371; Monika Schwetz, Marktplatz 7, 
Reichenau, 07211/40 115, 0676/73 
12 355; Gabi Hofer, Hellmonsödt, 
0680/40 27 594; Margarethe Perndl, 
Ottensheim, 0699/12 60 67 41
Spendenkonto
Sparkasse Wels, 1060-000-1100
BLZ 20320, „Weihnachtsfreude“
Info: www.weihnachtsfreude.at
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Die Auflösung finden Sie im Veranstaltungskalender.

SPIELE-TIPP

Verwandle das Wohn-
zimmer in eine Show-
bühne!

Quotenkönig Stefan Raab lockt mit 
seiner Game-Show „Schlag den 
Raab“ Millionen vors TV-Gerät. 
Ravensburger bietet nun mit dem 
gleichnamigen Brettspiel die 
Möglichkeit, die Show im eigenen 
Wohnzimmer zu veranstalten. Ein 
Spieler schlüpft in die Rolle von 
Stefan und tritt gegen die „Kan-
didaten“ an. Der Rundenanzeiger 
gibt vor, in welcher der drei Kate-
gorien (Action & Risiko, Glück & 
Geschick, Knobeln & Köpfchen) 
die nächste Runde gespielt wird. 
Mit einem Kreisel wird zufällig be-
stimmt, welche Herausforderung 
die nächste ist. So müssen sich 
die Spieler im Pusteball, Dosen-
schießen und Golf messen oder 
beim beliebten „Blamieren oder 
Kassieren“ ihr Wissen beweisen. 
In mehreren Duellen geht es 
ordentlich zur Sache, und nur wer 
in Sachen Wissen, Geschick und 
Schnelligkeit die Nase vorn hat, 
kann gewinnen. Ich war anfangs 
skeptisch, denn die meisten Li-
zenzspiele sind spielerisch ziemlich 
enttäuschend. Aber „Schlag den 
Raab“ ist eine gelungene Umset-
zung der Original-Show, welche 
die Spieler schnell in ihren Bann 
zieht. Die Spielesammlung sorgt 
für Abwechslung, Hochspannung 
und enormen Spaß. Franky’s 
Bewertung: 5 von 6 Würfelaugen.

von
Franky
Bayer

Schlag den 
Raab
Verlag
Ravensburger
2 – 6 Spieler
ab 12 Jahren

Nutzen Sie ihre Chance auf
www.tips.at oder per 
SMS unter 0676/8002525 
mit folgendem Code: 
4885 Vorname Nachname
bis 12. Oktober 2011 / 12 Uhr

INTERNET + SMS
GEWINNSPIEL

BENIMM-Tips

Richtig und taktvoll ins 
Gespräch einsteigen

Manchmal trifft man alte Bekannte 
wieder und schnell ergibt sich 
ein angeregtes Gespräch über 
die unterschiedlichsten Dinge. 
Weil man weiß, wofür sich sein 
Gegenüber interessiert, bleibt 
die Unterhaltung lebendig und 
abwechslungsreich. Was aber, 
wenn man mit fremden Personen 
ins Gespräch kommen möchte? 
Häufi g geschieht dies im Rahmen 
einer Veranstaltung, die zum Zweck 
hat, sein persönliches Netzwerk zu 
vergrößern. Für alle aktiven „Net-
worker“ gelten selbstverständlich 
auch einige Grundregeln. Zunächst 
der wichtigste Punkt, der Einstieg 
ins Gespräch. Kommt man zu einer 
Gruppe, die schon ins Gespräch 
vertieft ist, sollte man einige Minu-
ten mit dem Zuhören verbringen, 
um ganz sicher zu gehen, dass man 
den roten Faden erfasst hat. Den 
Einstieg in die Unterhaltung auf 
Etappen starten, nicht gleich zum 
endlosen Referat ansetzen. Falls 
niemand in der Gruppe die Aufgabe 
des Bekanntmachens übernimmt, 
ist jetzt der richtige Zeitpunkt, 
sich selbst vorzustellen – eventuell 
sogar seine Visitenkarten in der 
Runde zu überreichen. Damit die 
Kommunikation nicht abreißt, ist 
es empfehlenswert zwischendurch 
aktiv einzelne Personen nach 
ihrem Standpunkt zu befragen. 
Dass es bei solch ungezwungenen 
Unterhaltungen einige Tabuthemen 
gibt, braucht an dieser Stelle nicht 
extra hervorgehoben zu werden. 
Keine gute Wahl sind die Tages-
politik, weltpolitische Ereignisse, 
Religionsfragen und alle Themen, 
die diskriminierend sein könnten. 
Vorsicht ist auch bei Scherzen und 
Späßen angebracht. Häufi g führt 
ein als Scherz gemeinter Kommen-
tar direkt in das sprichwörtliche 
Fettnäpfchen und zum peinlichen 
Ende der Unterhaltung!  

von
Alexander
Kreissl

Dancing Star
Alexander Kreissl
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GESUNDE GEMEINDE

Fit für die Zukunft
ALBERNDORF. Nach seiner 
Gründung Anfang dieses Jahres 
konnte der Arbeitskreis Gesun-
de Gemeinde Alberndorf dem 
Bürgermeister Josef Moser eine 
aktive Runde vorstellen. Die bis-
herigen angebotenen Gesund-
heitsaktivitäten waren auf den 
Jahresschwerpunkt Herz- und 
Kreislauferkrankungen sowie die 
vier Themenbereiche Bewegung, 
Ernährung, medizinische Fach-

themen sowie soziale Themenbe-
reiche ausgerichtet und wurden 
von der Gemeindebevölkerung 
gut besucht. Nachhaltige fortlau-
fende Angebote werden weiterhin 
voll in Anspruch genommen. Ein 
neues Angebot ist zum Beispiel 
Yoga. Für zukünftige Maßnah-
men haben Gemeindearzt Erich 
Eilmsteiner und Wahlarzt Roland 
Teibert aktive Unterstützung zu-
gesagt.

Eva Ahrer, Maria Roth, Gerald Schiefermüller, Karin Wührer, Werner Kapeller, 
Hermine Leidinger, Roland Teibert, Michaela Aufreiter, Wilhelm Leitner, Renate 
Priglinger und Erich Eilmsteiner

AUSZEICHNUNG

Vereinspreis 2011: Einreichfrist naht, 
Bezirk bereits vertreten
URFAHR-UMGEBUNG. Die 
OÖ Vereinsakademie vergibt 
gemeinsam mit Tips den „Ver-
einspreis 2011“. Alle Vereine im 
Land ob der Enns können sich 
dabei mit innovativen und kre-
ativen Projekten bewerben. Be-
reits eingelangt sind auch Bewer-
bungen aus Urfahr-Umgebung. 
So hat sich etwa die Tanz- und 
Brauchtumsgruppe Altenberger 
Granit in der Kategorie „Soziales 
Engagement“ mit ihrer durchge-
führten P� anzenbörse beworben. 
Die Kunst- und Handwerksstraße
der Region uwe nimmt mit ihrem 
virtuellen Museum an dem Be-
werb teil. Die Teilnahme am „OÖ 
Vereinspreis 2011“ steht allen 
Vereinen, Organisationen und In-
stitutionen, die mit Vereinsstruk-

tur geführt sind und ihren Sitz 
in Oberösterreich haben, offen. 
Der Preis wird in den Kategori-

en Nachwuchsarbeit, Veranstal-
tungsideen, Vereinsleben und 
Soziales Engagement vergeben. 

Dem Gewinner winken 400 Euro 
Preisgeld und ein Gutschein, zu-
sätzlich werden pro Kategorie 
zwei Anerkennungspreise in 
Höhe von 200 Euro vergeben. 
Die feierliche Preisverleihung 
� ndet im November statt.

Die Tanz- und Brauchtumsgruppe Altenberger Granit hat sich um den Vereins-
preis 2011beworben. Foto: Gemeinde

EINREICHUNGEN

Unterlagen senden an:
OÖ Vereinsakademie
Bildungshaus Sankt Magdalena
Schatzweg 7, 4040 Linz
Tel. 0732/253041-210
E-Mail: offi ce@sanktmagdalena.at
Online-Bewerbung unter:
www.vereinsakademie.at
Einzureichende Unterlagen: Bewer-
bungsformular, Projektbeschrei-
bung
Einsendeschluss ist am 31. Oktober
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WIDDER
21. März bis 20. April

Beziehungsthemen liegen immer 
wieder in der Luft und konkurrieren 
mit Ihrem „Selbstgemachten“. Sie 
empfinden es als lästig, sollten es aber 
als Chance sehen, sich intensiver auf 
Ihr Gegenüber einzustellen.

stEInbock
22. Dez. bis 20. Jänner

Etwas Kultur oder einfach nur das 
„angenehme Leben“ hält Sie nicht von 
Ihrer Arbeit ab. Wenn Sie es so sehen, 
ist dies ein Trugschluss, denn diese „Ab-
lenkungen“ können auch bereichernd 
wirken. Wenn Sie es zulassen!

kREbs
22. Juni bis 22. Juli

Das trotzige Kind in Ihnen hat gar keine 
Lust, sich die Ansichten und Einsichten 
Ihrer Mitmenschen anzuhören. 
Allerdings würde es den vernünftigen 
Erwachsenen in Ihnen zutiefst 
bereichern, wenn er dies zuließe. 

WAAGE
24. Sept. bis 23. Oktober

Am Partner kleben sollten Sie nicht, 
aber über Ihre Beziehung können und 
sollen Sie sich Gedanken machen. 
Sehen Sie außerdem die Chancen, die 
sich Ihnen – Ihnen persönlich - bieten. 
Und greifen Sie zu!

stIER
21. April bis 20. Mai

Sind Sie sicher? Manches sieht im ers-
ten Moment ganz toll aus, entpuppt 
sich dann aber doch als Flopp. Das 
schürt Ärger in Ihnen. Versuchen Sie 
sich zu disziplinieren. Es ist nichts so 
wichtig wie es scheint…

WAssERmAnn
21. Jänner bis 19. Februar

Ein Kulturprogramm jagt das nächste. 
Auf Dauer langweilt Sie das ziemlich. 
Sagen Sie ruhig einmal „nein“ und 
gehen zur Abwechslung z.B. barfuß 
durch den Park.
Vom 6.-8.: Kraft-Tanktage.

LÖWE
23. Juli bis 23. August

Ihre Zweifel wischen gute Freunde 
einfach fort. Urteilen Sie nicht bzw. 
verurteilen Sie nicht Ihr Tun. Damit 
schaden Sie sich nur. Ihr Denken fällt 
immer auf Sie selbst zurück. Daher 
müssen Sie dort ansetzen. 

skoRpIon
24. Oktober bis 22. Nov.

Aufbauschen sollten Sie die Dinge 
nicht. Tun Sie aber mit wachsender 
Begeisterung. Letztendlich schadet es 
nur Ihnen selbst. Kommen Sie runter. 
Sehen Sie doch, dass nichts so heiß 
gegessen wie gekocht wird.

ZWILLInG
21. Mai bis 21. Juni

Echte Freunde können Ihnen etwas 
sagen, ohne dass Sie beleidigt sind. 
Daraus können Sie eine ganze 
Menge Nutzen ziehen und sich selbst 
hinterfragen. So kommen sie Ihren 
eigenen Tricks auf die Spur.

fIschE
20. Februar bis 20. März

Die eine oder andere Abgrenzung ist 
manchmal wichtig, um nicht völlig die 
Orientierung zu verlieren. Machen Sie 
etwas mit sich alleine, um sich über 
manche Dinge klar zu werden. 
9. bis 11.: Batterien aufladen.

JUnGfRAU
24. August bis 23. Sept.

Ihre Sicherheit ausbauen ist nicht 
unbedingt nötig. Mit ein paar Risi-
kofaktoren müssen und sollten auch 
Sie leben. Wenn Sie stattdessen Ihre 
Sicherheit in Ihrem Inneren suchen, 
kommen Sie der Sache schon näher.

schütZE
23. Nov. bis 21. Dezember

Ausgleich finden, indem Sie Ihre 
Beziehungen pflegen. Das muss nicht 
heißen von Party zu Party zu hüpfen, 
denn auch ein tiefgehender Austausch 
zu zweit kann sehr bereichernd sein 
und Ihnen das Leben erhellen.

Horoskop für die Woche vom 5. bis 11. Oktober 2011

MI, 5. Oktober              
(ab 17.40 Uhr Wassermann)
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

GünstIG: Wurzelgemüse ernten; 
Bäume, Hecken und winterharte Stauden 
setzen, ebenso Wurzel- und Knollengemü-
se; Klauenpflege bei Haustieren; Einlagern  
und Konservieren von Wurzelgemüse; 
Einkäufe; heilende Bäder; Geldangelegen-
heiten

UnGünstIG: Chemische Reinigung; 
Stallreinigung

Do, 6. Oktober              
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

GünstIG: Reparaturen im Haushalt; 
Ordnung machen und Sommersachen 
verstauen; lüften; Massagen; Kosmetik; 
Reisen

UnGünstIG: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

Fr, 7. Oktober              
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

GünstIG: Reparaturen im Haushalt; 
Ordnung machen und Sommersachen 
verstauen; lüften; Massagen; Kosmetik; 
Reisen

UnGünstIG: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

sa, 8. Oktober              
(bis 03:15 Uhr Wassermann)
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

GünstIG: Pflanzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Komposthaufen 
bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben 
herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten

UnGünstIG: Obstbäume schneiden; 
Malerarbeiten

so, 9. Oktober              
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

GünstIG: Pflanzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Komposthaufen 
bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben 
herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten

UnGünstIG: Obstbäume schneiden; 
Malerarbeiten

Mo, 10. Oktober             
(ab 15:10 Uhr Widder)
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

GünstIG: Pflanzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Komposthaufen 
bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben 
herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten

UnGünstIG: Obstbäume schneiden; 
Malerarbeiten
Siehe auch morgen

DI, 11. Oktober              
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

GünstIG: Dahlien aus der Erde nehmen; 
Winterquartier für Kübelpflanzen vorbe-
reiten, eventuell (nach Witterung) bereits 
beziehen; Bodenpflege; Konservieren von 
Lebensmitteln und Obst (Marmelade); Brot 
backen; guter Schlachttag; gute Wirkung 
von Medikamenten

UnGünstIG: Pflanzen düngen; 
Genussmittel

MI, 12. Oktober             y 
(Vollmond um 03:10 Uhr)
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

GünstIG: Pilze sammeln; Bodenpflege; 
Holzarbeiten; Einfrieren von Lebensmitteln 
und Obst; Brot backen; 

UnGünstIG: Gehölzeschnitt; Pflanzen 
düngen; Genussmittel

Mondkalender von Siegrid Hirsch / www.freya.at
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surace 

Italienisches Flair
Linz. Seit 3,5 Jahren besteht das 
Ristorante Surace in der Lentia 
City. Die stets gut gelaunten, kre-
ativen italienischen Köche rund 
um Küchenchef Salvatore küm-
mern sich um das Wohl der Gäste.  
Vor zwei Jahren wurde das Risto-
rante um die Pizzeria erweitert, in 
der auch alle Gerichte mit italie-
nischen Zutaten in bester Qualität 
in der Schauküche zubereitet wer-
den. Frischer Fisch wird dreimal 
wöchentlich direkt aus Italien an-
geliefert. Im Alimentari kann man 
Prosciutto, Nudeln, Käse und vie-
les mehr mit nach Hause nehmen. 

Frühstück im surace
Ab 7.30 Uhr morgens wird Frühstück 
bis 11 Uhr angeboten, mit allem, was 
das Herz begehrt - von einfach bis 
opulent. Gerne auch mit Prosecco.  
Nach dem Frühstück gibt es von 11 
bis 22 Uhr warme Küche.<  
 Anzeige

Linz trifft auf Italien - im Surace. 

ristorante - Pizzeria

Gastro Alimentari GmbH
4040 Linz, Blütenstraße 15
Telefon: 0732/731305
lentia@surace.at, www.surace.at

tropicana

Südsee-Feeling unter Palmen
bad schallerbach. In Ös-
terreichs erster Cabrio-Therme 
erwartet die Besucher richtiges 
Südsee-Feeling mit einer Pal-
menlandschaft und zahlreichen 
Thermalpools.

Das neue Tropicana bietet eine 
leichte Glasdachkonstruktion, 
die einem das Gefühl gibt, di-
rekt in der Natur zu verweilen. 
Bei entsprechenden Aussen-
temperaturen öffnet der wahr-
scheinlich größte Wintergarten 
Österreichs das Glasdach und 
man kann dem Stress entfliehen 
- unter freiem Himmel und einer  
Palmenlandschaft. 
Im Zentrum des neuen Tropica-
na liegt die Thermal-Lagune mit 
35 Grad warmen Thermalwas-
ser. Whirlliegen, Sprudelsitze 
und Massagedüsen helfen beim 

Entspannen und Seele baumeln 
lassen. Der große Außenbereich, 
den man schwimmend aus der La-
gune erreicht, glänzt mit weiteren  
Wasserattraktionen. 
Ebenfalls schwimmend erreicht 
man aus der Lagune die Korallen-
Grotte mit Meeres-Aquarium. 
Die Felsgrotte mit Sprudelsitzen 

hat in ihrem Zentrum ein 30.000 
Liter fassendes Meeresaquarium 
mit drei Metern Durchmesser 
und ragt insgesamt sechs Meter  
in die Höhe.  
Perfektioniert wird das Südsee-
feeling durch Poolbars, bei denen 
man sitzend im Wasser Cock-
tails und andere Köstlichkeiten  

genießen kann. Neu errichtet 
wurden auch drei Gesundheits-
becken mit besonderer Wirkung 
- das Solebad, die Schwefelgrotte 
und das Jod-Selen-Bad. <  
 Anzeige

In der Cabrio-Therme Tropicana erlebt man den Thermenbesuch völlig neu.

kontakt

EurothermenResort 
Bad Schallerbach
4701 Bad Schallerbach, 
Promenade 1, Tel.: 07249/440-0, 
www.eurothermen.at

TIPS-Aktion
Gutschein für ein Paar Flip-Flops

Einlösbar beim Kauf einer 
Tropicana-Eintrittskarte. 
Gültig bis 23. Oktober 2011. 
Solange der Vorrat reicht.



Schulmilch Rund 45.000 oberösterreichische Schüler werden im Rahmen 
der Schulmilchaktion mit frischer Milch, Kakao, Vanillemilch oder Joghurt-
drinks versorgt. In Oberösterreich haben sich 26 bäuerliche Betriebe auf 
Schulmilch vom Bauernhof spezialisiert.  Foto: LKOÖ
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CREMEN

Unterschiedliche Wirkstoffe in 
Cremen für jeden Hauttyp
In Kooperation mit der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich 
präsentiert Tips Themen rund 
um Schönheit und Gesundheit. 
Diesmal gibt Expertin Sigrun 
Baumgartner Tipps zur richti-
gen Creme.

von TANJA DIETINGER

Tips: Welche unterschiedlichen 
Hauttypen kann man unterschei-
den? 

Baumgartner: Die Haut des 
Menschen besteht aus Oberhaut, 
Lederhaut und Unterhaut. Unter-
schiedlich jedoch sind die Haut-
typen. Die Gesichtshaut kann 
normal, trocken, fettig oder eine 
Mischhaut sein. Da jeder Hauttyp 
andere Pfl egebedürfnisse hat, ist 
es wichtig den eigenen Hauttyp 
zu bestimmen. Pfl egefehler sind 
eine häufi ge Ursache für Haut-
probleme. Ist die Hautpfl ege für 
die individuellen Bedürfnisse un-
geeignet oder falsch, können Rö-
tungen, Juckreiz, zu trockene oder 
unreine Haut die Folge sein.

Tips: Woraus setzen sich Cremen 
zusammen? 

Baumgartner: Alle Cremen 
und Lotionen sind Gemische 
aus Öl und Wasser, denn die 
Wirkstoffe der kosmetischen 
Pfl egeprodukte müssen in eine 
Grundlage eingebettet werden. 
Sie brauchen eine Trägersubstanz, 
um auf und in die Haut zu gelan-
gen, damit sie dort wirksam wer-
den, wo sie auch wirken sollen. 
Je nachdem, ob der Wasser- oder 
der Ölanteil überwiegt, spricht 
man von Öl-in-Wasser oder 
Wasser-in-Öl-Emulsionen. Man 
unterscheidet die W/O-Emulsion 
mit reichhaltiger Konsistenz und 
die O/W-Emulsion mit leichter 
Konsistenz.

Tips: Welche Basisstoffe von 
Cremen gibt es und sind welche 
dabei, die schlecht für die Haut 
sind? 

Baumgartner: Schlechte Ba-
sisstoffe werden für keine Creme 
verwendet. Es kommt immer auf 
die Verträglichkeit der jeweiligen 
Haut an. Man unterscheidet ver-
schiedene Basisstoffe. Zum einen 
Emulgatoren, die Wasser und Öl 
zu Emulsionen verbinden. Sie sind 
nicht unverträglich, aber es gibt 
einige Menschen, deren Haut auf 
Emulgatoren empfi ndlich reagie-
ren. Solche Reaktionen sind aber 
eher selten. Als Alternative kann 
man dann ein Gel verwenden. Ein 
weiterer Basisstoff sind Konser-
vierungsstoffe, sie schützen die 
Creme vor dem Verderb durch 
Mikroorganismen und erhalten 
so die Qualität. Zusätzlich gibt es 
auch Duftstoffe, diese überdecken 
den nicht angenehmen Eigenge-
ruch einiger Bestandteile. Sie stei-
gern die Sympathie und die Un-
verwechselbarkeit einer Creme. 
Silikone sind auch ein Basisstoff 
der Creme, sie sind eine Ölkom-
ponente und verleihen der Haut 
einen seidigen Glanz. Mineralöle, 
wie beispielsweise Paraffi n, zie-
hen nicht in die Haut ein, bilden 
jedoch einen Schutzfi lm an der 
Oberfl äche. Wer eine Unverträg-

lichkeit gegen diese Inhaltsstoffe 
hat oder einfach nur pfl anzliche 
Inhaltsstoffe bevorzugt, kann zur 
Naturkosmetik greifen.

Tips: Was können Wirkstoffe in 
Gesichtscremen bewirken? 

Baumgartner: Wirkstoffe in 
Cremen sind sehr wichtig, denn 
man kann sie gezielt für das 
jeweilige Hautbedürfnis ein-
setzen. Sie spenden der Haut 
Feuchtigkeit, wirken rückfet-
tend, reparierend, vorbeugend 
gegen frühzeitige Hautalterung, 
gegen freie Radikale, festigend, 
glättend, weichmachend – um 
nur einige Beispiele zu nennen. 
Bestens beraten ist man immer in 
einem Fachgeschäft, wie in der 
Drogerie oder Parfümerie.

Tips: Welche Wirkstoffe gibt es 
beispielsweise? 

Baumgartner: Kollagen spei-
chert zum Beispiel Feuchtigkeit 
und glättet die Haut, Kamille oder 
Malve wirken hautberuhigend, 
Ginkgo stärkt die Abwehrkräfte, 
Retinol wirkt der Verhornung ent-
gegen, Urea bindet Feuchtigkeit, 
Ceramide sind ein Weichzeichner 
für die Haut. Antioxidantien, so-
genannte Radikalfänger neutrali-
sieren freie Radikale. 

Tips: Müssen denn alle Inhalts-
stoffe auf der Verpackung von 
Cremen angegeben werden?

Baumgartner: Ja, alle Inhalts-
stoffe müssen angegeben sein. So 
kann man eine Unverträglichkeit 
vermeiden. 

Tips: Wie erkennt man, ob eine 
Creme passend ist?

Baumgartner: Ob eine Creme 
gut für mich ist, erkenne ich am 
Riechen, Fühlen und an der Kon-
sistenz. Mit einem fachkundigen 
Gespräch in der Drogerie oder 
Parfümerie ist man immer bestens 
beraten.

Tips: Sollte die Tagescreme auch 
einen Lichtschutzfaktor haben? 

Baumgartner: Natürlich, denn 
mit der morgendlichen Pfl ege 
wird die Haut auf die Belastung 
des Tages vorbereitet. Der Licht-
schutz im Tagespfl ege-Produkt 
schützt die Haut gegen die Son-
neneinwirkung, der die Haut an ei-
nem normalen Tag ausgesetzt ist. 
Außerdem schützt er vor den 
hautalterungsfördernden UV-A- 
Strahlen des PC.

Mitmachen und Gewinnen
Tips verlost gemeinsam mit der 
WKOÖ online oder per SMS 
zwei Geschenkssets, bestehend 
aus einem Gesichtsp� egeset und 
Mascara midnight-blue im Wert 
von je 100 Euro.

Jeder Hauttyp verlangt nach seiner individuellen Pfl ege.  Foto: joujou/pixelio.de

Nützen Sie Ihre Chance auf
www.tips.at oder per 
SMS unter 0676/8002525 
mit folgendem Code: 
4977 Vorname Nachname
bis 12. Oktober 2011 / 9 Uhr

INTERNET + SMS 
GEWINNSPIEL
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Eine Nockbesteigung an einem 
Tag zählt zu den schönsten aber 
auch anspruchvollsten Touren 
in unserem Bergraum. Voraus-
setzung ist eine solide Konditi-
on, mitentscheidend die Tages-
verfassung. Der AV-Weg 463 
durch den Budergraben ist hie-
für ein guter Gradmesser und 
bietet auch mehrere Alternati-
ven: So kann man an „schlech-
teren Tagen“ nach zwei bzw. drei 
Anstiegsstunden noch kurzfris-
tig umdisponieren und sich mit 
der Besteigung von Hagler oder 
Gamsplan zufrieden geben, 
oder man zieht sein Vorhaben 
konsequent durch und nimmt 
an einem „sehr guten Tag“ 
vielleicht noch im Abstieg beide 
Aussichtsgipfel mit.  

von MICHAEL WASNER

Unmittelbar vor dem Parkplatz, 
bei den Grundmauern einer 
ehemaligen Mühle, beginnt der 
Budergrabensteig an seiner lin-
ken Flanke anzusteigen. In der 
ersten halben Stunde ist es noch 
dichter Buchenwald, der ange-
nehmen Schatten spendet, dann 
wird der Weg steiniger, steiler, 
und wir sind nun in der Süd� an-
ke zunehmend der Sonnenein-
strahlung ausgesetzt. Markierung 
übernehmen liebevoll gestaltete 
Steinmänner. Drei Geröllfeldern 

folgt eine Schotterriese am Fuß 
der Hagler Ostwand. Mit einer 
Querpassage und einigen Serpen-
tinen wird der obere Graben zur 
Scharte von Hagler und Gams-
plan (1350 m – 2 Std.) durchstie-
gen. Dort treffen wir gelbe Weg-
tafeln an, worauf der Weg zur 
Hohen Nock mit 1 ½ Std. ange-
geben ist. 
Alternative Hagler – 1669 m: Hin-
ter den Tafeln auf ausgeprägtem, 
mit Steinmännern markiertem 
Steig zur ehemaligen Koppenalm 
(1570 m – ½ Std.), dann links 
eine weitere Viertelstunde zum 
Gipfelkreuz (herrlicher Ausblick 
über das Garstnertal ins Tote Ge-
birge). Abstieg auf gleichem Weg 
oder weglos am Südrücken ab-
wärts (Trittsicherheit!) ins Reith 
und auf der Forststraße ins Ret-
tenbachtal (jeweils 2 ¼ Std.).
Folgen wir dem AV-Weg 463 
weiter, so gelangen wir bald in 
den weiten, mit Latschen und 
Dolinen durchsetzten Kessel der 
Knödelböden, wo das Nockkreuz 
erstmals zu sehen ist. Das Mer-
kensteinbründl (1480 m) schenkt 
wohltuende Erfrischung und gibt 
Gelegenheit, die vielleicht schon 
leer gewordene Trink� asche auf-
zufüllen. Durch Almrausch und 
Latschengassen weiter aufwärts 
an den östlichen Kesselrand, 
Bergwiese Rettenbachhöhe (1779 
m – 3 Std.), der tiefsten Stelle im 

Kammverlauf zwischen Hohem 
Nock und Gamsplan.
Alternative Gamsplan – 1902 m: 
Von der Bergwiese führen Steig-
spuren (Stoamandln) am Süd-
kamm zwischen Steilabbruch 
und Latschen in 20 Minuten zum 
Gipfelkreuz mit Kassette (ähnli-
che Aussicht wie vom Nock mit 
noch eindrucksvolleren Tiefbli-
cken, selten besucht!).
Der 463er folgt jedoch, eini-
ge Latschenfelder umgehend, 
dem Kamm nach Nordwest und 
steigt zuletzt auf Schrofen steil 
zum Hohe-Nock-Gipfelkreuz 
an (1963 m – 3 ½ Std.). Berg-
wiesen laden zum grandiosen 
Rund-um-Blick: im Osten Öt-
scher und Ybbstaler Alpen, nach 
Süden hin Gesäuse, Haller Mau-

ern, Niedere Tauern, 
Warscheneck, Priel-
gruppe und draußen 
der firnblinkende 
Ankogel. Westlich 
geht der Blick über 
den Traunstein zu 
den Salzburger Alpen 
und im Norden über 

die Mollner Berge ins 
Alpenvorland und über 

die Donau hinweg ins 
Mühlviertel und zum Böh-

merwald. Der Abstieg gleicht 
dem Anstieg und ist in drei 

Stunden locker zu schaffen, so-
fern nicht Gamsplan und Hagler 
diesen noch verzögern. 

ROSSLEITHEN/RETTENBACH

Hoher Nock – Gamsplan – Hagler

Stoamandl auf der Rettenbachhöhe vor dem Nock Südostgrat

Wander

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/service/archiv

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.
Dieser Wandertipp ist noch nicht in 
einer Aufl age erschienen.

TOUREN-INFO

GEHZEIT:
je nach Variante 5 bis 8 ½ Stunden

ANSTIEGE:
je nach Variante 1060 bis 1700 m

WEGBESCHAFFENHEIT: Felsstei-
ge ohne alpine Schwierigkeiten, nur 
bei gutem Wetter!

ANFAHRT

A9 Windischgarsten/Roßleithen, 
an der Abfahrt die B138 rechts 
zur Rechtsabzweigung Rading und 
am Güterweg nach Rettenbach 
(Parkplatz und Nationalpark-Infos), 
von dort den Rettenbach noch 2 km 
taleinwärts zum Jagdhaus.

AUSGANGSPUNKT:
Jagdhaus Rettenbach
(Parkplatz, 610 m)

Rettenbach
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wko drogerietipps

Heilkräuter - das Gute wächst so nah
Während Regionalität bei Le-
bensmitteln immer wichtiger 
wird, unterschätzt man gerne die 
Kraft heimischer Heilkräuter. 

Unsere Vorfahren haben über 
Jahrtausende einen großen Erfah-
rungsschatz über Kräuter aufge-
baut. Jetzt sind die oft unschein-
baren Pflanzen gerade wieder „in“, 
aber nicht jedes Küchengewürz 
ist auch ein Heilkraut: „Heilkräu-
ter haben zwei wesentliche Ei-
genschaften: Sie werden in Arz-
neibuchqualität angeboten und 
kontrolliert“, sagt Josef Pfeiffer, 
Drogist und Heilkräuter-Experte. 
Nur bei Heilkräutern könne man 
sicher sein, dass man auch eine 
Mindestmenge an wirksamen Sub-
stanzen im Teehäferl habe. Pfeiffer 
hält viel von der alpenländischen 
Kräuterkultur und befindet sich 

damit in guter Gesellschaft. Schon 
Paracelsus wusste, dass Heilpflan-
zen, die in der eigenen Umgebung 
wachsen, das jeweilige Leid oft be-
sonders gut lindern können.

wirksame Begleiter im Alltag
Aber die Hauptaufgabe von Heil-
kräutern sieht der Experte nicht im 

„Reparieren“, sondern als täglichen 
Gesundtrunk, wie er die Tasse Tee 
nennt: „Man beginnt schon in der 
Früh mit dem, was einem gut tut. 
Das kann erfrischende Hagebutte 
oder auch leicht bitteres Tausend-
guldenkraut für den Magen sein.“  
Der Begriff „Drogist“ komme 
aus dem Mittelalter, damit war 
jene Berufsgruppe gemeint, die 
sich dem Trocknen von Kräu-
tern widmete. Und auch heute 
noch ist ein Schwerpunkt in der 
Drogisten-Ausbildung die Dro-
genkunde (wie getrocknete Heil-
kräuter im Fachbegriff genannt 
werden). Bei vielen Hundert Heil-
kräutern ist dementsprechendes 
Wissen nötig. Denn Heilkräuter 
sind hoch wirksam. So muss zum 
Beispiel bei der Einnahme von 
Baldrian darauf geachtet werden, 
dass die Fahrtüchtigkeit darunter 
leiden kann, oder dass Brenn-

nessel wirklich nur drei bis fünf 
Minuten zieht, weil sonst Alkalo-
ide gelöst werden, die zu Bauch-
krämpfen führen können. Brennnes-
seltee soll mild-grasig schmecken. 
Jetzt im Herbst sind Tees für die 
Atemwege, die auch präventiv wir-
ken, empfehlenswert. Mischungen 
aus Königskerze, Thymian, Süß-
holz, Spitz- und Breitwegerich 
stärken die Widerstandsfähigkeit 
im Mund- und Rachenraum, damit 
es gar nicht erst zu Schnupfen und 
Halsweh kommt.<  
 Anzeige

„Heilkräuter helfen uns, den Alltag 
leichter zu meistern“, sagt Drogist 
und Heilkräuter-Experte Josef Pfeiffer, 
Branchenvertreter der WKOÖ.

ZAUBERWESEN

Bluatschink für Kinder
STEYREGG. Bluatschink sind mit 
ihrem neuen Kinderprogramm 
„Drachen, Zwerge, Zauberwe-
sen“ auf Tour und am Mittwoch, 
dem 5. Oktober, um 16 Uhr im 
Familienbundzentrum Steyregg 
zu sehen.

Nicht nur Ritter Rüdiger und der 
Drache Feuermaul sind mit dabei, 
auch ein paar neue Zauberwesen 
gesellen sich dazu: Der Seesump-
fer Wassermann oder die Kleine 
Hexe Alexa treffen auf den Ne-
andertaler Steini, der durch ein 
Zeitloch in unsere Zeit geschleu-
dert wurde. Als kleine Sensation dürfen die Musiker auch noch das 

kleine Drachenbaby Juhui auf der 
Bühne begrüßen. Die Musiker 
Toni und Paul bringen nicht nur 
die kleinen Zuschauer zum Mit-
singen, ein Kinderkonzert von 
Bluatschink bietet für die ganze 
Familie etwas. 

Bluatschink und die Fabelwesen

TERMIN

Mittwoch, 5. Oktober, um 16 Uhr
Familienbundzentrum Steyregg
Kinder 7 Euro, Erwachsene 10 Euro
Karten unter Tel. 0664/8262723 oder 
fbz.steyregg@ooe.familienbund.at

Foto: Bluatschink

WANDERN

Heimat kennen lernen
GRAMASTETTEN. Die Ortsbau-
ernschaft Gramastetten lädt am 9. 
Oktober zu einem Wandertag ein. 
Dieser � ndet unter dem Motto 
„Lerne deine Heimat kennen“ 
statt. Treffpunkt und gemeinsa-
mer Abmarsch ist um 13.15 Uhr 
am Marktplatz Gramastetten. 
Während der Wanderung be-
steht die Möglichkeit zur Besich-
tigung des Wasserkraftwerks bei 

Familie Lummerstorfer (Mit-
termühle) und des Handwerks-
museums bei Familie Hamberger 
(Steublmühle). Danach ist ein ge-
mütlicher Ausklang im Grama-
phon geplant.
Infos gibt es bei Ortsbauern-
obmann Josef Reischl: 0664/ 
4336681, josef.reischl@aon.at.
Die Veranstaltung findet bei 
jeder Witterung statt.

Die Ortsbauernschaft Gramastetten veranstaltet einen Wandertag.
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FILMTIPP 

Johnny English
Johnny English, der größte Toll-
patsch beim britischen Geheim-
dienst MI-7, bekommt seine 
große Chance auf ein Comeback, 
und es gibt wohl keinen, der sie 
eleganter und witziger versieben 
könnte als er. Schnelle Autos, 
schöne Frauen und ein Held, 
der zumindest selbst maßlos von 
seinen Fähigkeiten überzeugt ist, 
sind die perfekten Zutaten für 
die energiegeladene Actionko-

mödie. Einfallsreiche Komik 
und lässiger Slapstick mit dem 
unermüdlichen Taugenichts vom 
Geheimdienst. Zur Freude der 
großen Fangemeinde seiner Ki-
no� lme kehrt Rowan Atkinson 
als „Johnny English 2“ endlich 
auf die Leinwand zurück.

Rowan Atkinson kehrt als „Johnny English 2“ endlich auf die Leinwand zurück.

FILMSTART

Ab 7. Oktober bei Star Movie

Foto: (c) Star Movie 

COMPUTERTIPP

Werbung im 
Web ausblenden
Zunehmend mehr Hersteller und 
Firmen entdecken und nutzen den 
boomenden Markt der Online-
Werbeanzeigen. Für all jene, die 
jedoch genervt sind von ständi-
gen Pop-Ups und Werbebannern 
im Netz, gibt es eine bei der Web-
Gemeinde sehr beliebte Browser-
Erweiterung mit dem Namen 
„Adblock Plus“. Nach der Instal-
lation blendet die Erweiterung 
ohne weiteres Zutun vom Benut-
zer automatisch alle Werbefens-
ter, Banner, usw. auf den Web-
seiten aus. Dazu werden immer 
aktuell gehaltene Filterlisten ver-
wendet, die den Störenfried ent-
fernen. Bei einem nicht erkann-
ten Werbe-Element kann dieses 
mit einem Rechtsklick auch ma-
nuell zur Filterliste hinzugefügt 
werden, und verschwindet beim 

nächsten Aufruf der Webseite. 
„Adblock Plus“ ist für Mozilla 
Firefox und Google Chrome  ver-
fügbar, und kann als Erweiterung 
auf http://adblockplus.org/de/ 
kostenlos installiert werden. 

Medien

Seite

PC-TIPS?

Senden auch Sie so wie 
Ibrahim Can Ihren PC-Tipp an 
t.hinterreiter@tips.at.
Bei Veröffentlichung kassieren Sie 
20 Euro als Prämie.

„Adblock Plus“ - für ein Web ohne 
nervige Werbung beim Surfen

BUCH-TIPS

Aus dem Leben einer 
Mittdreißigerin

„Schon mal an einer Türklinke 
hängen geblieben und sich wie 
ein Yo-Yo gefühlt? Zum richtigen 
Zeitpunkt die (peinlicherweise) fal-
sche Unterwäsche angehabt? Den 
verschmierten Abdruck der Nase 
an einer Glasscheibe hinterlassen? 
Den Absatz in einem Kanalgitter 
zermalmt?“ Das Buchcover kündigt 
es schon an – die Hoppalas des 
Lebens sind Inhalt des Erstlings-
werkes von Angela Six. Doch was 
sich so fl ockig, lockig liest, kann 
noch viel mehr. Zentrale Figur ist 
Alexandra Pelzig, Mittdreißigerin, 
in einer Werbeagentur in Salzburg 
berufstätig und ständig auf der 
Suche nach Mister Right – obwohl 
gleich zu Beginn des Buches wird 
Alexandra zum Single. . . Was folgt 
sind viele neue Freundschaften 
(Männer in der Blütezeit ihres 
Lebens auf der Suche nach dem 
Glück), turbulente Veränderungen 
sowohl berufl icher als auch priva-
ter Natur und viele Hoppalas, denn 
Alexandra Pelzig liebt es, in sämtli-
che Fettnäpfchen ihrer Umgebung 
zu treten. Trotz des saloppen 
Erzählstils von Angela Six werden 
auch die traurigen und düsteren 
Seiten des Lebens geschildert – 
von einer demenzkranken Oma, 
die Alexandra Pelzigs Freundin 
Silvia das Leben zur Hölle macht, 
bis hin zu einer Abhängigkeit von 
Schmerztabletten der Hauptakteu-
rin – eben volles Leben, verpackt 
auf 387 Seiten, leicht zu lesen und 
spannend geschrieben.     

Auf Stolperkurs ins 
Glück
Angela Six 

Angela Six
Auf Stolperkurs ins Glück
Verlag: Wagner
ISBN: 978-3-86683-902-1
Preis: 16,90 Euro

CD-TIPS

Es ist das Südstaaten-Rockalbum, 
das die „Kings of Leon“ wohl 
gerne gemacht hätten: Was uns 
„Mona“ aus Nashville mit ihrem 
selbstbetitelten Debut servieren, 
ist nichts anderes als die musika-
lische Verlängerung des Sommers. 
Ist der epochale Opener „Cloak 
and Dagger“ bereits eine echte 
Hymne, nimmt bei der anschlie-
ßenden Hitsingle „Listen to your 
love“ die Gitarrenfraktion ihre 
Arbeit erst so richtig unwider-
stehlich auf. Dass man auch die 
omnipräsente Stimme von Sänger 
Nick Brown tagelang nicht aus 
dem Kopf bekommen wird, weiß 
man spätestens nach diesen 
beiden Songs, doch ihr Pulver hat 
die Band damit noch lange nicht 
verschossen: Auf 35 Minuten 
Spielzeit folgen Highlights wie 
das poppige „Pavement“ und der 
düstere Grooverocker „Shooting 
the moon“, ehe der gefühlvolle 
Rausschmeißer „Alibis“ ein Album 
ohne musikalisches Füllmaterial 
abrundet. Mit ihrer Mischung aus 
laut krachenden Gitarren und be-
rührenden Balladen erinnern Mona 
an rotzige Rock‘n‘Roll-Relikte 
früherer Rebellen, angeführt von 
einem Frontmann, der sich zu 
Recht Hoffnungen macht, „bigger 
than Bono“ zu werden. Man muss 
kein Hellseher sein, um dieser Band 
eine rosige Zukunft zu prognosti-
zieren.Langer Rede kurzer Sinn: 
Alle jene, die neben der eingangs 
erwähnten Band auch den Werken 
von U2, Snow Patrol und Bruce 
Springsteen nicht abgeneigt sind, 
wissen, was sie zu tun haben. 
Anspieltipps: „Lines in the Sand“, 
„Pavement“, „Listen to your love“.

Mona – „Mona“
von Jürgen Affenzeller 

Hörproben dieses Albums 
auf www.monatheband.
com/

Foto: Universal Music
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BAYRISCHER WALD

Natur pur für Groß und Klein
Eine besonders heikle Urlau-
ber-Zielgruppe haben sich eini-
ge Tourismusbetriebe im Bay-
rischen Wald ausgesucht: die 
Kinder. Sie stehen sowohl im 
Bio-Resort Ulrichshof als auch 
im Wildgarten des Uli Stöckerl 
im Mittelpunkt, ohne dass die 
Eltern zu kurz kommen müs-
sen. 

„Bin ich ein Schwindler?“, ruft 
Uli Stöckerl und streckt die aus-
gestopfte Bisamratte in die Höhe. 
Belustigtes Warten. Kinder und 
Erwachsene staunen. „Gut, ich bin 
einer. Aber Sie lachen, und wenn 
Sie lachen, dann hab’ ich gewon-
nen.“ 
Stöckerl geht ohne Probleme als 
Touristenattraktion und bayrisches 
Unikat durch. Grundehrlich vom 
Gemüt leistet er sich das Schwin-
deln nur für Showzwecke. Höchst-
persönlich führt er die Gruppen 
durch seinen zehn Hektar gro-
ßen Wildgarten in Furth nahe der 
tschechischen Grenze. Der Bayer 
zeigt, dass man Kindern und Er-
wachsenen die Natur auch auf un-
terhaltsame und spannende Art 
und Weise näherbringen kann.
Dabei hat vor rund 20 Jahren alles 
ganz klein begonnen. Der ehema-
lige Soldat Stöckerl stand nach 
seiner Bundeswehr-Laufbahn vor 

einer Berufsentscheidung. „Ich 
wollte etwas mit Menschen und 
Tieren machen und so bin ich auf 
den Wildgarten gekommen“, er-
zählt er. Anfangs noch als Spinner 
abgetan, baute er die nassen Wie-
sen bei Furth im Wald Schritt für 
Schritt zu einem Naturpark um. 
„Anfangs trug ich noch wissen-
schaftlich vor, habe aber bald be-
merkt, dass das zu trocken war.“ 
Dann habe er begonnen mit Un-
terhaltung zu arbeiten. Da habe 
er festgestellt, dass die Kinder da 
bei der Sache sind. „Wenn Kinder 
mal von einem Krebs wirklich ge-
zwickt werden, dann merken sie 

sich das“, sagt 
Stöckerl.
Heute drückt er Kindern lebende 
Ringelnattern in die Hand oder 
lässt sie Brennnesseln kosten. 
Krebs und Feuersalamander sind 
ebenfalls ein Fixpunkt in seinem 
Programm. Im Zentrum des weit-
läu� g gestalteten Rundwegs durch 
die urwüchsige Naturlandschaft 
steht die Unterwasserbeobach-
tungsstation. Die Besucher können 
dabei trockenen Fußes die Fische 
im Teich vorbeischwimmen sehen.

Vier Sterne auch für den 
Nachwuchs
Auch im Bio-Hotel Ulrichshof 
steht der Nachwuchs ganz oben 
auf der Rangliste. Das beginnt 
beim Kindermenü und endet 
bei winzigen Badeschlapfen und 
dem Schwarzen-Peter-Spiel auf 
den frisch bezogenen Stockbet-
ten. Was die Unterhaltung be-
trifft, bleibt kaum ein Wunsch 
offen. Das Spielplatzangebot hat 
die Dimension eines Miniatur-
Vergnügungsparks. Dazu gibt’s 
Streichelzoo, Ponyreiten und 
den Waldspielplatz. Eine räum-
lich und personell gut ausgestat-
tete Kinderbetreuung sorgt dafür, 
dass die Eltern auch einmal allei-
ne etwas unternehmen können.
Nachhaltigkeit, Natur und Bio 
sind die zentralen Stichwörter im 
Ulrichshof. So bezieht der etwas 
abseits gelegene ehemalige Bau-
ernhof beinahe all seinen benötig-
ten Strom aus den eigenen Fotovol-
taikanlagen, die groß ausgebauten 
Abenteuerstationen im hauseige-
nen Wald lassen die Kinder die 
Natur erleben und gekocht wird 
ohnehin nur Bio. So wissen auch 
die anspruchsvollsten Eltern ihre 
Kinder bestens versorgt.

Volles Programm für Kinder im Zeichen von Bio, Natur und Nachhaltigkeit

Showtime für Uli Stöckerl: Er bringt die bayrische Natur Groß und Klein auf 
unterhaltsamste Art und Weise näher.  Foto: Hechenberger

sich das“, sagt 

Reise
Tips

INFO

Wildgarten Furth im Wald
www.wildgarten.de
Baby & Kinder Bio-Resort 
Ulrichshof, 93485 Rimbach/Bay-
rischer Wald, www.ulrichshof.com

 Foto: Steinmaurer
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Paul Anzinger
Verkauf

Ihr Berater

Promenade 23
4010 Linz
Tel.: 0732 / 7895 - 836
Handy: 0664 / 815 77 52
Fax: 0732 / 785955
p.anzinger@tips.at

PELLETS

Tel.  07750/3407
Fax 07750/3407-18

Jetzt preisgünstig 
einlagern!

Alu.plast Freistadt, Industriestraße 2, 4240 Freistadt
07942-72459, 0699-11094449, 

office@fenster-freistadt.at, www.fenster-freistadt.at

Fenster • türen • Gartenzäune • 
WinterGärten

Günstigster im EU-Raum 

TOP Tips

Viele kennen es – Brillen sind vor allem beim Sport, 
aber auch im Alltag immer wieder im Weg. Mit Kon-
taktlinsen ist es nicht wesentlich besser. Nun kann 
man seine Brille leicht und sicher loswerden – dank 
einer Laseroperation mit der Femto-LASIK-Methode 
in České Budějovice (Budweis, 90 Kilometer von 
Linz). Selbstverständlich sprechen alle Mitarbeiter 
deutsch. Zugleich spart man Geld – der Preis für die 
Operation in Tschechien beträgt zirka 840 Euro pro 
Auge bei Kurzsichtigkeit. Weitere Niederlassungen 
befinden sich in Prag, Zlin, Brno, Ostrava und Wien. 
Die Augenklinik Gemini war die erste Klinik in Tsche-
chien, welche den Schweizer Laser Ziemer LDV für 
die Femto-LASIK-Methode einsetzte. Dieser wird als 
das technologisch am weitesten entwickelte Gerät 

seines Typs betrachtet. Zu den Patienten zählen unter 
anderem der tschechische Präsident Vaclav Klaus oder 
der bekannte Unternehmer Tomas Bata.

Informationen unter 00420/737/450450 oder 
www.gemini.cz/budweis Anzeige

Ein Leben ohne Brille – schnell, kostengünstig und schmerzlos 
in der Augenklinik Gemini

BUCHE ab € 50,–
weitere Holzarten auf Anfrage sowie 
Koks, Holzpellets und Holzbriketts

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ
BILLIGER

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original Gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. 
vor Ort abgeben.

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Dezember 2011  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in Ihrer 

Tips-Ausgabe
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Ball- und 
Debütantinnenmode

Große Auswahl an 
kurzen Kleidern  
Ö-Zeiten über  
tel. Anfrage

Linz 0732 / 91 85 80
www.cutti.at

Antike-Altwaren Ankauf
Räumungen,  Silberobjekte,
Uhren, Dolche, Säblen, Jagdli-
ches, Porzellan, Schmuck usw.
0699-11395400

Hausabbruch: Feststoffe u.
Heizölkessel, Tanks, Dachzie-
gel, Dachstuhl, Fenster, Türen,
Parkettböden, Möbel und sons-
tiges günstig abzugeben, auch
Selbstabbau  07266-6394

Hausstandsauflösung!
Kleidung, Schuhe, Taschen, Mö-
bel, Bettwäsche (auch neuwer-
tig), 4180 Zwettl an der Rodl
 07212-6077, täglich von
10-20.00

MALER-MALER
malt Ihre Wohnräume!!!
Sauberste Ausführung.
0676-5404359.

Neue Wanderausrüstung
günstig abzugeben. Rucksack,
Goretex-Jacke, Schlafsack,
auch einzeln.  0699-
11930990

Suche alte Gartengeräte die
Sie nicht mehr brauchen u. ent-
sorgen. Nehme Ihnen die Ent-
sorgung ab. Hole die Geräte
kostenlos ab. Benzinrasenmä-
her, Motorsensen, Mopeds,
Fahrräder, Traktor uvm.
 0664-4967698

Suche alte Gartengeräte,
Benzinrasenmäher, Motorsen-
sen, Motorsägen, Mopeds,
Traktor, Fahrräder. Hole die Ge-
räte gratis ab. Nur Gratisgerä-
te, entsorge sie.  0664-
4967698

ZahnTaxi nach Ungarn! Info
und Vorbesprechung Freitag
Nachmittag in Steyr. Tel:
07252/7767721

ACHTUNG!
Kaufe Ihre Antiquitäten!
FA. SCHRATTENECKER.
Tel. 0664-4210222.

ASTRA-LIVE KARTENLEGEN
MONA  0900-530070 (0,03/
Sek.)
GRATIS Hellsehen bei
Questico 0800-0710087 (ge-
bührenfrei)
Gratis Kartenlegen
0664/7641321
Hellseherin
  0900-510106 (2,17/min)
Kartenlegen GRATIS!
 0800-601197 (gebühren-
frei), www.viversum.at/anzeige
Kartenlegen hellsichtig
0900-400893 (1,81/min)
Wahrsagerin 01-26762021

Suche finanzielle Beteiligung
für Automatencasino (Spielhal-
len) in Österreich und Schweiz
(seriöse Partnerschaft), gute
Rendite 0664-5528971

24h-Pflege, 0680-2329430
Pflege und betreue Sie oder Ih-
re Angebörigen, stundenweise
Nachmittag, Wochenende
ganztätig, Linz, UU, LL.
 0664-9299893, abends.
Pflegebedürftig und doch Zu-
hause. Wir betreuen Sie rund
um die Uhr, Gesellschaft für
Menschenhilfe seit 1994,
 07229-23118, 0664-
4440060

Donaupatent,  Küste, Funk.
0664-4118966.
www.boot1.at

Brautkleid,  Gr. 38, weiß,
mit Stickerei und Schleppe, hin-
ten mit Schnürung, ohne Reif-
rock, gereinigt, VB € 275,-.
 0664-4103056.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Brennholz weich, 2 Jahre ge-
trocknet, ofenfertig, € 33,-/m³,
geschnitten auf 33 cm Länge €
43,-/m³.  0664-5768275
HOLZBRIKETTS direkt vom
Erzeuger. Bereits ab 1 Pal.
= 300 kg nur € 0,19/kg. Hobel-
werk Schweitzer, Altenfelden,
07286-8212

FINAL MOTION bewegt! Für
Ihren Imagefilm, Ihr Produktvi-
deo oder Ihr Musikvideo sind
wir der richtige Partner! www.fi
nalmotion.at

Ihre alten Super-8 Filme auf
DVD. www.tdt.at, 0650-
5123761.

Flohmarkt Perg, So. 9. Oktober
(7.00-13.00), am Eurosparpark-
platz, Info: 0664-3960682

GROSSER FLOHMARKT in Wei-
tersfelden hinter Tischlerei Bier-
meier/Textilwerkstatt, 8./9.Ok-
tober, 8 - 16 Uhr

Großer Herbst-Floh-
markt, Wimm 5 (zwischen
Ennsdorf und St. Valentin),
8.+9. Oktober, jeweils 9-15.00
Info:  0664-4040483

Großer Tierhilfe-Floh-
markt im Ortner-Stadl Alko-
ven (neben Friedhof). Es wird
Geld für Tierarztrechnungen ge-
sammelt! Samstag, 15. Okto-
ber, 08.00-16.00 Uhr.
(www.tierschutzalkoven.at)
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 Nieder-
 österreich

  Amstetten
 Melk (14-tägl.)
 Ybbstal (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Horn (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Gerberweg 6, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490-11

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEiN

 RiNGSCHALTUNG (Für alle 22 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTANzEiGE
  auf Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
  Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

Gewünschte Rubrik

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                  BLZ

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRTANzEiGEN 

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail: wortanzeigen-rohrbach@tips.at
 oder Fax: 07289 / 5021 möglich)

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 NoRMALDRUCK € 5

 FETTDRUCK € 10

 FoTo Aufpreis € 10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    € 10
 Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRÉ-ANZEIGEN € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 AUSGABEN DER TiPS                     PREiSVERzEiCHNiS

 ober-
 österreich

  Linz
 Wels
 Steyr
 Ef./Griesk.
 Ried
 Schärding
 Braunau
 Vöcklabruck
 Gmunden
 Rohrbach
 Urfahr/U.
 Freistadt
 Perg
 Linz Land
 Kirchdorf

AkTioN bis 

      Ende Dezember 2011:

Fotoglückwünsche 

nur 10 €

Bitte beachten Sie unsere Beilage in einem Teil dieser Ausgabe.

www.gesundschuh.at

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

Hausstandsauflösung!
Kleidung, Schuhe, Taschen, Mö-
bel, Bettwäsche (auch neuwer-
tig), 4180 Zwettl an der Rodl,
tgl. von 10:00-20:00
 07212-6077

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe!
0699-10111525.
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Bäume-
schneiden, Schnittabfälle ent-
sorgen.  0664-7938851
schneeexpress@aon.at
NEU Hochbeete Lärche,
Komplettlösung samt Funda-
mentrahmen u. Wühlmausgit-
ter, Firma Schweitzer, Rohr-
bach, 07289-8977 oder
www.hochbeete-bauen.at
Stabile Glashäuser, verzinkt,
Stahlgestell, 2 Flügeltüren vorn-
hinten Fenster, Öffnungsauto-
matik Extra, 4mm Spezialglas,
z.B. 3x2,6m, 400kg, € 950,-;
4,5x2,6m, 500kg, € 1.250,-;
usw.
Ziegler, 07613-8282,
www.metallmaschinen.at

Ballonfahrten
Die Geschenk-idee
0800-201318
gebührenfrei anrufen.
www.ballonfahren.com
Bereit für Neues?
Hochseilgarten-Gutscheine
WWW.HOCHSEIL.AT
Geschenkidee
Original-Zeitungen von jedem
Tag, Weine von jedem Geburts-
jahr 1890-2003
 01-7180800
www.historia.at

Berührung, die berührt!
www.samadhi-lotus.at
0650/65 63 123, Linz.

durch Hypnose.
www.hypno-wrede.at
0699-11258995
www.Free-Mental-Live.at
Psychologische Beratung,
Mentaltraining, Therapeutische
+ Zahnärztliche Hypnose,
Privatpraxis 0676-3475116

RAUCHFREI WERDEN!
Seminare: 16.10.2011, Linz
23.10.2011, Saalfelden
HÖHEN- u. FLUGANGST
BESIEGEN! Seminar:
5./6.11.2011 Salzburg
10% Frühbucherbonus nur
bis 10.10.2011 Jetzt informie-
ren:  0676-7116558
www.walch-coaching.at

AUKOS Parkett & Böden,
Sanieren, Parkett, Laminat,
Teppich, PVC-Böden inkl. Ver-
legung, Schleifen & Versiegeln,
Ölen, Tel: 0664-1609822

Dachbodenausbau 0680-
2329430

Ich poliere Ihren Marmor.
0664-5454200

Innenausbau (Rigips-Dachaus-
bau, Maler & Fliesenarbeiten
usw.) 0676-5403065

MALER-MALER
malt Ihre Wohnräume!!!
Sauberste Ausführung.
0676-5404359.

MTW
Dach- und Innenausbau zu fai-
ren Preisen. 0660-4014334,
mtwanstalt@gmx.net

KAPLICE
Kunststoff und Alu
Fenster-Türen,
Jalousien, Fensterbänke
Wintergarten, Kunststoffzäune,
5 Jahre Garantie,
Sommerrabatt
00420 603 544 049
www.alu.plast.cz
alu@alu.plast.cz

Neu bei:
TOR-TECHNIK PASCHING
EINZEL-Garagen ab: € 3.120.-
office@tore-garagen.at
07229-63062
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>> Kaminsanierung

>> Möbel

>> Heizung

>> Musik

>> Heirat

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Mobiltelefon

>> Kreditvermittl./Darlehen

Tips Aktion

Bis Ende Dezember 2011:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende Dezember 2011 Ihre Fotoglückwünsche (in Standard-
größe) statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestellschein 
ausfüllen und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden.

Ihre Gratiszeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland 

zuverlässig in die Haushalte

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 
www.tips.at

Lieber Benjamin!

Deine Familie

Lieber Benjamin!Lieber Benjamin!

Deine FamilieDeine FamilieDeine FamilieDeine FamilieDeine Familie

Wir wünschen dir 

  alles Liebe 

     und Gute zum 

Geburtstag!

Lieber Martin!
Wir gratulieren 
herzlich zum 

abgeschlossenen 
Studium 

Master of Science in 
Engineering (MSC)

Deine Nachbarn

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
0699-81917427
Pflasterer verlegt jede Art von
Pflasterungen! 0664-9725478
Suche gebr. Thermo-Fens-
ter mit Stock (Rahmen), Holz/
Kunststoff, einflügelig € 10,- –
15,-/St., 2-flg. € 20,- – 25,-,
bis 20 Jahre alt, Selbstausbau
auch möglich.  0664-
9234760

www.trockenbau-linz.at, Rigips
Decken und Wände, Firma
Saßmann  0664-2194926

0664-2201555
KOSTENLOSER PARTNER-
KATALOG von 25 bis 90 J.,
heute noch anfordern.
EIGENER SENIOREN-
KATALOG!
www.partneragentur-julia.at
0800/201444 gebührenfrei,
Kontakt Vermittlung und Sie
sind schon bald glücklich ver-
liebt! Wir sind auch im Internet
unter: www.wunschpartner.at
der Klick ins Glück

56-jährige einsame Witwe
möchte die große Liebe ein
zweites Mal finden, lege
großen Wert auf Treue und Ehr-
lichkeit. Vermittlung Traudich
 0664-8346535
8443 Verzweifeltes SOS sendet
Stefan,  41 jähriger, liebevol-
ler, familiärer Alleinerzieher,
der auf deinen Anruf wartet!
Kontakt Vermittlung, gebühren-
frei 0800-201444
9500 Willst du warten, bis es
zu spät ist? Herbert,  58, gut-
aussehender, naturverbunde-
ner, leitender Angestellter,
hofft auf deinen Anruf! Kon-
takt Vermittlung 0676-
7014808
9547 Echte Küsse schmecken
besser, als geträumte! Iris, 
38, fesche, sportliche Angestell-
te, wartet auf einen ernstge-
meinten Anruf! Kontakt Ver-
mittlung 0664-1811340
Christliche Partneranbahnung
 06508250743 www.christ-
lichepartnervermittlung.at

9659 Beate,  49, attraktive,
gefühlsbetonte Diplomkranken-
schwester, sehnt sich nach ei-
nem Partner, der sein Herz am
rechten Fleck hat! Kontakt Ver-
mittlung 0676-7014808

DAS LEBEN GEHT WEITER -
VIELLEICHT MIT DIR?
Witwe, 62 J. ich habe noch so
viel Liebe zu verschenken. Ich
bin eine einfache Frau, die ger-
ne kocht, einen Mann gerne
verwöhnt, gemütliche Spazier-
gänge oder Ausflüge unter-
nimmt, nur diese große Einsam-
keit ertrage ich nicht mehr. Du
kannst gerne bis ca. 75 J. sein,
wenn Du im Herzen jung geblie-
ben bist und es wirklich ehrlich
meinst.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

DIE ZEIT IST REIF FÜR EI-
NE NEUE LIEBE
Durch eine schwere Krankheit
habe ich, Elfi 59 J., meinen
Mann verloren. Ich hoffe, auf
diesem Weg einen lieben Men-
schen zu finden der vielleicht
ein ähnliches Schicksal erlebt
hat wie ich und der auch wie-
der nach vorne blicken möch-
te! Wenn auch Du dich wieder
nach Liebe und Zweisamkeit
sehnst, dann melde dich, das
Leben bietet mehr als Einsam-
keit!
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

EINFACH LIEBEN
Anna, 25 J. natürlich und un-
kompliziert. Ich wünsche mir
ein Leben auf dem Lande, ein
kleines Häuschen mit Garten.
Ich bin eher etwas schüchtern,
mag auch keine Discos sondern
lieber die Natur, romantische
Musik und Kerzenlicht. Ich
möchte in Deine Augen blicken
und viel Liebe darin finden, am
besten für ein ganzes Leben
lang.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

ICH BRING DIE SONNE IN
DEIN HERZ
Äußerst attraktive Powerfrau,
36 J. jung. Sie hat viele Hob-
bys, von Wandern, Radeln, mit
dem Wohnmobil die Welt er-
obern, nachts Schwimmen ge-
hen, oder einen verregneten
Sonntag im Bett verbringen.
Wenn Sie ein Mann sind, der
Gefühle zeigen kann, gerne bis
ca. 50 J. sind, noch aktiv und
lebendig, dann sollten Sie
schnell zum Telefon greifen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

Servus! Warmherziges, ruhiges
26-jähriges Mädchen mit TOP-
Fugur, mag Tiere, Sport, Kino,
Musik. Suche lieben Mann vom
Land! Vermittlung Traudich
 0664-8346535
Tanja, 38 J. Was machen wir
heute - erzählen und zuhören,
Zärtlichkeiten austauschen, ge-
meinsam einkaufen, zusammen
kochen, zum Schwimmen ge-
hen oder gemütlich wandern?
Alleine bleiben oder Freunde
einladen? Sehr attraktive, be-
zaubernde Lady möchte endlich
wieder zu zweit durchs Leben
gehen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at
ZU ZWEIT IN DEN HERBST
Amanda, 24 J. natürlich und
unkompliziert. Ich wünsche mir
ein Leben auf dem Lande, ein
kleines Häuschen mit Garten.
Ich bin eher etwas schüchtern,
mag auch keine Discos sondern
lieber die Natur, romantische
Musik und Kerzenlicht. Ich
möchte in Deine Augen blicken
und viel Liebe darin finden, am
besten für ein ganzes Leben
lang.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

Heizöltank-Entsorgung-Reini-
gung/Kesseldemontagen.
www.tanktechnik.info
0699-10028018
Super Pelletsofen Calimax
Auris 6 kW, elektronische Zün-
dung und Regelung, Ventilator
VP € 2.500,- (NP € 3.500,-,
neu und unbenutzt wg. Fehl-
kauf!)  0680-4057271

Kaminsanierung Pammer, Tra-
berg, gratis Kaminanalyse.
07218-31500, 0664-1839795

Dreirädriger Kinderwagen
günstig abzugeben! Suche
Mädchenbekleidung ab Gr. 98/
104!  07234-84184

20 JAHRE ERFAHRUNG
Telefonbescheid, nur Erfolgsho-
norar, sehr hohe Erfolgsquote.
07672-26426

Seminar:
Bewusstseinserweiterung
22. und 23.10.2011, € 190,-
www.aham.at, 07752-26547.

Drehmaschinen, Bohrmaschi-
nen, Sägemaschinen, Blechbe-
arbeitungsm., Holzbearbei-
tungsmaschinen, usw. NEU-
gebr., Zubehör.
Ziegler, 07613-8282, www.me
tallmaschinen.at

DAN-Küche, U-förmig, 6,6
lfm, gut erhalten, mit Siemens
Geräten, günstig abzugeben.
 07213-8406

Polsterbett Diamant, 180 x
200 cm, neuwertig mit Latten-
rost + Matratzen + original
Rechnung. Das Bett wurde
2009 gekauft, ist in einem Top-
zustand und sehr preiswert.
 0676-4450662
Verkaufe umständehalber ge-
samte Wohnungseinrich-
tung (neu): 2 Kinderzimmer,
Wohnzimmer, Küchenecksitz-
gruppe, Waschmaschine, Lam-
pen, Vorhänge. Standort Linz,
Preis nVB, Besichtigung und
Abbau jederzeit möglich.
 0664-2414436

PHONEBOX
IHR HANDYPARTNER
URFAHR + ROHRBACH
Telering, 3, Orange, A1, T-Mo-
bile Anmeldungen - Reparatu-
ren aller Marken! Zubehör uvm.
100e Handys mit und ohne Ver-
tragsbindung!
Ankauf-Verkauf-Tausch!
Entsperren aller Modelle!
Linz-Urfahr TEL: 0732-945500 -
 Hauptstrasse 59
Rohrbach Tel: 07289-40958,
Linzerstraße 1
www.phonebox.cc

Akkordeon neu und gebraucht
Musikhaus FUCHS
Tel 07229-72363
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>> Verkauf

>> Unterricht

>> Schwimmbad/Sauna

>> Uhren/Schmuck

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Rolladen/Jalousien

>> Störung/Reparatur

>> Wintergärten
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>> Verschiedenes

>> Sammler

>> Tiere

>> Zu kaufen gesucht

MARKTPLATZ

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Sport

>> Wasserbetten

>> Sanierung

>> Übersiedlungen

MESSE-SONDERPREISE
Urfahrmarkt Halle 4

BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Linz, Waldeggstraße 1
Tel.0732 / 315000

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb
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AKTION
Pool 6 x 3 m mit Überdachung

€ 11.490,–
Neu im Sortiment: Infrarot-

Kabinen und Whirlpools

LIMITIERTE STÜCKZAHLEN!
Nähere Infos

www.goldmann-wellness.at
07235/65016

Fa. ROMAN kauft:

achtung!  achtung!
Machen Sie Ihre „alten“ Sachen zu Geld!

● Gemälde
● alte Rahmen
● Silberbestecke
● Bruchgold
● Schmuck aller Art
● komplette Nachlässe
● Krokotaschen

Firma ROMAN, Mob. 0676/4833850
Wir bezahlen bar & leisten faire Preise!

Wir machen auch unverbindliche Hausbesuche!

●
●

€ 500,--

bis € 5.000,--

● Pelze
  Wir bezahlen

● Orientteppiche
● Porzellan

Abschreckung ist der beste
Einbruchschutz Rollläden
von Trawöger & Mayr
 0732-246304,
www.trma.at

Verkaufe 58 St. Wander-Me-
daillen, 1970-1981 (Innvier-
tel, OÖ.) ,  0664-1634462

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Abverkauf Ausstellungs-
stücke z.B.: Saunakabine,
230x205 cm oder 220x205 m,
Infrarotkabine 130x130 cm.
SSC Schwimmbad-Sauna-Cen-
ter, 4020 Linz, Waldeggstr. 8
 0732-677832
www.schwimmbad-sauna.co.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Fortlaufende Aktionen
07229-63062

Den Sommer verlängern
mit Sunhouse Poolüber-
dachungen
www.sunhouse.at
Tel. 07243-58342-0

Div. Aktionsüberdachungen,
Kleinkinder-Sommeraktion,
neues Arretierungssystem
www.sonnenkoenig.co.at
 0650-3229595

GURTNER-Infrarotkabinen
Tiefenwärme ab € 2.670,-.
Nutzen Sie auch den mobilen
Schauraum!
www.gurtner-infrarot.at
0676-4403609

Kreidl/Gebetsroither
Bester Preis vom Hersteller
0664-2840900, www.gebets-
schwimmbadbau.at

Service/Reparatur
Schwimmbadtechnik
Dosieranlagen
wolfgang.birklbauer@sdrei.at
0650-7353218

Verkaufe Trapezblech für
Schwimmbeckenabdeckungen,
07588-3085020

Winterabdecksysteme di-
rekt vom Hersteller! Optimaler
Schutz für Ihr Schwimmbad!
www.happy-pool.com
 07588-7400-0

SOFORTGELD® durch Auto-
verpfändung bei Weiter-
benützung, technische Geräte,
Lebensversicherungen, Gold-
schmuck APV Autobelehnung,
Pfandleihe
Wels,  Salzburgerstr. 68
Linz,  Sandgasse 11,
Tel. 05 0130

OUTBACK.AT
Adventure
Salzkammergut
SPORTWOCHEN

Kleinreparaturen
www.sdrei.at, 0650-7353218

BABSI,  Foxterrierhündin, 3-
färbig, 2 J., sehr verschmust u.
freundlich, musste aus berufli-
chen Gründen abgegeben wer-
den. Sie genießt lange Spazier-
gänge u. wünscht sich eine
neue Familie. Sie mag keine
Katzen und Kleintiere!
 07274-64 46 (www.tier
schutzalkoven.at)
Bio-Legehennen zum Wei-
terlegen, ab 10.10.2011.
 07943-515
Großer Tierhilfe-Floh-
markt im Ortner-Stadl Alko-
ven (neben Friedhof). Es wird
Geld für Tierarztrechnungen ge-
sammelt! Samstag, 15. Okto-
ber, 08.00-16.00 Uhr.
(www.tierschutzalkoven.at)
Heimatlose Kätzchen und
erwachs. Katzen suchen liebe
Besitzer, gepflegt, auch erwach-
sene Langhaar, süße Fotos auf
www.liebekatzen.at,  0664-
1402375
Pinto-Reit- und Fahrpferde,
Schwarz- und Braunschecken
dreifärbig/zweifärbig/einfärbig,
dreijährige/zweijährige/Jährlin-
ge/Fohlen. Große Auswahl nur
aus eigener Zucht, Zustellung
möglich.  0664-2860220

Bestpreis
Übersiedelungen, Räumungen,
Transporte aller Art, auch Wo-
chenende, 0676-7941355.
1A Bestpreis,  Übersiedlun-
gen, Räumungen, Transporte
aller Art, schnell und zuverläs-
sig  0650-2015105
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-3209480
Fuchs Umzüge
0664-1491750
firmenabc.at
Qualitätsübersiedlung mit Tisch-
ler 0664-3089364
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-9299846

Gratis Edelstahlring
für Luna-Gastgeberin.
Jetzt Party buchen.
 0650-3962484
www.luna.at

Matura jetzt!
www.abendgym.at
kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733
Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

50 RM Buchenscheiter, tro-
cken, 1 m á € 60.- zur Selbstab-
holung. Auch kleine Mengen
möglich.  07235-50153-61,
Mo-Fr v. 8-12 Uhr.
Verkaufe 3 Stk. gebrauchte
Kunststoffmostfässer á
100 Liter, Preis nach Vereinba-
rung.  07212-7491
Verkaufe Kunststoff-Mostfäs-
ser, alle Größen, um halben
Preis, neuwertig.  07212-
7106

Marktfahrer aufgepasst, einzig-
artiges Magnetspiel aus den
USA, pädagogisch wertvolles
zum Mitnehmen.  0664-
1114501

hvs-wasserbetten.at
  0676-5064631

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings
Wasserbetten
Aktion: Jetzt 2 Monate
zur Probe! 07226-3114
Alle Preisklassen
www.good-feelings.com

Wintergärten direkt vom
Erzeuger - Topqualität
www.sunhouse.at
Tel. 07243-58342-0

Ankauf von Militärischen Ge-
genständen von 1850 - 1950
zu Höchstpreisen! Gesucht: Fo-
tos, Fotoalben, Auszeichnun-
gen, Dokumente, Helme, Kap-
pen, usw. Angebote an:
A.Schobesberger, 0676-
3416255 - Museumsverein
Eben e.V. oder zeit56@gmx.at

0732-2100002 Hausfrauen pri-
vat
Du bist einsam oder suchst Ab-
wechslung, dann bist du bei
uns genau richtig. Lieben wie
Gott in Frankreich.
Escort ALLinONE, 0664-
73893428.

KAUFE AUTOS
0680-1411911
Österr. Firma sucht Gebraucht-
wagen aller Art mit Mängel,
Unfall oder Motorschaden, Bar-
zahlung
Mayr 0650-6673747
!BESTPREISE FÜR PKW´S!
in jeden Zustand ab Bj. 97
  0676-4188878
1995-2010 AUTOANKAUF,
MÄNGEL, SCHÄDEN EGAL
  0676-9106092
Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, LKW, ab 94, Motor -
Unfallschaden, alles anbieten
  0676-5342072
Alles anbieten
0699-81222222
BARANKAUF,  ab Bj. 1995
 0676-5846964
KAUFE ALLE AUTOS
  0676-3716207
KAUFE AUTOS 0660-4187979.
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>> Fiat

>> Volvo

>> BMW

>> KFZ-Entsorgung

>> Peugeot

KAUFGESUCHE

>> Häuser

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Mercedes

ZWEIRAD

>> Mopeds

>> Führerschein

>> Opel

>> Motorräder Verkauf

>> Reifen/Felgen

>> Saab

>> Wohnungen
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>> Ford

>> VW

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Subaru

VERKAUF

>> Häuser

Die Anzeige
Ihr kostengünstiger und  

verlässlicher Helfer im Wettbewerb

Ihre Gratiszeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland 

zuverlässig in die Haushalte
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Kaufe PKW´s und Busse
  0664-5582533
Nur Toyota
 0699-17444444
Nur Volkswagen
0676-9219104
Suche Exportautos
0660-6008033

EU-Führerschein Osteuropa-
Expressabwicklung!  0676-
4538331
EU-Führerschein CZ.
A,  B,  C,  E. 0664-5437354
EU-Führerschein
im Ausland machen.
0676-3530304

Altautoentsorgung gratis
Österreicher  0664-3357496
Gratis KFZ-Entsorgung
Sofort Abholung
0681-83418770

4 Alu-Felgen mit neuen Som-
merreifen für Fiat Panda, 185/
65 R14, € 250,-.  0664-
5319543

A3 Sportback 3.2 Quattro
DSG, 250 PS, Vollausstattung!
2/05, Elektr. Volledersitze, Sitz-
heizung vo+hi, MMI-Navi+,
Bluetooth-Freisprech, BOSE,
usw., Erstbesitz, Audi Service-
heft, TOP Zustand  0664-
3378109
Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

www.auto-hoeller.at
Audi A6, 2.7 tdi, Quattro Kom-
bi, Automatic, NEUES MODELL,
9/2009, 61.700 km, Vollaus-
stattung, Navi, Leder,
€ 39.800.-, 0699-10590159

www.auto-hoeller.at
BMW 325i, CABRIO, M-Sport-
paket, 8/02, 112.000 km, Le-
der, Navi, uvm., € 12.900.-
0699-10590159

X3 2.0 l, Diesel, 150 PS, Ö-
Packet, Extras, 8-fach bereift,
Bj. 5/2006, 36.000 km, grau-
met., VP: € 24.900,-.  0664-
1304708

Winterfahrzeug Fiat Punto,
Bj. 95, mit funktionstüchtiger
Standheizung, € 500,-.
 07234-87243, 0664-
9554650

www.auto-hoeller.at
Fiat Ulysse, 2.0 JTD, Italia,
7-Sitze, 7/09, 120.000 km,
Klimatronic, € 14.700.-
0699-10590159

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

Sportlicher Focus, weiß, 75
PS, Bj. 9/2000, Klima, Funk-ZV,
102.000 km, Pickerl neu, 1A-
Zustand, Preis: € 3.200,- VB.
 0664-4142118

CE300 24V, 220PS, EZ 3/91,
150.500 km, schwarz-met.,
technisch u. optisch TOP-Zu-
stand, Probefahrt nach tel. VB
jederzeit möglich.  0650-
8531153 (Timelkam).

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Peugeot 206+ Trendy, Bj. 11/
2009, 23.700 km, 75 PS (55
kW), Farbe: Ipanema-Blau
met., Preis: € 9.600,-.
 0664-2067598

www.auto-hoeller.at
Saab, 9-3, 2.8 Turbo, Aero
Sport, Kombi, 5/06, 128.000
km, 250 PS, Navi, Leder,
€ 9.800.-, 0699-10590159

Forester 2.0 D Comfort,
Bj. 3/11, Vorführfahrzeug, viele
Extras, statt € 37.400.-, Akti-
onspreis € 29.900.-, Leasingfä-
hig, SUBARU ZITTA LINZ,
Hollabererstr. 5, Fr. Dolzer
 0732-650000-39

Impreza 2.0 D Classic, Neufahr-
zeug, statt € 25.400.-, Aktions-
preis € 21.220.-, Leasingfähig,
SUBARU ZITTA LINZ, Holl-
abererstr. 5, Fr. Dolzer
 0732-650000-39

Outback 2.0D Touring Wagon,
Neufahrzeug, statt € 41.070.-,
Aktionspreis € 34.300.-, Lea-
singfähig, SUBARU ZITTA
LINZ, Hollabererstr. 5, Fr. Dol-
zer  0732-650000-39

Trezia 1.4 D Comfort, Neufahr-
zeug, statt € 19.861.-, Aktions-
preis € 16.550.-, Leasingfähig,
SUBARU ZITTA LINZ, Holl-
abererstr. 5, Fr. Dolzer
 0732-650000-39

C30 Bj. 2010, schwarz, Top Zu-
stand, tiefergelegt, BBS Felgen,
VB: 14.500.-  0664-
4909539

Volvo - V50 2,0 D, Bj. 2005,
Diesel, 136 PS, 6-Gang Hand-
schaltung, VP: € 8.200,-
 0664-5196600

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080
Passat Limousine 1.6 FSI, Bj.
06/05, 72.500 km, servicege-
pfegt, 8fach-Bereifung, Klima,
Navi, Airbags, Servolenkung,
CD, ESP  0664-8100777

www.auto-hoeller.at
VW Caddy, 1.6 tdi, Trendline,
2/2011, 19.600 km, Klima,
€ 18.500.-, 0699-10590159

Verkaufe Gilera Stalker C 13,
Bj. 02/2003, 4427 km, Pickerl
bis 2/2012, sehr guter Zustand.
VB € 750,-. Schönau
 07956-7739 (ab 17 Uhr)

MOTO GUZZI 1100 Califor-
nia Spezial, Bj. 2001, perlmutt-
weiß, mit Windschild und Sat-
teltaschen, neue Reifen und
Service, ca. 14.800 km, VB €
7.500,-,  0660-7687881

GALLNEUKIRCHEN: Großzü-
giges Einfamilienhaus gesucht.
AWZ Immobilien:
www.Arztfamilie.at, 0664-
8917085.

LINZ/Pöstlingberg: Großzügi-
ges Einfamilienhaus für Arztfa-
milie gesucht.
AWZ Immobilien:
www.Pöstlingberg.com,
0664-3721454.

ALTENBERG: Nette Eigen-
tumswohnung DRINGEND ge-
sucht. AWZ Immobilien:
www.Junge-Familie.at, 
0664-8917085.

LINZ/Urfahr: Nette 3-4 Zim-
merwohnung. AWZ Immobili-
en: www.Urfahrwänd.at, 
0664-3721454.

Suche große Wohnung,
Reihenhaus, DHH oder EFH
in oder nahe SolarCity (Kauf
oder Mietkauf). 4-5 Zimmer,
mind. 100 m².  0699-
21477293 (abends)

Katsdorf,  gefördertes Einzel-
haus ab € 99.000.-, Grund-
stück € 46.000.-. WERT HAUS
0664-1001999

Luftenberg/Abwinden, 
gefördertes Reihenhaus mit Kel-
ler und Garage, oberflächen-
fertig, Landesförderung
€ 252.000.-
WERT HAUS 0664-1001999
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>> Geschäftslokale

VERKAUF

>> Häuser

Ein guter Job ist ein Klick.
regionaljobs.at ist der Tipp:
Hier liegt Erfolg nahe!
Sie suchen einen Job? Sie haben eine Stelle 
zu vergeben? Warum in die Ferne schweifen, 
regionaljobs.at ist die Plattform, 
bei der Erfolg nahe liegt. 

Das Ende der  
Shakesbier-Ära

st. Martin. Vor 18 Jahren 
öffnete das ehemalige Braugast-
haus der Brauerei Hofstetten als 
„Bar Shakesbier“ seine Pforten. 
Was anfangs als Hobby von den 
Betreibern Charly und Willy be-
trieben wurde, entwickelte sich 
innerhalb kurzer Zeit zu einem 
der besten Szene-Lokale der 
Region. Und trotzdem ist jetzt 

Schluss: Im Zuge der Markt-
platzgestaltung von St. Martin 
wird das Gebäude mitsamt der 
Bar abgerissen. Zum Ende dieser 
Ära gibt es von 12. bis 15. Ok-
tober ein großes Abschlussfest 
mit Restltrinken. Alle sind ein-
geladen, die letzten Stunden des 
Shakesbiers mitzuerleben (www.
shakesbier.at). <  Anzeige

Mit einem großen Abschlussfest endet die Erfolgsgeschichte 
der Bar Shakesbier in St. Martin.

Niedrigstenergie - Reihenhäuser
Alt - PICHLING
Doppel- u. Einzelhäuser
kurzfristig bezugsfertig
EIBLMAYR-WOLFSEGGER
Bau GmbH,
Info: 0664-4136634
www.wohnart-ewbau.at

Wels-Land - Nähe Sattledt:
Schönes Wohnhaus, 250 m²
Wfl. (2 WE), 3.200 m² Grfl.,
sonnige, fast Alleinlage, ideal
für große Familie oder Hand-
werker, viel Platz (Werkstatt,
Garagen), € 260.000,-.
Immobilien-Kaiser-Gmunden,
0664-3855265,
www.immokaiser.at

FELDKIRCHEN/Donau: Sonni-
ge ca. 82 m² Gartenwohnung,
Golfplatznähe.
AWZ Immobilien:
www.3-Zimmerwoh
nung.at,  0664-4922338.

Verkaufe 6 J. alte Eigentums-
wohnung Nähe Gallneukir-
chen, 71 m² Wohnfläche/9 m²
Balkon, 2 Parkplätze (1x Tiefga-
rage). Sehr gute, ruhige Lage
und Infrastruktur, € 215.000,-
(inkl. 78.000 Wbf.).  0650-
5311027
WALDING: Schöne Dachge-
schoßwohnung, Zentrallage.
AWZ Immobilien
www.Eigene-Woh
nung.at,  0664-4922338.

Voll aufgeschlossener Bau-
grund (1230 m²) in Köcken-
dorf (Gemeinde Afiesl) zu ver-
kaufen. Nähere Informationen
unter  0664-5737431
Wohlfühlgrund am Pöstling-
berg sucht Familie. Ca 800 m²
mit kl. Bach, an Siedlungsrand
mit Grünblick. € 210.000,-
 0650-9308364 (nur privat)

Tanzlokal/ Partystadl
250 m² (nähe Linz) zu
verpachten/ verkaufen.
Info:  0664-4446910

99,08 m²-Wohnungen in 4240
Freistadt, Zemannstraße 37,
mit Gartenbenützung, ab sofort
zu vermieten! Monatliche Mie-
te netto € 553,04 + Betriebs-
kosten netto € 130,30 = netto
€ 683,34 + 10 % USt. € 68,33
= gesamt: € 751,67. Miete
inkl. USt. und inkl. Betriebskos-
ten (ohne Strom und Heizung).
Tel. 0664-2435266, Fr. Edith
Pirklbauer

BAD LEONFELDEN
Ab sofort 2-Zimmer Wohnung,
60 m², mit eigener Gartenflä-
che und Terrasse, in zentraler
ruhiger Lage inkl. Parkplatz zu
vermieten: Besichtigung nach
telefonischer Terminvereinba-
rung: Stumptner Alexander -
 07213-6328-47

FREIE WOHNUNGEN:
55-85 m², in Rainbach,
Kerschbaum 40, zu ver-
mieten!
07942-74366
WimbergerHaus

Linz-Urfahr: 2-Raum-Whg
44,47m²,  brutto € 531,60
(Miete 385.-, BK 116,60,
HZG 30,00) Imperial,
Mo-Fr 0732-7660-279,
www.imperial.co.at



Urfahr-U.

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Kfm.- u.Büropersonal

>> Gewerbliches Personal

5640. WOCHE 2011Marktplatz & Anzeigen

Die Anzeige
die an jeden  

Haushalt geht

Jo
bb

ör
se

Wir suchen Dich! 
PKA mit Berufserfahrung, 5-10/10.

Wir bieten: Überzahlung, Fortbildungsmöglichkeit, 
gutes Betriebsklima.

Schriftliche Bewerbungen an Apotheke Ottensheim, 
Hostauerstr. 87, 4100 Ottensheim  www.apotheke-ottensheim.at

Für exklusive Geschäftseinrichtungen 
und Küchenmontagen im gesamten 
Bundesgebiet suchen wir qualifizierte 
Tischlerfacharbeiter (m/w) zu besten 
Verdienstmöglichkeiten. 

HMS Personaldienstleistungen GmbH
Gesellenhausstraße 19, 4020 Linz
HOTLINE 0732/610200 
0664/1308212
www.hms.at

Für hochwertige Möbelproduktion im 
gesamten Bundesgebiet suchen wir 
qualifizierte Tischlerfacharbeiter 
(m/w) zu besten Verdienstmöglich-
keiten. 

HMS Personaldienstleistungen GmbH
Gesellenhausstraße 19, 4020 Linz
HOTLINE 0732/610200 
0664/1308212
www.hms.at

Für exklusive Geschäftseinrichtungen 
und Küchenmontagen im Raum OÖ 
suchen wir qualifizierte Tischlerfach-
arbeiter (m/w) zu besten Verdienst-
möglichkeiten. 

HMS Personaldienstleistungen GmbH
Gesellenhausstraße 19, 4020 Linz
HOTLINE 0732/610200 
0664/1308212
www.hms.at

Für Montagen im europäischen Raum 
suchen wir qualifizierte Tischlerfach-
arbeiter (m/w) zu besten Verdienst-
möglichkeiten. 

HMS Personaldienstleistungen GmbH
Gesellenhausstraße 19, 4020 Linz
HOTLINE 0732/610200 
0664/1308212
www.hms.at

Für hochwertige Möbelproduktion im 
Raum OÖ suchen wir qualifizierte 
Tischlerfacharbeiter (m/w) zu besten 
Verdienstmöglichkeiten. 

HMS Personaldienstleistungen GmbH
Gesellenhausstraße 19, 4020 Linz
HOTLINE 0732/610200 
0664/1308212
www.hms.at

Geförderte
eiGentums-
woHnunGen

enGerwitzdorf
84 bis 101 m2 mit 
großzügigen Frei- 
und Grünflächen 
sowie Tiefgarage

Geförderte miet-
woHnunGen

enGerwitzdorf
3 Zimmer, 76 m²
4 Zimmer, 80 m²

trABerG

neuBAu! 
BezuG AB sofort!
68 bis 89 m² mit 
Loggia und PKW-APL

GALLneuKirCHen
3 Zimmer, 78 m²
3 Zimmer, 80 m²
mit Loggia und TG

ALBerndorf
3 Zimmer, 73 m²
Mit Loggia und 
PKW-APL

neumArKt
3 Zimmer, 81 m²
Mit Loggia und 
PKW-APL

BetreuBAres  
woHnen

oBerneuKirCHen
2 Zimmer, 54 m²
Mit Loggia und PKW-
APL

GutAu
2 Zimmer, 55 m²
Mit Loggia und TG

Info:

4020 Linz
H.-Mazzetti-Str. 1
0732 / 69400-15
www.lebensraeume.at

Ottensheim-Zentrum: Whg mit
63 m², Küche einger., 3. Stock,
Balkon, Lift, Miete inkl. BK
€ 507,- zzgl. Heizung. Aigner
Immobilien, 06132-26526.

Rohrbach/St. Oswald: Neue ca.
105 m² Wohnung zu vergeben.
Bei Bedarf ist ein 60 m² großer
Lager/Bastelraum vorhanden.
 0699-81602828

Walding: Außergewöhnliche
Wohnung im Topzustand. Offe-
ner Wohnstil. Küche/ Bad kom-
plett mit Garten. Ideal zu
zweit.  0650-4502453 oder
traumhaftes_wohnen@gmx.at

Zwettl/Rodl: Suche Nachmie-
ter für Haushälfte, ca. 70 m² +
Garten. € 410,- incl. BK.
 0664-4050134

40+: Wir suchen engagierte
VerkaufsmitarbeiterInnen für
Immobilien, gerne auch Quer-
einsteiger. www.Ehrgeiz.at,
0664-9971180.

6.000.- Euro pro Monat mög-
lich, 4 Tage-Woche, PKW
und Gewerbeschein erforder-
lich. Auch besonders geeignet
für Frauen. Bürozeiten 08:00
bis 16:00 Uhr  0662/
850861-618

Berufschance im Bereich Kos-
metik & Wellness, Visagis-
tik. Interessantes Aufgabenge-
biet, gute Einkommens- und
Karrieremöglichkeiten. Bewer-
bungen an: Kriechbaum Marke-
ting Services, kms10@traunsee
net.at, 0676-5515525.

Suchen für Elektrofachgeschäft
tüchtige/n Verkäufer/in. 0699-
14044041

Bürokraft für KFZ Betrieb im Be-
zirk Freistadt gesucht. Vollbe-
schäftigung, Teamfähigkeit,
EDV Kenntisse Voraussetzung.
 Zuschriften an Tips, Eisen-
gasse 5, 4240 Freistadt unter
007/4801

Elektriker/innen
für Wartungs- und Montageein-
sätze im Zentralraum OÖ ge-
sucht. Gute Verdienstmöglich-
keiten und fixe Übernahme
durch Kunden nach 3 Mona-
ten. Jetzt bewerben in 4020
Linz, österreichweit unter
 05-7505-4031, linz@tti.at,
www.tti.at

Fliesenleger mit Berufser-
fahrung gesucht! Wir bie-
ten einen sicheren Arbeitsplatz
mit guten Rahmenbedingun-
gen, motiviertes, familiäres Be-
triebsklima und Firmenfahr-
zeug. Wir erwarten selbststän-
diges, genaues Arbeiten, abge-
schlossene Lehre, Führerschein
B und Einsatzfreude. Wir freu-
en uns auf Ihre Bewerbung!
Kontakt: TRUMMER Kachelö-
fen Fliesen Verlegung, Hostau-
erstraße 90, 4100 Ottensheim,
Trummer Gabriele
 0676-84106450, E-Mail:
gabriele.trummer@trummer.at

Suchen tüchtige/n Elektromon-
teur/in (Firmenauto). 0699-
14044041

Tischler m/w
für DAN-Küchenmontage im
Zentralraum OÖ gesucht, gute
Verdienstmöglichkeit. Jetzt be-
werben in 4020 Linz, öster-
reichweit unter  05-7505-
4031, linz@tti.at, www.tti.at
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>> Hauspersonal

Promenade 23 
4010 Linz
Tel.: 0732 / 7895 - 285
Handy: 0664 / 815 77 73
Fax: 0732 / 785955
e.finster@tips.at

Ernst Finster
Verkauf

Ihr Berater

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

Familienbetrieb sucht 

Restaurantfachkraft / 
gelernte Kellner/In
mit Spaß an der Arbeit: 

Gehalt € 1300-1500 netto 
(+Trinkgeld)

Einfach per Telefon
bewerben: 0732 / 671212!
Wir freuen uns auf Sie!

Hotel Kremstalerhof
4060 Leonding

www.kremstalerhof.at

Unser Auftraggeber, die Firma

A.Haberkorn & Co GmbH
mit Sitz in Freistadt,

besetzt die Position

LEITUNG BUCHHALTUNG
Sie sind in dieser Position verantwortlich für die Hauptbuchhaltung, 
den Monatsabschluss und die Führung eines 4köpfigen Teams.
Weiters übernehmen Sie in Vertretung die Kreditorenbuchhaltung.

Sie verfügen über eine kfm. Ausbildung (HAK-Niveau), die Buchhal-
ter-Prüfung, mehrjährige einschlägige Berufspraxis und Englisch-
kenntnisse. Die Bilanzbuchhalterprüfung ist von Vorteil.

Einer Persönlichkeit, die sich durch genaues Arbeiten, Verantwor-
tungsbewusstsein, Belastbarkeit sowie der Fähigkeit, ein Team zu 
führen, auszeichnet, wird ein abwechslungsreiches und entspre-
chend dotiertes Aufgabengebiet übertragen.

Gasthaus Seimayr Linz sucht
Kellner/in mit Inkasso, gute
Deutschkenntnisse, in Wort
und Schrift,  0732-380401
oder office@seimayr

Kellner/in für Tagescafe in Linz
gesucht Mo.-Fr. 10-15 Uhr.
 0676-6026003

Enns: Gasthof-Hotel zum
goldenen Schiff sucht zum
sofortigen Eintritt Koch- &
Restaurantlehrlinge.
Vorzustellen bei Wolfgang
Brunner:  0664-2423094

MODELS GESUCHT!
Damen, Herren, Kinder und
Baby´s (0-66 Jahre) gesucht.
  0732-344-171
www.babyfaces.at (0 - 6 Jahre)
www.modelkids.at (6-15 Jahre)
www.vip-models.at (15 - 66 J.)

SchulbuslenkerIn und Begleit-
person für Linz-Urfahr gesucht.
 0664-3444946

Suche
Kleinbuslenker/in
für Raum Linz und Bad Hall,
Teilzeit.
0664-3164578

Zweites Standbein!?
www.familie-schmid.eu

Beraterinnen gesucht! Eigene
Wäscheausstattung um
€ 300.- GESCHENKT! Guter
Verdienst, freie Zeiteinteilung,
Kostenlose Musterkollektion.
Info www.evedess.com
 07221-641930

Erfolgreich arbeiten von zuhau-
se aus! www.LiebeZumErfolg.at

Zeitungszusteller/in und
Springer/in für Albern-
dorf, Altenberg, Bad Le-
onfelden, Hellmonsödt,
Oberneukirchen, Ottens-
heim, Rottenegg und
Walding gesucht! Sie verfü-
gen über ein eigenes Fahrzeug
und haben Mo-Sa in den frü-
hen Morgenstunden Zeit, dann
sind sie bei uns richtig. Leis-
tungsgerechte Bezahlung auf
Werkvertragsbasis, Sonn-
und Feiertags frei. Bewer-
ber melden sich bei
OÖN-Logistik, Laura Wallner
 0732-7805-611

Für die Aufstellung unserer
Krone und Kurier Zeitungs-
taschen an Sonn und Feier-
tagen suchen wir verlässliche
Fahrer für das Gebiet Pregar-
ten, Hagenberg, Wart-
berg sowie Neumarkt,
Freistadt, Rainbach. Kombi
von Vorteil. Bei Interesse rufen
Sie Herrn Haidinger  0732-
7808-255
Interessante Einkommensmög-
lichkeit für junge Familien. Fa.
Heindler  0676-9748700
Sensationelle Chance für Top-
verkäufer in einem 100%igen
Markt. € 3.000,- bis € 6.000,-
im 1. Monat möglich, 0699-
10790937.
Süddeutsche Firma sucht Mitar-
beiter m/w von 18J-28J für ver-
schiedene Tätigkeiten im In &
Ausland. Überdurchschnittl.
Verdienst, gute Aufstiegs-
chancen, Unterk. Vorh.
Free Call 0800-300070
Wir verstärken unser erfolgrei-
ches Verkaufsteam (m/w) für
Immobilien! www.AWZ.at, 
0664-9971180.

Vertreter gesucht - bekanntes
Unternehmen der Schmiermit-
telbranche sucht junge, dynami-
sche, selbständige Handelsver-
treter für folgende Bezirke:
Wels, Linz, Urfahr, Freistadt,
Perg, Amstetten, Vöcklabruck,
Gmunden, Kirchdorf, Steyr und
Steyr Land. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter
 0676-4259470 oder 0676-
7335373 oder 05332-93735,
e-mail: nils@nils.it.

Ehepaar sucht Beschäftigung
im Haushalt (Aufsicht betreu-
ungsbedürftiger Personen, Put-
zen, Bügeln usw.) bzw. Garten-
pflege, Hausrenovierung etc.
 0676-9557176

Suche Teilzeitarbeit als Fah-
rer mit B, C-Schein + Praxis od.
Staplerfahrer, Lagerarbeit, Bau-
arbeiter, Aushilfe für Firmen,
Autoübersteller, Mann für al-
les, Linz od. Urfahr.  0664-
4967698

Wegen Erweiterung unserer
Vertriebsdirektion stellen wir
Vollzeit 1 Bürokraft und neben-
beruflich 3 Vertiebsmitarbeiter
im Finanzwesen ein.
Bewerbung an:
harald.aichinger@efs-ag.at
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KARRIERE-TIP

Schriftlich denken

Ob es um Ziele in zehn Jahren 
geht oder um den Handlungs-
plan für einen gelungenen Tag 
– erfolgreiche Menschen denken 
immer schriftlich.
Eine aktuelle Studie der Domini-
can University of California hat die 
These bestätigt, dass Personen 
mit schriftlichen Zielen und Auf-
zeichnungen über den Fortschritt 
wesentlich erfolgreicher wurden 
als  jene ohne diese Maßnahme. 
Schreiben ist auch eine Art der 
Selbstrefl exion und bringt Klarheit 
über eigene Wünsche und Bedürf-
nisse und unterstützt dadurch die 
Gestaltung des persönlichen 
Lebensplans.
Tipp: Aufschreiben, wo man sich 
in fünf, in zwei und in einem 
Jahr sehen will. Über welchen 
Wohlstand verfügt man? Mit 
welchen Menschen arbeitet man 
und wieviel? Wie lebt man und 
wie geht es einem emotional? 
Wiederholt man diese Arbeit 
mehrere Wochen täglich, ist 
mit kleinen Veränderungen zu 
rechnen, bis ein konkretes Bild 
entsteht. Zukünftige Situationen 
sollte man bereits jetzt in der 
Gegenwart formulieren. 
Man wird staunen, wie viel Krea-
tivität und Tatkraft diese Übung in 
das Leben bringt. Das vorhandene 
Potenzial hat plötzlich Freude 
daran, im vollen Umfang zu ko-
operieren.

Der Tips Power- und Motivati-
onstag am Samstag, 29. Okto-
ber, im Atrium Bad Schallerbach 
gibt weitere wertvolle Impulse 
für mehr Erfolg im Leben.
Infos und Anmeldung unter 
www.erfolgsagentur.at

von
Michael
Altenhofer

Michael Altenhofer
Mentalcoach

BEWERBUNG

Keine Angst vor dem
Assessment Center
LINZ. Sind die ersten Hürden im 
Bewerbungsverfahren erst ein-
mal geschafft, nehmen manche 
Unternehmen die aussichts-
reichsten Kandidaten gerne im 
Assessment Center unter die 
Lupe. Mit etwas Vorbereitung 
kann man auch diese gefürch-
tete Hürde meistern.

Mit dem Assessment Center 
möchten Firmen die Eigenschaf-
ten ihrer Bewerber genauer ken-
nen lernen und erfahren, ob sie für 
die zu besetzende Stelle geeignet 
sind.
Die Einladung ins Assessment 
Center verbirgt sich gerne hinter 
Bezeichnungen wie Kennenlern-
tag, Interviewtag oder Potenzial-
analyse. Als Bewerber kann man 
aber nachfragen, auf was man sich 
an so einem Tag oder Wochenen-
de einstellen muss.

Bewerber auf dem Prüfstand
Im Assessment Center werden 
unter anderem das Verhalten in 
Stresssituationen, soziale Kom-
petenz, Durchsetzungsvermögen, 
Flexibilität, Kontrollvermögen, 
Kreativität und Kommunikati-
onsfähigkeit geprüft.
Die Zeit der Prüfungen beginnt 
oft schon mit der Ankunft im 
 Assessment Center, noch vor dem 
of� ziellen Beginn des Verfahrens. 
Es kann durchaus ausschlagge-
bend sein, ob man beim Betreten 
des Gebäudes jemandem hö� ich 
die Türe aufhält oder einfach 
durchmarschiert. 
Der erste Eindruck ist auch hier 
entscheidend. Gute Umgangs-
formen und ein gepflegtes Er-
scheinen sollten selbstver-
ständlich sein. Für die Zeit im 
Assessment Center gibt es unter-
schiedliche Prüfungsmethoden. 
Alle zielen darauf ab, den Bewer-
ber und seine Fähigkeiten und 

seinen Charakter möglichst gut 
kennenzulernen.

Gruppendiskussion
Hier stehen weniger die Inhalte 
im Vordergrund, als die Interak-
tion zwischen den Teilnehmern. 
Die Bewerber werden auf ihre so-
ziale Kompetenz geprüft. Es kann 
sein, dass man unter Zeitdruck 
zu einem Ergebnis kommen oder 
eine „hitzige“ Diskussion souve-
rän meistern soll. Toleranz, zuhö-
ren können und das Finden von 
treffsicheren Argumenten sollte 
man hier beherrschen.

Rollenspiele
In einem simulierten Gespräch 
wird man von seinem Gegenüber, 
meist ein Jurymitglied, heraus-
gefordert. Ziemlich sicher wird 
es stressig oder unbehaglich. Im 
Kon� ikt- oder Verkaufsgespräch 
soll man beweisen, dass man auch 
in stressigen Situationen mit un-
angenehmen Gesprächspartnern 
freundlich, sachlich und lösungs-
orientiert arbeitet. 

Präsentation
Ein vorgegebenes Thema soll er-
arbeitet und dem Publikum dann 
präsentiert werden. Hier zählen 
nicht nur die Inhalte sondern 
auch, ob man die Zuhörer mit 

einem gut strukturierten, infor-
mativen und unterhaltsamen Vor-
trag fesseln kann. 

Postkorbübung
Eine Übung, die im Assessment 
Center fast immer am Programm 
steht. Eine bestimmte Reihe an 
Aufgaben muss innerhalb eines 
vorgegebenen Zeitrahmens erle-
digt werden. Die Bewerber stehen 
dabei unter Zeitdruck und müssen 
rasch und sinnvoll entscheiden.

Gute Vorbereitung ist alles
Man kann sich bereits vorher auf 
ein Assessment Center vorberei-
ten. Es ist hilfreich, sich seiner 
Stärken und Schwächen ehrlich 
bewusst zu werden. Auch über 
seine Ziele, Erfolge, Misserfol-
ge, Kompetenzen und Neigun-
gen sollte man bereits im Vorfeld 
nachdenken. Rollenspiele und 
stressige Gespräche kann man 
visualisieren oder mit jemandem 
üben.

Im Assessment Center müssen Bewerber einige Hürden meistern. Foto: Wodicka

INFO

Infos zum gesamten Arbeitsumfeld 
gibt es online auf der von Tips ins 
Leben gerufenen Job-Plattform 
www.regionaljobs.at
Zudem gibt es hier auch tolle 
regionale Arbeitsangebote für Job-
suchende.
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Tennishalle Gallneukirchen
SAISONSTART 10.10.11

 mit neuem gelenksschonenden Topslide!
 Squash                 alles zu Toppreisen

RADSPORT

Zoidl siegt auf Antilleninsel 
Gold und Silber für Ritter
BAD LEONFELDEN/FELDKIR-
CHEN/GOLDWÖRTH/ WAL-
DING. Große Erfolge bei Top-
veranstaltungen im In- und 
Ausland feierten Radasse aus 
Urfahr-Umgebung.

von REINHARD SPITZER

Den Vogel schoss Riccardo Zoidl 
(RC ARBÖ Wels Gourmetfein) 
ab. Der Goldwörther gewann als 
Zweiter der Schlussetappe die 
„Tour of Tobago“ und dank des 
dritten Platzes von Werner Rie-

benbauer mit den „Messestäd-
tern“ auch die Teamwertung.

Silberlinge im Burgenland
Zur Vizestaatsmeisterin am Berg 
kürte sich Martina Ritter vom 
RC einDRUCK Sarleinsbach im 
burgenländischen Rechnitz. Ge-
schlagen geben musste sich die 
Bad Leonfeldnerin nur der in-
ternational erfahrenen Jaqueline 

Hahn. „Diesen Titel widme ich 
meinem Trainer Otto Jung, Club-
präsident Peter Möllinger und 
Radsportspezialist Manuel Brei-
tenfelner, der mir immer wieder 
ultraschnelle Räder mit auf den 
Weg gibt“, bedankt sich Ritter. 

Bronze ging an die Tirolerin Pa-
tricia Wacker.
Ebenfalls pfeilschnell war in 
Österreichs Osten Viktoria Zel-
ler vom RC ARBÖ Mazda Eder 
Walding unterwegs. Mit nur drei 
Sekunden Rückstand auf die Sie-
gerin wurde die Altenfeldnerin 
Zweite im Juniorinnenbewerb.

Bad Mühllackner Meile
Tagesschnellste bei der „10. Bad 
Mühllackner Meile“ waren Mar-
tina Ritter mit neuem Strecken-
rekord und Christoph Hufnagl 
(Instec). Feldkirchner Ortsmeis-
ter wurden Gertraud Traxler und 
Karl Gillmayr (RC Bad Mühlla-
cken). www.rcbm.at

Vizemeisterin Martina Ritter      Foto: RC

Beeindruckt von Riccardo Zoidl ist 
auch dieser Herr in Gelb-Schwarz. (RC)

Der Eisbär war bei der zehnten Bad 
Mühllackner Meile los. Foto: Peherstorfer

FELDKIRCHEN/DONAU. Als 
Mitfavorit auf den Titel geht 
Peter Pichler in die fünften Rad-
kriterium-Staatsmeisterschaften 
am Samstag in Klein-Engers-
dorf/NÖ. Bisher war der Feld-
kirchner bei vier Auflagen am 
Start und holte jedesmal eine 
Medaille. Zwei Siege sowie je ein 
zweiter und dritter Platz stehen 
für den Polizisten der Inspektion 
Aschach an der Donau zu Buche. 
Dass seine Form stimmt, bewies 
„PiPe“ zuletzt bei Kriterien in 
Rankweil und Oberwart.

„Radpolizist“ Peter Pichler    Foto: Pirkes

RADSPORT

Titelhoffnung
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LANDESLIGA OST

Blau-weiße Schlafmützen
GALLNEUKIRCHEN. Auswärts 
in der laufenden Meisterschaft 
weiter sieglos ist SV pfs Gall-
neukirchen. In Pettenbach setz-
te es eine 1:3-Niederlage.

von REINHARD SPITZER

„Die erste Hälfte haben wir total 
verschlafen. In der zweiten ge-
lang es uns nicht mehr, das Ruder 
herum zu reißen“, gibt Spieler-
trainer Samir Gradascevic zu. 
Nicht als Ausrede gelten lassen 
will der sportliche Leiter Walter 
Lehner die zahlreichen Fehlp� f-
fe von Schiedsrichterin Agnes 
Sirkka Prammer. „Sie hat beide 
Seiten gleichermaßen bedient.“ 
Gerechtfertigt aber waren die 
Ausschlüsse des Pettenbachers 
Marco Fekete (Gelb-Rot) und 
von Stefan Wiesinger (Rot). Der 
Gallneukirchner ließ sich in der 

Überspielzeit zu einer Tätlichkeit 
hinreißen.

Derby gegen den Zweiten
Das Gusentaler Heimderby gegen 
SU Katsdorf bestreitet der SVG 

am Samstag ab 16 Uhr. Die Gäste 
müssen auf Andreas Wögerbauer 
verzichten. Nach einer schweren 
Knieverletzung droht dem Spiel-
macher sogar ein unrühmliches 
Karriereende.

Zum zweiten Mal in dieser Saison kassierte Rainer Moosbauer drei Tore. (Meier)

BL NORD

Stark: Quartett ohne Punkteverlust
GRAMASTETTEN/OTTENS-
HEIM/STEYREGG/VORDER-
WEISSENBACH. Für die Top-
sensation der Runde sorgte 
Ottensheim. Der TSV fügte 
Tabellenführer Mauthausen die 
erste Saisonniederlage zu.

von REINHARD SPITZER

Dabei lag die Mannschaft von 
Trainer Christian Lehermayr 
zur Pause noch 0:1 zurück. Nach 
Wiederbeginn wogte die Partie 
hin und her. Martin Niederhuber 
und Radek Tejml drehten den 
Spieß vorerst um, ehe der Füh-
rende der Torschützenliste, Peter 
Rametsteiner, auf 2:2 stellte. In 
der letzten Minute der regulären 
Spielzeit versenkte Niederhuber 
einen Foulelfmeter zum 3:2-End-
stand und zweiten TSV-Heimsieg 
in der laufenden Meisterschaft. 

Gegen einen weiteren Titelkan-
didaten geht‘s für Ottensheim am 
Samstag (16 Uhr). Auswärtsgeg-
ner sind die Amateure von Erst-
liga-Aufsteiger Blau-Weiß Linz.
Bereits Tabellenzweiter ist Sen-
sationsaufsteiger SV Gramastet-

ten. Gegen Tabellenschlusslicht 
Aigen-Schlägl feierte die Trup-
pe von Trainer Gert Trafella 
einen ungefährdeten 4:0-Erfolg. 
Einen Doppelpack zum zweiten 
Saison-Heimsieg steuerte Ervin 
David bei. Die weiteren Treffer 

erzielten Zejlko Martinov und 
Markus Leeb.

Fünf Dautovic-Treffer
Alle Tore zum 5:2-Sieg in 
Schwertberg erzielte SV Stey-
reggs Marko Dautovic. Mit nun-
mehr acht Volltreffern ist der 
Topstürmer in der Schützenliste 
erster Verfolger von Mauthau-
sens Peter Rametsteiner.
Den vierten Urfahraner Sieg an 
diesem perfekten Wochenende 
feierte SU Wippro Vorderwei-
ßenbach. Die Horner-Elf setzte 
sich gegen Wartberg/Aist klar 
mit 4:1 durch. Seiner Vorbild-
wirkung bewusst war sich Peter 
Mühleder. Der Kapitän netzte 
zwei Mal ein.
Am Sonntag (16 Uhr) spielen 
Steyregg – Gramastetten und 
Hofkirchen im Mühlkreis – Vor-
derweißenbach.

Zwei Treffer erzielte VWB-Kapitän Peter Mühleder (in Weiß). Foto: beha-pictures

Starker Urfahraner Tobak

Noch besser hätte es für die 
Urfahraner Drittligisten am 
siebten Spieltag gar nicht laufen 
können. Zwölf Punkte aus vier 
Spielen bei einem Torverhält-
nis von 16:5 sind eine geradezu 
sensationelle Ausbeute. Denn 
schließlich waren auch man-
che Gegner keine Bloßfüßigen. 
Ottensheim entzauberte Leader 
Mauthausen, vorerst auf Eis 
legte Steyregg die Schwertber-
ger Titelambitionen. Und wie 
Gramastetten gegen Aigen-
Schlägl und Vorderweißenbach 
gegen Wartberg/Aist muss man 
auch erst einmal voll punkten. 
In dieser Tonart könnte es wei-
tergehen. Aber leider wird‘s das 
wohl nicht spielen.

ANGETIPPT

Reinhard Spitzer
r.spitzer@tips.at 
Reinhard Spitzer
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   1.   St. Magdalena   7   6   0   1   26   13   18  
   2.   Katsdorf Union   7   4   3   0   17   8   15  
   3.   Naarn   7   4   2   1   16   11   14  
   4.   Freistadt   7   3   3   1   14   12   12  
   5.   Gallneukirchen   7   3   2   2   15   9   11  
   6.   Pettenbach   7   3   2   2   17   16   11  
   7.   St. Martin i.M   7   3   2   2   11   10   11  
   8.   Marchtrenk V.   7   3   0   4   12   20   9  
   9.   Perg Union   7   2   2   3   9   10   8  
   10.   Pichling   7   2   1   4   11   12   7  
   11.   Rohrbach/Berg   7   2   1   4   16   18   7  
   12.   Marchtrenk SC   6   1   3   2   11   17   6  
   13.   Pregarten U.   7   1   0   6   12   24   3  
   14.   Königswiesen   6   0   1   5   4   11   1  

  Marchtrenk SC - Rohrbach/Berg   4:3   (3:0)   R: 4:1  
  Katsdorf Union - Pichling   2:1   (2:1)   R: 1:3  
  Perg Union - Marchtrenk V.   4:1   (3:1)   R: 1:4  
  Königswiesen - Pregarten U.   1:3   (1:1)   R: 0:2  
  Pettenbach - Gallneukirchen   3:1   (2:0)   R: 7:0  
  St. Magdalena - Freistadt   4:1   (0:0)   R: 2:5  
  St. Martin i.M - Naarn   0:2   (0:0)   R: 3:1  

LANDESLIGA OST

   1.   Mauthausen   7   5   1   1   20   8   16  
   2.   Gramastetten   7   4   1   2   20   13   13  
   3.   Putzleinsdorf   7   4   1   2   11   8   13  
   4.   Pregarten ASKÖ   7   4   0   3   15   9   12  
   5.   BW Linz Amat.   7   3   2   2   14   10   11  
   6.   Vorderw.bach   7   3   2   2   14   11   11  
   7.   Schwertberg   7   3   2   2   11   9   11  
   8.   Ottensheim   7   3   0   4   10   13   9  
   9.   Wartberg/Aist   7   3   0   4   11   22   9  
   10.   Steyregg   7   2   2   3   15   19   8  
   11.   Hofkirchen i.M.   7   2   1   4   8   14   7  
   12.   St. Oswald/Fr.   7   2   1   4   11   18   7  
   13.   St. Georgen/G.   7   1   3   3   11   12   6  
   14.   Aigen-Schlägl   7   2   0   5   12   17   6  

  Schwertberg - Steyregg   2:5   (2:2)   R: 4:1  
  Pregarten ASKÖ - BW Linz Amat.   4:1   (1:0)   R: -  
  St. Georgen/G. - St. Oswald/Fr.   4:1   (2:1)   R: -  
  Gramastetten - Aigen-Schlägl   4:0   (2:0)   R: 3:0  
  Putzleinsdorf - Hofkirchen i.M.   5:1   (1:1)   R: 4:3  
  Vorderw.bach - Wartberg/Aist   4:1   (3:0)   R: 10:0  
  Ottensheim - Mauthausen   3:2   (0:1)   R: 1:0  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   Haslach   7   6   1   0   29   11   19  
   2.   Kleinzell   7   4   1   2   17   8   13  
   3.   Neufelden   7   3   3   1   20   13   12  
   4.   St. Veit i.M.   6   4   0   2   19   16   12  
   5.   Julbach   6   3   2   1   9   5   11  
   6.   Klaffer   6   3   1   2   17   12   10  
   7.   Feldkirchen/D.   7   3   1   3   19   17   10  
   8.   Niederwaldk.   6   2   2   2   10   10   8  
   9.   Herzogsdorf/N.   6   2   1   3   9   8   7  
   10.   St. Stefan   6   1   3   2   12   15   6  
   11.   Kirchberg/D.   6   1   2   3   11   15   5  
   12.   Aschach/D.   7   1   0   6   9   36   3  
   13.   St. Oswald/H.   7   0   1   6   7   22   1  

  Aschach/D. - Kleinzell   1:7   (1:2)   R: 2:5  
  Kirchberg/D. - St. Stefan   3:3   (1:1)   R: 0:5  
  St. Oswald/H. - Neufelden   2:2   (2:0)   R: 3:0  
  Haslach - Feldkirchen/D.   5:3   (2:1)   R: 3:4  
  St. Veit i.M. - Niederwaldk.   3:1   (2:0)   R: 2:1  
  Julbach - Herzogsdorf/N.   1:0   (1:0)   R: 1:1  

2. KLASSE NORD WEST

   1.   Unterweitersdf.   6   6   0   0   22   4   18  
   2.   Walding   7   5   1   1   15   6   16  
   3.   Reichenthal   6   5   0   1   21   8   15  
   4.   Kefermarkt   6   5   0   1   15   10   15  
   5.   Lasberg   7   4   0   3   27   12   12  
   6.   Treffl ing   7   4   0   3   15   13   12  
   7.   Urfahr   7   3   1   3   11   13   10  
   8.   Rainbach i.M.   7   2   1   4   13   21   7  
   9.   Rottenegg   7   2   1   4   9   24   7  
   10.   Leopoldschlag   6   1   2   3   7   15   5  
   11.   Reichenau   6   1   0   5   10   17   3  
   12.   Sandl   6   1   0   5   9   20   3  
   13.   Windhaag b.Fr.   6   0   0   6   5   16   0  

  Windhaag b.Fr. - Unterweitersdf.   1:4   (0:2)   R: 0:3  
  Urfahr - Treffl ing   2:1   (1:1)   R: 5:4  
  Leopoldschlag - Kefermarkt   1:3   (0:2)   R: 1:2  
  Lasberg - Rainbach i.M.   8:1   (3:1)   R: 3:3  
  Walding - Rottenegg   4:2   (3:2)   R: 6:1  
  Sandl - Reichenau   3:2   (1:1)   R: 2:2  

2. KLASSE NORD MITTE

   1.   Bad Kreuzen   7   6   0   1   19   8   18  
   2.   Schönau   7   4   3   0   15   8   15  
   3.   Altenberg   7   4   2   1   13   7   14  
   4.   Schweinbach   7   4   0   3   22   12   12  
   5.   Mitterkirchen   7   3   2   2   14   11   11  
   6.   Alberndorf   7   3   1   3   14   14   10  
   7.   Pabneukirchen   7   2   3   2   9   11   9  
   8.   St. Pant.-Erla   7   2   2   3   6   7   8  
   9.   Unterweißenbach   7   2   2   3   9   16   8  
   10.   Bad Zell   7   2   1   4   12   15   7  
   11.   Windhaag/Perg   7   2   1   4   12   16   7  
   12.   Langenstein   7   2   1   4   11   15   7  
   13.   Neumarkt i.M.   7   1   2   4   7   13   5  
   14.   Perg ASKÖ   7   1   2   4   10   20   5  

  Schönau - Schweinbach   3:1   (1:1)   R: 2:2  
  Neumarkt i.M. - Altenberg   0:1   (0:1)   R: 3:3  
  Langenstein - Perg ASKÖ   5:1   (2:0)   R: 2:2  
  Bad Kreuzen - Windhaag/Perg   2:1   (2:0)   R: 2:2  
  Mitterkirchen - Bad Zell   1:0   (1:0)   R: 1:1  
  St. Pant.-Erla - Pabneukirchen   0:1   (0:0)   R: 2:0  
  Unterweißenbach - Alberndorf   4:2   (2:0)   R: 1:1  

1. KLASSE NORD OST

   1.   Lembach   7   5   2   0   23   8   17  
   2.   St. Peter a.W.   7   5   1   1   30   14   16  
   3.   Neustift/Oberk.   7   4   1   2   18   15   13  
   4.   Oepping   7   3   2   2   13   12   11  
   5.   Schenkenfelden   7   2   4   1   10   9   10  
   6.   Ulrichsberg   7   2   3   2   15   11   9  
   7.   Nebelberg   7   3   0   4   14   14   9  
   8.   Bad Leonfelden   7   2   3   2   11   13   9  
   9.   Kollerschlag   7   2   2   3   10   18   8  
   10.   Altenfelden   7   1   4   2   12   13   7  
   11.   Arnreit   7   2   1   4   12   18   7  
   12.   Sarleinsbach   7   2   1   4   6   16   7  
   13.   Peilstein   7   1   2   4   11   15   5  
   14.   Oberneukirchen   7   1   2   4   4   13   5  

  Neustift/Oberk. - Schenkenfelden   3:1   (0:0)   R: 1:2  
  Oepping - Peilstein   2:1   (1:0)   R: 4:0  
  Ulrichsberg - St. Peter a.W.   3:1   (1:1)   R: 4:2  
  Sarleinsbach - Bad Leonfelden   0:4   (0:3)   R: 2:0  
  Oberneukirchen - Nebelberg   0:2   (0:0)   R: 1:1  
  Altenfelden - Arnreit   2:2   (1:1)   R: 1:6  
  Kollerschlag - Lembach   0:0   (0:0)   R: 1:2  

1. KLASSE NORD

   1.   Eidenberg/Geng   7   5   1   1   21   9   16  
   2.   Niederneukirch.   7   5   1   1   18   8   16  
   3.   Wilhering   7   5   1   1   17   9   16  
   4.   Puchenau   7   5   0   2   23   12   15  
   5.   Lichtenberg   7   4   2   1   17   9   14  
   6.   Ansfelden   7   4   0   3   19   11   12  
   7.   Hellmonsödt   7   2   4   1   18   15   10  
   8.   Hartkirchen   7   3   1   3   17   15   10  
   9.   Leonding ASKÖ   7   2   2   3   8   12   8  
   10.   Donau Linz 1b   7   2   1   4   14   11   7  
   11.   Blaue Elf Linz   7   2   0   5   14   21   6  
   12.   Eferding/Fraham   7   1   2   4   13   17   5  
   13.   Haibach   7   1   1   5   10   16   4  
   14.   LASK Linz JKU   7   0   0   7   4   48   0  

  Ansfelden - LASK Linz JKU   7:0   (3:0)   R: -  
  Blaue Elf Linz - Niederneukirch.   2:3   (1:1)   R: 2:1  
  Eidenberg/Geng - Hellmonsödt   2:2   (2:1)   R: 4:0  
  Hartkirchen - Puchenau   4:1   (3:1)   R: 1:5  
  Eferding/Fraham - Lichtenberg   2:3   (1:0)   R: 3:2  
  Wilhering - Haibach   3:2   (2:1)   R: 1:5  
  Leonding ASKÖ - Donau Linz 1b   2:2   (0:2)   R: -  

1. KLASSE MITTE

FUSSBALL/1. KLASSEN

Hochmaier-Elf ist „weiße Weste“ los
URFAHR-UMGEBUNG. Jetzt 
hat es auch SU Schenkenfel-
den erwischt. Mit einem 1:3 bei 
Neustift/Oberkappel kassierte 
die Truppe von Trainer Walter 
Hochmaier die erste Niederlage 
in der laufenden Meisterschaft 
der 1. Klasse Nord.

von REINHARD SPITZER

So richtig turbulent ging es erst in 
der Schlussphase zu. Erst legten 
die Rohrbacher mit einem Dop-
pelpack von Alexander Wundsam 
vor, ehe Schenkenfeldens Tho-
mas Etzlstorfer der Anschluss-
treffer gelang. Der Ausgleich 
wollte aber nicht mehr gelingen 
– im Gegenteil. Jakub Lesnak 
sorgte in der Überspielzeit end-
gültig für klare Verhältnisse.
Deutlich besser machte seine 
Sache SU Bad Leonfelden. Den 

4:0-Sieg in Sarleinsbach läutete 
Christoph Stürzl mit seinem Tor 
nach nur sieben Minuten ein. Den 
Kantersieg perfekt machten Niko 
Hauzenberger und Marco Gangl-
berger mit einem Doppelschlag.
Weiter Letzter ist SU Oberneu-
kirchen nach einem 0:2 in Ne-
belberg.

Altenberg drängte sich vor
Als Urfahraner Nummer eins 
löste SU Altenberg SU Schwein-
bach in der 1. Klasse Nordost ab. 
Während die Altenberger dank 
des Goldtors von Christian Neu-
bauer in Neumarkt/Mühlkreis 
1:0 gewannen, lief Schweinbach 
bei Schönau in eine 1:3-Klat-
sche. Dabei hatte Martin Daume 
die Gäste sogar in Führung ge-
schossen. Ebenfalls ohne Punkt 
blieb Alberndorf beim 2:4 in Un-
terweißenbach.SU Bad Leonfelden kanterte auswärts SU Sarleinsbach mit 4:0 nieder. Foto: Pirkes
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JUDO

Duo nach Zwangspausen wieder da
LACKEN/LEMBACH/ST. MAR-
TIN/MÜHLKREIS. Alles andere 
als Urlaub war der fünfwöchige 
Südamerikatrip von Albert Fer-
cher (SU St. Martin/Mühlkreis). 
Der 23-Jährige aus Lacken in 
der Gemeinde Feldkirchen/
Donau nahm das Sammeln von 
Punkten für eine Olympiaqua-
lifi kation ins Visier.

von REINHARD SPITZER

Um die Zeit zwischen den Wett-
kämpfen optimal für Trainings-
einheiten nutzen zu können, 
wurde die Reise schon zu Jahres-
beginn penibel geplant. Schließ-
lich galt es Sao Paulo, Rio de 
Janeiro oder Barcelona in Vene-
zuela zu besuchen. Für Fercher 
war es der Wiedereinstieg in die 
internationale Wettkampfszene 
nach einer viel zu langen Auszeit, 

die sich der Judoka wegen der Er-
krankung am Pfeiffer’schen Drü-
sen� eber nehmen musste.
Bei den stark besetzten Weltcup-
turnieren sowie bei der Militär-

weltmeisterschaft traf Fercher 
bereits in der ersten Runde auf 
spätere Medaillengewinner und 
schied vorzeitig aus. In Venezu-
ela legte der Mühlviertler den 

bärenstarken Ungarn Kriszan 
mit Ippon aufs Kreuz, ehe er sich 
dem brasilianischen Olympiame-
daillengewinner Canto geschla-
gen geben musste.
Beim Teambewerb im Rahmen 
der Militär-WM trug Fercher 
maßgeblich zum fünften Platz 
hinter den Judo-Großmächten 
Brasilien, Korea, Polen und Ka-
sachstan bei.

Lembacher Talent ist zurück
Nach ihrer schweren Knieverlet-
zung und 14-monatiger Zwangs-
pause immer besser in Schwung 
kommt Judo-Ausnahmetalent 
Lisa Schinkinger. Nach ihrem 
U17-Landesmeistertitel in der 
Gewichtsklasse bis 63 Kilo-
gramm holte die Lembache-
rin Bronze bei der Staatsmeis-
terschaft im burgenländischen 
Oberwart.

Eine weite Reise hat Albert Fercher (re.) vom UJZ Mühlviertel hinter sich. (GEPA)

Roadlbergreise Wo kürzlich die Polizisten Oberösterreichs ihre Lan-
desmeister ermittelten, geht am Samstag ab 13 Uhr die 15. Mountainbike-
Vereinsmeisterschaft des „Wire Donkey Team Reichenau“ der Sportunion 
Reichenau über die Bühne. Zu bewältigen bei „Rund um den Roadlberg“ 
sind 13 Kilometer über 300 Höhenmeter. Als Titelverteidiger gehen Sabine 
Raber und Andreas Schwarz ins Rennen. „Fahrer in der Gästeklasse sind 
herzlich willkommen“, hofft OK-Chef Günter Kastler auf ein großes Star-
terfeld. Nähere Infos: www.sportunion-reichenau.at            Foto: Sportunion

BOXEN

Infi ghts im Gusental
GALLNEUKIRCHEN. Spannen-
de und rassige Kämpfe erwarten 
die Fans bei der vierten „b + k 
� nance Boxgala“ am Samstag, 
22. Oktober (19 Uhr), in der Gu-
senhalle Gallneukirchen. Gleich 
vier Faustkämpfer des Linzer 
„Iron & Steel Boxteam Ober-
österreich“ wollen die Chance 
nützen, in den Ranglisten weiter 
nach oben zu klettern.
Während Astrit Klimenta auf den 
dritten Sieg in seinem erst vierten 
Pro� kampf los geht, feiert Neu-
zugang Milan Dasic aus Meran 
seine Premiere im klassischen 
Boxsport. Bereits Weltmeister 
war der Italiener im Muay Thai 
Boxen. Sein Pro� debüt gibt Haris 
Causevic aus Traun. Der ehema-
lige Fußballpro�  von LASK Linz 
wechselte vor vier Jahren zum 
Kampfsport. Besonders interes-
sant wird auch der zweite Pro� -
auftritt eines weiteren Oberöster-

reichers. Der Gmundner Durmus 
Keklick geht als fünffacher 
Amateurstaatsmeister in seinen 
Kampf gegen den Grazer Patrik 
Berger.
Tickets für die Boxgala gibt‘s bei 
allen oö. Raiffeisenbanken sowie 
bei „b + k � nance“ (Jürgen Hons) 
und „Iron & Steel“.

Den dritten Sieg in seinem vierten 
Profi kampf will der Linzer Astrit 
Klimenta erkämpfen.  Foto: Steel & Iron
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MOTOCROSS

Sieg bei Heimrennen als Höhepunkt 
Verletzungsteufel zeigte sich gnädig
GALLNEUKIRCHEN. Als Fünf-
ter neuerlich ein Topergebnis 
lieferte Markus Auer beim Fi-
nale der ACC-Rennserie in 
Schrems/Niederösterreich ab.

von REINHARD SPITZER

„Für mich war das ein Heimren-
nen. Seit Ende der 1990er-Jahre 
trainiere ich auf dieser extrem 
schnellen Strecke und kenne 
mittlerweile jeden Stein beim 
Namen“, lieferte sich der Gall-

neukirchner nach einem perfek-
ten Start 40 Minuten lang ein 
intensives Privatduell mit dem 
Steirer Matthias Wibner. Da 
Auer eines der fünf Rennen in 
der „härtesten Meisterschaft Ös-
terreichs“ ausließ (Mattighofen), 
musste er sich in der Gesamtwer-
tung mit Rang sieben zufrieden 
geben.
Zum ACC-Champion krönte sich 
der ehemalige Motocross-Staats-
meister Sepp Fally aus der Steier-
mark vor dem mehrfachen ACC-

Meister Rudi Pöschl (Tirol) und 
dem steirischen Titelverteidiger 
Mario Hirschmugl.

Keine Verletzungssorgen
Höchst erfreulich � ndet Markus 
Auer, dass er die Saison verlet-
zungsfrei überstanden hat. „Nicht 
einmal eine Stauchung oder Zer-
rung stehen zu Buche. Hoffent-
lich geht das auch nächstes Jahr 
so weiter.“
Absoluter Höhepunkt der ab-
gelaufenen Rennsaison war für 
Auer der Sieg beim Heimrennen 

in Kefermarkt im August, gefolgt 
vom Lauf zur österreichischen 
Enduromeisterschaft im nieder-
österreichischen Stang. „Dort 
ging es auf eine neue, siebzehn 
Kilometer lange Runde, die zu 
hundert Prozent durch Waldge-
biet führt. Für mich die schönste 
Endurostrecke Österreichs“, erin-
nert sich der Gusentaler, der das 
Jahr 2011 mit „dem einen oder 
anderen freien Endurorennen“ 
ausklingen lässt und dann lang-
sam an die Vorbereitungen für 
die nächste Saison herangeht.

Starker Fünfter wurde Markus Auer beim letzten Rennen in Schrems.     Fotos: Auer

Ausklingen lässt Markus Auer die Saison bei zwei, drei freien Rennen.

AUTOCROSS

Zwei Topränge und ein Überschlag
ALBERNDORF. Unterschiedlich 
erfolgreich schlugen sich drei 
Autocrosser des MSC ARBÖ 
Alberndorf bei zwei Staats-
meisterschaftsbewerben. Einen 
Start-Ziel-Sieg im niederöster-
reichischen Lohn feierte Tho-
mas Prammer (Toyota MR2) in 
der Tourenwagenklasse bis zwei 
Liter Hubraum. Zweiter wurde 
Mario Freudenthaler (Skoda Feli-
cia, Tourenwagen bis 1600 ccm). 
Weniger prächtig lief es für Man-

fred Karl (Audi A3, Tourenwagen 
bis 5000 ccm), der im Halb� nale 
einen Überschlag fabrizierte.
Nicht wunschgemäß unterwegs 
war das Mühlviertler Trio beim 
Rennen im tschechischen Pri-
bice. Beinharte Konkurrenten 
im Kampf um die Klassensiege 
waren vor allem die vielen Tages-
lizenzfahrer.
Das Saison� nale steigt mit der 
Weinlandtrophy des WRT Hol-
labrunn am 8./9. Oktober.Zuversichtlich sehen die Alberndorfer dem Saisonfi nale entgegen.          Foto: MSC
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WINTERREIFEN

Alter der Reifen berücksichtigen
Trotz der noch sommerlichen 
Temperaturen sollte man sich 
schon jetzt mit dem Thema 
Winterreifen auseinandersetzen. 
Denn mit 1. November beginnt in 
Österreich die witterungsabhän-
gige Winterausrüstungspfl icht, 
die bis 15. April andauert.

Diese besagt, dass bei winterlichen 
Fahrverhältnissen an allen vier Rä-
dern Winterreifen montiert sein 
müssen.  

Versicherungsprobleme
ÖAMTC-Juristin Silvia Winklha-
mer warnt: „Wer bei winterlichen 
Fahrbahnbedingungen ohne Win-
terreifen fährt, riskiert eine Stra-
fe von mindestens 35 Euro bis zu 
theoretisch 5.000 Euro“. Weiters 
droht bei einem Unfall dem Au-
tofahrer mit Sommerreifen ein 

mögliches Teilverschulden, wenn 
dies auf die Bereifung zurückzu-
führen ist. Die Haftp� ichtversiche-
rung muss dem Geschädigten den 
Schaden ersetzen. 

Winterreifen-Check
Ob die Reifen der letzten Saison 
noch tauglich sind, lässt sich mit 
der ÖAMTC-Sicherheitsformel 

4x4x4 leicht überprüfen. Der 
Club-Experte Herbert Breitenfell-
ner erklärt: „Das bedeutet, dass 
man vier gleiche Reifen verwen-
den soll, die höchstens vier Jahre 
in Gebrauch sind und noch min-
destens vier Millimeter Pro� ltie-
fe aufweisen“. Sind neue Reifen 
erforderlich, rät der Clubexperte
den Reifenhändler rasch aufzusu-

chen. Man sollte beim Kauf auf 
das Alter der Reifen achten, denn 
Reifenhändler können noch un-
benutzte Reifen bei fachgerechter 
Lagerung mehrere Jahre lang als 
Neureifen verkaufen. Entweder 
man hält mit dem Reifenhändler 
schriftlich in der Auftragsbestä-
tigung das Reifenalter fest, oder 
man überprüft das Reifenalter 
selbst. „Das Reifenalter ist an einer 
Seitenwand des Reifens als vier-
stellige Zahlenkombination auf 
ovalem Untergrund ersichtlich“, 
erklärt Breitenfellner. Die ersten 
beiden Zahlen geben die Kalen-
derwoche und die beiden letzten 
Zahlen das Produktionsdatum 
an, zum Beispiel 2510 bedeutet, 
dass der Reifen in der 25. Kalen-
derwoche 2010 hergestellt wurde. 
Der ÖAMTC-Winterreifentest er-
leichtert die Entscheidung für die 
Reifenauswahl.

Das Produktionsdatum selbst ablesen -- hier ist es die 25. Kalenderwoche 2010.

Foto: ÖAMTC

VORSORGE

So wird das Auto winterfest
Nach diesem warmen Herbst 
denkt man noch nicht gerne daran 
– an den Wintereinbruch. Tempe-
raturen unter Null und Schnee be-
lasten das Auto, und es will dage-
gen gerüstet werden. Die meisten 
Fahrer bleiben beim ersten Kälte-
einbruch mit ihren Autos wegen 
saftloser Batterien hängen, die 
wegen der Kälte ihren Dienst auf-
geben. Batterien, die älter als fünf 
Jahre sind, sollte man testen las-
sen. Wenn man bereits Starthilfe 
benötigt hat, sollte man mindes-
tens eine Stunde zügig fahren und 
dabei sowenig Stromverbraucher 
wie möglich eingeschaltet haben. 
Kühler, Kühlschläuche und im 
Extremfall der Motor sind auch 
anfällig für die Kälte. Einge-
frorenes Kühlwasser kann gro-
ßen Schaden anrichten, des-
halb sollte man bald genug 
Frostschutzmit tel  nachfül-

len. Im Idealfall ist dieses bis 
minus 25 Grad kältebeständig. 
Empfehlenswert ist auch, sämt-
liche Gummiteile des Autos –
wie zum Beispiel Dichtungen 
an Türen und Kofferraum – mit 
P� egemittel zu behandeln, um ein 
Festfrieren zu verhindern. Auch 

Wischerblätter können festfrie-
ren, speziell über Nacht. Dazu 
einfach die Wischerblätter über 
Nacht wegklappen. Zur Standard-
Ausrüstung sollten Türschloss-
enteiser und Eiskratzer gehören. 
Enteisersprays dienen nur zur 
Unterstützung.

Mit nur wenigen Vorsorge-Maßnahmen das Auto winterfi t machen.

Foto: vowe
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wanggo

Winterreifenverknappung ist aktuell
Linz. Stefan Deschka, Ge-
schäftsführer von Wanggo 
erzählt im Interview über 
Winterreifenbeschaffung, 
Dienstleistung und sein Un-
ternehmen.

 
Kann man aktuell eine Verknap-
pung der Winterreifen erken-
nen?

Deschka: Ja. Begründen 
kann man diesen Umstand 
damit, dass die seit 2008 bei 
uns bestehende Winterrei-
fenpflicht nach Deutschland 
nun auf mehrere europäische 
Länder ausgeweitet wird.  
Die Reifenindustrie kann  
nicht genügend Reifen produ-
zieren und muss wegen gestie-
gener Rohstoffkosten Preise  
anheben. 

Wie viele Mitarbeiter beschäfti-
gen Sie und wie viele Standorte 
hat Ihr Unternehmen? 

Deschka: Wir haben 110 Mitar-
beiter an sechs Standorten.

Welche Dienstleistungen bieten 
Sie an? 

Deschka: Wir bieten komplet-
tes Service von Reifen und Fel-
gen, Servicedienstleistungen 
für Montage und Reparatur,  
Depoteinlagerung, Runderneu-
erung von LKW-Reifen und  
Spezialmontagen von Sonderbe-
reifungen für Industriegeräte an.

Was unterscheidet Wanggo von 
anderen Dienstleistern in die-
sem Bereich? 

Deschka: Als Reifenspezia-
list zeichnen wir uns dadurch 
aus, dass alle Mitarbeiter im  
Verkauf und Service geprüf-
te Reifenspezialisten sind.  
Jeder Mitarbeiter kann eine  
Prüfung durch das Wifi vor- 
weisen.

Wie sind die Aussichten für das 
laufende Geschäftsjahr? 

Deschka: Die LKW-Berei-
fung sehen wir positiv. Im 
PKW-Bereich ist die Tendenz 
gleichbleibend, wobei leider 
jedoch die Winterreifenver-
knappung Thema sein wird.  
Für 2012 planen wir eine klare 
Erweiterung der Geschäftstätig-
keit und unserer Standorte.

Haben Sie noch Tipps für den 
bevorstehenden Winter?

Deschka: Ab 1. November be-
steht die situative Winterreifen-
pflicht - aufgrund der Verfügbar-
keitssituation würde ich jedem 
Autofahrer empfehlen, nicht bis 
Ende Oktober mit dem Wech-
sel auf die Winterberreifung zu 
warten.<  Anzeige

Stefan Deschka, Geschäftsführer von 
Wanggo im Interview.
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AUTO-TESTBERICHT

Très bon: Franzosen-Chic 
in der Kompaktklasse

Optisch hat sich beim C4 im 
Vergleich zum Vorgänger  viel 
getan. Am deutlichsten wird 
das bei unserem Test beim 
Direktvergleich an der roten 
Ampel – Citroën erlaubt sich 
beim neuen Kompakten keine 
designtechnischen Ausreißer 
mehr. Und auch die inneren 
Werte des Franzosen können 
sich sehen lassen.

    
Der erste Eindruck täuscht nicht: 
Im Innenraum setzt sich das gut 
durchdachte und strukturierte 
Designkonzept fort – umrahmt 
von hochwertigen Materialien. 
Und das Wohlfühlgefühl hält 
auch an, nachdem man in den 
Sitzen Platz genommen hat. Er-
gonomisch geformt, passen sie 
sich gut an den Körper an und ga-
rantieren auch auf längeren Fahr-
ten Komfort. Auch in der zwei-
ten Sitzreihe fahren die Insassen 
de� nitiv nicht in der Holzklasse. 
Und mit 408 Litern Kofferraum-
volumen reist das Gepäck für 
den Kurztrip für vier Personen 

locker mit. Komfortabel auch die 
Serienausstattung: Ab der güns-
tigeren Linie „Seduction“ gibt es 
etwa ein Ablagefach mit Kühl-
funktion, ein beleuchtetes Hand-
schuhfach, ebenfalls mit Kühl-
funktion, Klimaanlage, und ein 
Audioset mit sechs Lautsprechern. 

Komfortables Fahrwerk
Der erste Eindruck lässt also Vor-
freude auf die Fahrt aufkommen. 
Die bleibt jedoch nicht  ganz un-
getrübt. Das Fahrwerk präsentiert 
sich zwar untadelig komfortabel, 
die Federung ist gut abgestimmt 
und schluckt Unebenheiten wie 
Schlaglöcher anstandslos. Eine 
„Franzosenschaukel“ ist der C4 
dennoch nicht – bei sportlich-
straffer Fahrweise nimmt er kur-
vige Strecken exakt. 
Einziger Wermutstropfen im bis 
dato fast perfekten Auftritt des 
Franzosen ist aber das Sechs-
Gang-Automatikgetriebe. Der 
Schaltpunkt macht sich durch 
eine deutliche Verzögerung und 
damit einhergehendem Rucken 
bemerkbar – da gibt es durch-

aus noch Verbesserungsbedarf. 
Wieder perfekt in das ansonsten 
ansprechende Gesamtpaket des 
C4 fügt sich die Start-Stopp-Au-
tomatik ein. Der Motor stellt sich 
an der Ampel rasch ab und bei 
geringer Berührung des Gaspe-
dals ebenso rasch wieder an. Ein 
Schluckspecht ist der neue C4 
deshalb logischerweise nicht. Die  
vom Werk angegebenen 4,2 Liter 
(Ausstattung Exclusive) auf 100 
Kilometer schafft er nicht ganz. 
Mit rund 5,2 Litern war der Fran-
zose dennoch ziemlich sparsam 
unterwegs. Und ziemlich sicher: 
Fünf Sterne und somit die volle 
Punktzahl kassierte der C4 beim 
Euro NCAP-Crashtest. 

Schlichtes Understatement statt optischer Ausreißer: der neue C4.  Fotos: Citroën
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PREISE UND TECHNISCHE DETAILS

Citroën  C4  e-HDI 110 Airdream
EGS6 
Preis: ab 24.540 Euro (Ausstattungs-
linie Seduction)
Antrieb: Vierzylinder-Dieselmotor mit 
1560 ccm Hubraum, 82 KW (112 PS) 
bei 3600 Umdrehungen/Min.; 270 Nm 
max. Drehmoment bei 1750 U./Min., 
6-Gang-Automatik, Frontantrieb

Höchstgeschwindigkeit /Be-
schleunigung: 190 km/h/12,4 sek.
Gewicht: Leergewicht ab 1365 kg, 
zulässiges Gesamtgewicht 1825 kg
Maße: 4,32 m; 1,49 m; 1,78 m (Län-
ge/Höhe/Breite)
CO2-Emissionen: 98 g/km 
Garantie: Zwei Jahre ohne Kilome-
terbegrenzung

Übersichtlich und mit hochwertigen 
Materialien ausgestattet – so präsen-
tiert sich der Innenraum des C4.  
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4142 Hofk irchen 
Falkensteinstraße 1
07285/218

4070 Eferding 
Bahnhofstraße 70
07272/75999

4134 Putzleinsdorf
Winkelweg 2
07286/7174

AUTO ENGLEDER
CHEVROLET- & OPEL-BEZIRKSHÄNDLER

EISKRATZER 
GRATIS

Ihr Partner wenn`s ums Auto geht.

TIEFE TEMPERATUREN. 
TIEFE PREISE.
BEI DIESEN FROSTIGEN PREISEN WIRD IHNEN SICHER WARM UMS HERZ! 

 WINTER-
CHECK

Wir kontrollieren:
          • Beleuchtung
          • Batterie
          • Kühlmittel/Frostschutz
          • Türgummipfl ege
          • Wischerblätter
          • Reifenprofi ltiefe01.10 – 31.12.2011

€ 18,90 (ohne Material)

Rufen Sie uns an und vereinbaren
Sie einen Termin mit uns!GRATIS

 WINTER-
REIFEN-
AKTION

BEI VIER NEUREIFEN => 

1 AUTOWÄSCHE GRATIS 

Sicherheit für Sie und Ihr Fahrzeug – 
Markenreifen aus dem Hause 

Engleder zu 
günstigen 

Preisen. 

REIFEN EINLAGERN 
€ 14,00 / Saison




(ohne Material)

Autohaus 
Robert Zitta
4020 Linz, Hollabererstraße 5
0732/650000-39

SUBARU IMPREZA XV

Ein echter Blickfang
Der neue Subaru Impreza XV 
wurde im Vergleich zu seinem 
Vorgänger optisch ordentlich ver-
bessert. Die breiteren Kot� ügel 
lassen ihn satter auf der Straße 
stehen, Front und Heck werden 
durch große Stoßfänger gekonnt 
betont. Die Besonderheiten ge-
genüber dem Standard Impreza 
sind unter anderem: Dachreling, 
Heckdiffuser, Frontstoßfänger  
und Seitenschweller.

Auch unter der Haube hat der 
Subaru einiges zu bieten. Zwei 
2,0-Liter-Boxermotoren, ein 
Benziner und ein Diesel, mit je-
weils 110 kW/150 PS stehen bei 
der XV-Version zur Auswahl. 
Zudem darf sich der Fahrer über 
ein Sechsgang-Schaltgetriebe 
freuen. Beim Otto-Aggregat war 
es noch ein manuelles Fünfgang-
Getriebe. Der Impreza XV ist ab 
27.900 Euro erhältlich.  

Der Subaru Impreza XV hat 150 PS unter der Haube.

GEFÄHRLICH

Telefonieren verschlechtert Reaktion
Der Telefonplausch am Steuer 
wird von vielen Fahrzeuglenkern 
noch immer als Kavaliersdelikt 
gesehen, ebenso wie betrunken 

mit dem Auto zu fahren. Beides 
hat jedoch eine fatale Wirkung 
- die Reaktion des Autolenkers 
lässt nach. Der ÖAMTC emp-

fiehlt, so wenig wie möglich 
während der Autofahrt zu tele-
fonieren. Muss unbedingt telefo-
niert werden, dann nur mit Frei-

sprecheinrichtung! „Beide Hände 
gehören aufs Lenkrad“, warnt 
ÖAMTC-Verkehrssicherheits-
Experte Harald Köpplmayr.
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SSANGYONG KORANDO

Neuer Crossover mit Funktionalität
Mit dem neuen Korando C be-
stätigt Ssangyong seine Präsenz. 
Das Fahrzeug wendet sich mit 
seiner klaren Positionierung, 
einem attraktiven Design, einem 
hohen Nutzwert und einer hohen 
Energieef� zienz an die Autolen-
ker, die das Individuelle suchen, 
aber ebenso auf Sicherheit, Kom-
fort und Fahrvergnügen Wert 
legen. Die breite Radspur des 

Korando ermöglicht komfortab-
le Platzverhältnisse im Fahrzeug-
innern – vorne und hinten. Der 
Kofferraum bietet mit 486 Litern 
viel Platz, das Bluetooth-Audio-
system mit der Anbindung an das 
mobile Telefon und das mobile 
Musikabspielgerät zählen zur 
Serienausstattung.
Die 2.0 Liter e-XDi200 Moto-
risierung stellt eine Höchstleis-

tung von 129 kW/175 PS. Der 
Turbolader E-VGT (Electric 
Variable Geometry Turbochar-
ger) von Ssangyong ermöglicht 
das Abrufen dieser Kraft bereits 
bei sehr tiefen Drehzahlen, was 
im Korando für ein angeneh-
mes und sicheres Beschleunigen 
sorgt. Der e-XDi200 ist sparsam 
im Verbrauch, durchschnittlich 
6,0 Liter auf 100 Kilometer, bei 

niedrigen CO
2
-Emissionen von 

157 Gramm pro Kilometer und 
hoher Leistung (129 kW/175 PS). 
Er ist mit einem katalytisch ar-
beitendem Rußpartikel� lter aus-
gestattet. Der Korando C wird in 
zwei Varianten angeboten: mit 
Front- oder permanentem All-
radantrieb sowie wahlweise mit 
Sechsgang-Schaltgetriebe oder 
Sechsstufen-Automatik.

Im Interieur des Korando verbindet sich Funktionalität mit viel Eleganz. Werksfotos

Der Korando C setzt innovative Maßstäbe und läutet bei SsangYong eine neue 
Ära ein.
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HONDA CIVIC

Zählt zu den sichersten 
Modellen in Europa
Die Ausstattung des neuen 
Honda Civic 1.4 Sunshine ist 
umfangreich, umfasst unter an-
derem Klimaautomatik, ein kli-
matisiertes Handschuhfach sowie 
ein mp3-fähiges CD-Radio mit 
geschwindigkeitsabhängiger 
Lautstärkeregelung und AUX-
Eingang. Das Sondermodell ist 
ab 15.990 Euro erhältlich. 
Dank seines fahrerorientierten 
Innenraums mit ausgezeichne-
ter Sicht und hervorragender 
Ergonomie ist der Honda Civic 
komfortabel zu fahren. Das neue 
Modell bietet gutes Ansprechver-
halten und ein ausgezeichnetes 
Lenkgefühl. Diese Kombination 

ist vor allem für sportliche Fahrer 
attraktiv.
Außergewöhnliche Nutzbarkeit 
bieten die Rücksitze, die hoch-
geklappt werden können, sodass 
ein zweiter Stauraum entsteht. 
Das Gesamtvolumen des Kof-
ferraums ist mit 456 Litern be-
ziehungsweise maximal 1352 Li-
tern (bei dachhoher Beladung bei 
umgelegten Rücksitzen) beein-
druckend. Das Thema Sicherheit 
wird bei Honda großgeschrieben, 
Mit einer Bewertung von fünf 
Sternen im Euro-NCAP-Crash-
test zählt der Civic zu einem der 
sichersten Fahrzeuge in ganz 
Europa.

Der neue Honda Civic 1.4 Sunshine ist bereits ab 15.990 Euro erhältlich.  Werksfoto

TOYOTA AURIS

Neuer Hybride
Die Auris-Reihe von Toyota ist 
um den Auris Hybrid Synergy 
Drive (HSD) erweitert. Er debü-
tiert als Vollhybrid in der Kom-
paktklasse und bietet dem Fahrer 
ein sanftes, ansprechendes, leises 
und ef� zientes Fahrerlebnis. Das 
neue Frontdesign optimiert die 
Luftzufuhr. Im Innenraum be-
stechen Softtouch-Ober� ächen 
bis hin zu ergonomisch geform-
ten Sitzen. Der Hybride ist mit 
einem 1,8 VVT-i-CVT Motor 

mit einer Leistung von 73 kW/99 
PS ausgestattet. Durchschnittlich 
verbraucht das Fahrzeug 3,8 Liter 
auf 100 Kilometer, was einem 
Emissionswert von 89 Gramm 
CO

2
 pro Kilometer entspricht. 

Zusätzlich zum regulären Fahr-
modus hat man die Möglichkeit 
zwischen dem EV-, ECO- oder 
Power-Modus auszuwählen.
Der neue Toyota Auris Hybrid 
ist ab rund 23.220 Euro erhält-
lich.

Das Außendesign des Hybriden Auris wurde zugunsten eines optimierten Luft-
widerstandes überarbeitet. Werksfoto
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Cineplexx-Filmbrunch
LINZ. Tips präsentiert am 
Sonntag, 16. Oktober, exklusiv 
in Linz den Cineplexx-Flim-
brunch. 

Um 11 Uhr geht es im Restau-
rant Ciao & Jassu los: Zuerst 
wird  köstlich bei einem All-you-
can-eat-Brunch gefrühstückt. 
Ab 12.30 Uhr stehen drei Ki-
nofilme, ein berührendes Lie-
besdrama, eine amerikanische 
und eine deutsche Komödie, zur 
freien Auswahl. Man kann sich 

zwischen „Kein Mittel gegen 
Liebe“ (12.30 Uhr) mit Kate 
Hudson und Whoopi Goldberg 
oder „Ausgewechselt“ (12.45 
Uhr) mit Ryan Reynolds und 
Jason Bateman oder „Drei Vier-
tel Mond“ (13 Uhr) mit Elmar 
Wepper entscheiden. 
Tips verlost online und per SMS 
10 x 2 Tickets für den Filmbrunch. 
Alle Tips-Leser erhalten eine 
kleine Tüte Popcorn gratis. 

Nützen Sie Ihre Chance auf
www.tips.at oder per 
SMS unter 0676/8002525 
mit folgendem Code: 
4959 Vorname Nachname
bis 12. Oktober 2011 / 8 Uhr

INTERNET + SMS 
GEWINNSPIEL

FILMBRUNCH

Cineplexx Filmbrunch am 16. 
Oktober ab 12.30 Uhr
Reservierungen bis spätestens 14. 
Oktober unter: Tel. 0732/663030 
oder direkt im Cineplexx Linz. 
Eintrittspreise: 16 Euro für Brunch 
und Kinofi lm, ohne Brunch 6 Euro. 
Gratis-Popcorn für Tips-Leser:
Jeder Tips-Leser, der diesen Tips-
Artikel oder Online-Ausdruck des 
Artikels am Kinobuffet abgibt, erhält 
eine kleine Tüte Popcorn gratis.  

ENGERWITZDORF. Kiewi, die 
Kulturinitiative Engerwitzdorf, 
lädt am Samstag, 8. Oktober, um 
20 Uhr ins Kulturhaus Im Schöf�  
zu einem Konzert mit „Kohelet 
3“. Das Quartett musiziert unter 
dem Titel „Jeder Mensch, der 
Mensch geworden ist“. Karten 
kosten im Vorverkauf zehn Euro 
und an der Abendkasse zwölf 
Euro, es herrscht freie Platzwahl. 
Kartenvorverkauf unter der Tele-
fonnummer 0664/5065919 (Mon-
tag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr), 
Infos unter 0676/6419491.

Kohelet 3 spielen in Engerwitzdorf.

KONZERT

Mensch-Abend
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ERFOLGSEVENT

Elektronikka: „The Revolution“ im 
Design Center Linz mit DJ Carl Cox
LINZ. Teil vier der gewaltigen 
Elektronikka Show kann in 
diesem Jahr mit einem beson-
dern Star-DJ locken: Carl Cox 
kommt nach Linz. Zum ersten 
Mal wird das Design Center  das 
Erfolgsevent am 14. Oktober be-
heimaten. 

Nach den letzten Events in der Ta-
bakfabrik, der ehemaligen Quel-
le-Halle und dem Brucknerhaus 
kehrt der Erfolgsevent Elektro-
nikka erstmals im Design Center 
ein. Das Zusammenspiel aus Ar-
chitektur und modernster Audio- 
und LED-Technik gepaart mit 
elektronischer Musik auf höchs-
tem Niveau festigt Linz als Mu-
sikhauptstadt Österreichs. Tau-
sende Fans, jede Menge Technik 

und Lichtshows in einer der besten 
Locations des Lan- d e s 
warten auf den 
„ Si r“  der 
e l e k t r o -
nischen 
M u -

sikszene. Es gibt wohl kaum einen 
Musiker dem in so schöner Regel-
mäßigkeit der Titel „bester DJ der 
Welt“ angeheftet wird wie dem 
1962 geborenen Briten Carl Cox. 
Manch einer trägt recht schwer an 
seinem Image, nicht so Carl Cox. 
Mit einer bewundernswerten Ge-
lassenheit nimmt er den Medien-
rummel um seine Person und seine 
DJ-Kunst hin, ganz so als wolle er 

das Wichtigste 
nicht aus den 
Augen ver-
lieren: seine 
M u s i k . 
Die musi-
ka l i schen 
W u r z e l n 
von  C a r l 
Cox liegen 
fernab der 
elek t ro -

nischen 
Tanz-

m u -
s i k 
un-

serer Tage. Soul, Funk und natür-
lich Jazz, das waren die Klänge, 
die die „black community“ im 
England der 60er Jahre prägten. 
Vor allem die Stilvariationen, mit 
denen Maceo Parker zur Legende 
wurde, beeindruckten Cox nach-
haltig. Ebenso gab James Brown 
dem jungen Cox eine Vorstellung 
von Rhythmus und Harmonie, 
die das Schaffen von Cox wesent-

lich beeinflussen sollte. Faszi-
niert von den Möglichkeiten des 
musikalischen Ausdrucks fand er 
den Weg recht schnell hinter die 
Plattenteller. 

Unglaubliches Rhythmusgefühl
Mit einem unglaublichen Gefühl 
für Rhythmus und Beats eines 
Songs erklärte Cox sämtliche 
musikalischen Kategorien für 
veraltet, und lehnte sie als für 
seine Arbeit hemmend ab. Wer 
schon einmal das Vergnügen 
hatte den Mann aus Manches-
ter an seinen drei Turntables zu 
beobachten, der wird zweifellos 
von seinen technischen Fähig-
keiten begeistert gewesen sein. 
Tips verlost per SMS und online 
auf www.tips.at 7 x 2 Karten.

Nützen Sie Ihre Chance auf
www.tips.at oder per 
SMS unter 0676 / 800 25 25 
mit folgendem Code: 
4986 Vorname Nachname
bis 11. Oktober 2011 / 8:00 Uhr

INTERNET + SMS 
GEWINNSPIELINFO

14. Oktober, Einlass 21 Uhr, 
Tickets: 
www.elektronikka.at oder 
www.oeticket.at, 
sowie bei allen Ö-Ticket VVK-
Stellen erhältlich, VVK: 29 Euro, 
AK: 35 Euro, VIP-Tickets: 59 Euro

Star-DJ Carl Cox kommt nach Linz

PRÄSENTATION

Connemara. Im Kreis der Winde
GALLNEUKIRCHEN. Der Enger-
witzdorfer Autor Richard Wall 
präsentiert auf Einladung der 
Kulturinitiative „Gallnsteine“ 
am Warschenhofergut sein neues 
Werk „Connemara. Im Kreis der 
Winde“. Im Westen Irlands, im 
Süden Connemaras, hat Richard 
Wall so etwas wie eine zweite 
Heimat gefunden. Im Zuge die-
ser Lesung, die am 8. Oktober 
ab 20.30 Uhr stattfindet, stellt 
Verleger Alfred Gelbmann die 

Edition Mitter, in dessen Ver-
lag Walls Buch erschienen ist, 
vor. Die Lesung wird umrahmt 
von der Gruppe „RedWedge“ 
(Fritz Käferböck-Stelzer, Sepp 
Kiesenhofer und Peter Fleming 
aus Irland) mit U2- und Rebel-
Songs sowie Liedern von Christy
Moore, einem Liedermacher Ir-
lands. Reservierung: karten@
gallnsteine.at. Nähere Infos gibt 
es auf www.gallnsteine.at und auf 
www.richardwall.at.„RedWedge“ umrahmen die Buchpräsentation von Richard Wall.
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PAPERMOON
GMUNDEN/LEONDING/STEYR. „20 
Jahre Papermoon“ – Österreichs Singer/Song-
writer-Duo geht auf Jubiläums-Tour: Am 5. 
November in Steyr (20 Uhr), am 6. in Gmun-
den (18 Uhr) und am 13. in Leonding (18 Uhr). 
Vvk: Oö. Raiffeisenbanken, Sparkassen, Kar-
tenbüros, Zuk Kartenservice (06133/6317).

MANUEL HORETH 
LEONDING/VÖCKLABRUCK. Star-
Mentalist Manuel Horeth verzaubert mit 
seiner neuen Show am 21. Oktober, 20 
Uhr, in der Kürnberghalle Leonding und 
am 23. Oktober, 18 Uhr, im Stadtsaal
Vöcklabruck; Vvk: Raiffeisenbanken, Spar-
kassen, Zuk Kartenservice (06133/6317).

NIGHT OF THE JUMPS 
LINZ. Internationaler Spitzensport und 
atemberaubende Showelemente: Night of 
the Jumps, die größte internationale Free-
style MX Serie weltweit, kommt am 20. 
(20 Uhr) und 21. (14 & 20 Uhr) Jänner ‘12 
in die TipsArena Linz. Vvk: Raiffeisenban-
ken, Sparkassen, Ö-Ticket, Kartenbüros

Fo
to

: I
FM
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ABBA MANIA
LINZ. ABBA Mania, eine der erfolgreichs-
ten ABBA-Shows in Europa, gastiert auf 
ihrer Forever Gold Tour 2012 am 25. März 
in der TipsArena Linz. Beginn: 19 Uhr. VVk: 
Raiffeisenbanken, Sparkassen; in Wels: 
Kartenbüro Lohmer; in Linz: Kartenbüro 
Pirngruber, Linzer Kartenbüro, PH Tickets.

Foto: S. Flad

NIGHT OF THE DANCE 2012
LINZ. Die Tanzshow der Weltmeister 
kommt am 4. Jänner 2012 um 20 Uhr 
ins Linzer Brucknerhaus. Mit Szenen aus 
„Riverdance“, „Dirty Dancing“, „Stomp“, 
„Swan Lake“, „Grease“ und vielen mehr. 
Karten: Ö-Ticket, Raiffeisenbanken, 
Linzer Kartenbüro, Ticket Online, Schröder 
Konzerte: 0732/221523

WE LOVE 90S 
LINZ. Am Samstag, 5. November kann man 
ab 21 Uhr beim „We love 90s Clubbing“ 
in der Arkade die 90er auferstehen lassen. 
DJ Vladimir, Monder und SIGI wissen was 
man damals gehört hat. Karten-Vorverkauf: 
Arkade Gastronomie, Inmann, Energie 
Store, Pippig, Sunlounge 10 Euro, AK 12 
Euro; Infos: www.WeLove90s.at

OTTO SCHENK 
LINZ. Der Vollblutkomödiant Otto Schenk 
präsentiert am 9. März um 20 Uhr im 
Brucknerhaus „Sternstunden und alte 
Hüte“. Kartenvorverkauf: Linzer Kartenbüro 
Tel. 0732/778800, LIVA 0732/775230, PH 
Ticket-Shop 0676/9595 043, in allen oö. 
Raiffeisenbanken, Ö-Ticket sowie direkt bei 
Schröder Konzerte, Tel. 0732/221523.

WILDE KREATÜRKEN 
LINZ. Der Comedian Bülent Ceylan 
kommt mit seinem neuen Programm 
„Wilde Kreatürken“ am 27. Juli 2012 in die 
Linzer TipsArena, präsentiert von Tips. Er 
zeigt seine Kreaturen schonzeitlos vogel-
wild, scheu oder auch wildromantisch.
Karten: hoanzl.at oder Ö-Ticket: 
oeticket.com, Tel.: 01/96096

F: Marco Perdigones
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THEATER

Rollentausch und seine Probleme
ALBERNDORF. Premiere feiert 
das neue Stück der Theatergrup-
pe Alberndorf „Liebling, ich bin 
da!“ am Freitag, dem 14. Oktober.
In der Komödie über den Rollen-
tausch zwischen Haushalt und 
Arbeitswelt unter der Regie von 
Anita Koplinger und Regieassis-
tenz von Sarah Watzinger sind 
Selina und Rupert seit vielen Jah-
ren verheiratet und der Ehealltag 
hat sich schon mehr als einge-
schlichen. Daraufhin werden die 
Rollen getauscht und auf einmal 
laufen Firma und Haushalt viel 
besser. Bis auf einige Nachteile. 
In den Hauptrollen sind Elisabeth 
Schlachter und Christian Riss zu 
sehen.
Das Stück wird ab 14. Oktober im 
Pfarrsaal Alberndorf aufgeführt. 
Die Premierenbesucher erwartet 
eine kleine Überraschung. Wei-
tere Aufführungstermine sind 

am Mittwoch, 19., Freitag, 21., 
Dienstag, 25., Mittwoch, 26., und 
Freitag, 28. Oktober. Vorstellungs-

beginn ist jeweils um 20 Uhr. Kar-
tenbestellung auf www.theater-al-
berndorf.at oder telefonisch unter 

0664/9759954 (Montag bis Freitag 
18-19 Uhr), zudem gibt es Karten 
an der Abendkasse.

Christian Riss und Elisabeth Schlachter in den Hauptrollen des Stückes „Liebling, ich bin da!“
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Am 9. Oktober findet im Gast-
haus Maurerwirt in Kirchschlag 
bei Linz ein Vortragsabend mit 
Bildershow zum Thema "Allzeit 
bereit?!" statt. In Österreich sind 
viele Menschen in Institutionen 
wie Feuerwehr, Rotes Kreuz oder 
Bergrettung freiwillig allzeit be-
reit, ihr Leben für Mitmenschen 
einzusetzen. Trotz der schnellen 
Bereitschaft zu helfen, kommen die 
Retter oft zu spät. Die Verunglück-
ten sind schon tot. Es stellen sich 
die Fragen, ob die Verunglückten 
auf diesen plötzlichen Tod vorbe-
reitet waren und ob jeder Mensch 
allzeit bereit wäre. Auf diese wich-
tigen Fragen gibt Hias Schreder 
Antworten aus der Bibel und zeigt 
dazu ansprechende Bilder zur Un-
termalung seiner Botschaft.<
 Anzeige

bereitschaft

Vortragsabend  

allzeit bereit?!

Sonntag, 9. Oktober, um 19 Uhr
Gasthaus Maurerwirt, Kirchschlag

„DER TUT NIX“ 
LINZ. Mit viel Humor macht sich Martin 
Rütter zum Übersetzer der tierischen 
Signale. Am Sonntag, 27. November 2012, 
nimmt der Hundefl üsterer und Kabarettist 
sein Publikum mit auf eine spannende 
Reise – präsentiert von Tips – in die Psyche 
von Mensch und Hund. Karten: hoanzl.at, 
Ö-Ticket, oeticket.com, Tel.: 01/96096

Foto: M.Grande

MÄRCHENSTUNDE MIT BLÖZINGER 
SCHÖNAU/MKR. Und wenn sie nicht 
gestorben sind ...: Mit einem märchenhaften 
Programm strapaziert das Duo BlöZinger 
am Freitag, 21. Oktober, die Lachmuskeln. 
Karten: Raiffeisenbanken, Ö-Ticket und bei 
den Mitgliedern des „Fun Factory Clubs“. 
Mehr auf www.prandegger-kulturwochen.at

Montag - Urfahr, Pfarre St. Markus
(Gründbergschleife): Tanzunterricht für
Anfänger & Fortgeschrittene mit 
TL Romy Jakob, Beginn: 19:30-21:30,
Einstieg jederzeit möglich (Clubniveau)
 0664-4211630, romy.jakob@liwest.at

Alberndorf: Start Kinderbetreuung Wichtel,
EKiZ Alberndorf Pudelwohl, Infos unter
 0664-3886604

Altenberg: Cooking Time, Jugendzentrum

Altenberg: Halbtageswallfahrt der kfb, Abf.:
13:00

Bad Leonfelden: Frauenturnen, VS-Turn-
saal, 17:30, VA: Seniorenbund

Bad Leonfelden: G`sunga und g`spüt, GH
Leonfeldnerhof, 19:00

Bad Leonfelden: Kletterkurs für Jugendliche
und Erwachsene, Kletterhalle, 19:30, VA: ÖAV

Bad Leonfelden: Stammtisch des Imkerver-
eins, GH Bergsmann, Unterstiftung, 20:00

Bad Leonfelden: Unternehmer-Senioren-
Stammtisch, GH Waldschenke, 18:00

Feldkirchen: Offener Treff mit Kreativnach-
mittag "Es fliegt die Fledermaus", EKiZ Herein-
spaziert, 15-17:00

Feldkirchen: Vortrag "Einfach Frau sein" -
Wissenswertes rund um das Thema weibliche
Brust, Vortragssaal des Kneipp Traditionshau-
ses Bad Mühllacken, 19:30

Gramastetten: Selbsthilfekurs 1 - Strömen,
Familienbundzentrum, 17:30

Helfenberg: Fotovortrag "Neues von den
Nachfolgern der Kapuziner in China" von Gise-
la Gensch, Pfarrsaal, 19:30, VA: kbw

Hellmonsödt: Annahme Spielzeugumtausch-
basar, Pfarrheim, 18-20:00, VA: AK Ehe & Fa-
milie

Hellmonsödt: Freedance, Infos und Anm. un-
ter  0732-943377 (Margit Mühlberger)

Reichenau: Gemeinderatssitzung Otten-
schlag, Sitzungszimmer Gemeinde, 20:00

St. Martin: VHS: Vitalität und Energie, Haupt-
schule, 18:30 (Anm. erforderlich)

Steyregg: Kinderkonzert "Drachen, Zwerge,
Zauberwesen" mit Bluatschink, Stadtsaal,
16:00, VA: Familienbundzentrum

Traberg: Aquarellmalkurs für Einsteiger,
Pfarrheim St. Josef, 14:00, VA: kbw, Infos un-
ter 07218-222

Zwettl: "Gönne dir Auszeit um zu innerer Ru-
he und Gelassenheit zu kommen", EKiZ Mosa-
ik, 20-22:00 (Info:  07212-20000)

Bad Leonfelden: Frauencafe, HMW-Cafe,
9:00, VA: Pensionistenverband

Bad Leonfelden: Literaturcafe, HMW Bar-
Cafe, 20:00, VA: kbw

Bad Leonfelden: Nordic-Walking, Treff-
punkt: Parkplatz Fa. Kastner, 13:30, VA: Senio-
renbund

Bad Leonfelden: Theaterstammtisch, Haus
am Ring, 20:00

Gallneukirchen: Lesung "Fremdes Land"
von Thomas Sautner, Foyer der Bücherinsel,
19:00, VA: Diakoniewerk

Gramastetten: Seniorennachmittag, Kir-
chenwirt, 14:00

Gramastetten: Umtauschbasar für Kinderbe-
kleidung, Spielwaren, Kinderbücher usw. - An-
nahme, Pfarrsaal, 16-19:00, VA: Frauenteam
Gramastetten

Haibach: Gemeinderatssitzung, VZ Renning

Hellmonsödt: Annahme Spielzeugumtausch-
basar, Pfarrheim, 18-20:00, VA: AK Ehe & Fa-
milie

Hellmonsödt: Ausflug der Ortsbauernschaft
für Alle ins Innviertel, Abf.: Marktplatz, 7:30,
Infos unter  0664-73720324

Hellmonsödt: Hausfrauenvormittag, Kondi-
torei Michelland, 9:00

Hellmonsödt: Wirtshausmusik mit Musik-
stammtisch, GH Post, 19:30

Oberneukirchen: Body- und Ganzkörpersty-
ling, kl. HS-Turnsaal, 19-20:00, Anm. unter
 0676-4033226

Oberneukirchen: Stöbereck - Second Hand
Laden, Lebenshaus, 9:00, VA: Hilfswerk Verein
Oberneukirchen

Ottensheim: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gungsgruppe für Personen mit Demenz, De-
menzservicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alz-
heimerhilfe, Infos unter  0664-8546699

Reichenau: DVD-Film "Kappadokien", GH
Jaksch, 14:00, VA: Seniorenbund

Reichenau: Gemeinderatssitzung, Sitzungs-
zimmer

St. Martin: Hip Hop für Jugendliche v. 10-15
J., Musikschule, 17:15, VA: VHS, Anm. erfor-
derlich

Traberg: Vortrag "Energie Strömen", Pfarr-
heim St. Josef, 19:30, VA: kbw

Vorderweißenbach: Abendmesse mit
anschl. Anbetung, Pfarrkirche, 19:30

Vorderweißenbach: Funkübung der FF
Amesschlag, FF-Haus, 19:30

Walding: Eltern-aktiv-Seminar "Pubertät -
die Herausforderung einen Kaktus zu lieben",
EKiZ Kanu, 19:00

Walding: Mäuse-Hip-Hop für Kinder zw. 3
und 5 Jahren, Mehrzwecksaal der VS, 15:00,
VA: EKiZ Tipi

Zwettl: Gemeinsame Programmgestaltung
für Frühling 2012, EKiZ Mosaik, 15-17:00

Zwettl: Klubabend des Fotoclubs, AV-Heim,
19:30, VA: Alpenverein - Sektion Rodlland

Zwettl: Offener Treff, Ekiz Mosaik, 15-17:00

Alberndorf: Offener Treffpunkt, EKiZ Albern-
dorf Pudelwohl, 9-11:00

Bad Leonfelden: Eltern-Kind-Kletterkurs,
Kletterhalle, 15:30, VA: ÖAV

Bad Leonfelden: Kletterkurs für Jugendli-
che, Kletterhalle, 17:30, VA: ÖAV

Bad Leonfelden: Kostenlose Rechtsbera-
tung, Stadtamt, 16:00

Bad Leonfelden: Umtauschbasar für Kinder-
artikel, Annahme v. 13-15:30, Verkauf 16-
18:00, Pfarrzentrum, VA: kfb

Gramastetten: Theater "G€ld Macht irre",
Gramaphon, 20:00, VA: TheKaGram

Gramastetten: Umtauschbasar für Kinderbe-
kleidung, Spielwaren, Kinderbücher usw. - Ver-
kauf, Pfarrsaal, 8-17:00, VA: Frauenteam
Gramastetten

Helfenberg: Frohes Singen, Gwölbstüberl,
19:00

Hellmonsödt: Aktionstage der Gesunden Ge-
meinde Hellmonsödt, Marktplatz

Hellmonsödt: Spielzeugumtauschbasar,
Pfarrheim, 14-17:00, VA: AK Ehe & Familie

Kirchschlag: Vortrag "Körpersprache & Out-
fit" der SPÖ Frauen UU, Hotel Alpenblick,
18:30-21:30, Anm. unter 0732-732248

Ottensheim: Tauschmarkt für Kinderartikel
(0-14 J.), Polytechnische Schule, Annahme von
14-19:00, Verkauf von 15-19:00, VA: Spiegel-
Spielgruppen

Puchenau: Bibelrunde - Jesus Sirach,
Clubraum, 19:00, VA: kbw

St. Martin: Abschlussveranstaltung der Blu-
menschmuckaktion "Blühendes St. Martin",
GH zum Brunnen, 19:30

St. Martin: Sozialsprechtag, GH zum Brun-
nen, 16:00, VA: Pensionistenverband

Traberg: Aquarellmalkurs für Fortgeschritte-
ne, Pfarrheim St. Josef, 14:00, VA: kbw, Infos
unter 07218-222

Vorderweißenbach: Herz-Jesu-Freitag - An-
betung, Pfarrkirche, 6:30, anschl. hl. Messe

Vorderweißenbach: Jugendtreff, Pfarr-
heim, 19-22:00, VA: Kath. Jugend

Vorderweißenbach: Wanderung "Bewegt
ins Wochenende", Parktplatz unter FF-Haus,
17:00, VA: Gesunde Gemeinde

Walding: Bogenschießen für Kinder v. 8-12 J,
Sportpark, 15:00, VA: EKiZ Tipi

Walding: Mitspielgeschichten für Kinder ab 3
J., EKiZ Tipi, 15:00

Walding: Smovey für Mama, Papa mit
Kind(er), Treffpunkt: Parkplatz der Gemeinde,
15:00, VA: EKiZ Tipi

Walding: Umtausch-Basar, VS-Turnhalle, An-
nahme ab 15:00, Verkauf: 15-18:00, VA: El-
ternverein

Zwettl: Beckenbodentraining/Start, Praxis der
Therapeuten Weidinger, 9:30-10:30 (Anmel-
dung erforderlich,  07212-20000)

Alberndorf: Familienvormittag - Spielen und
Toben im Wald, Weikersdorf, 9-12:00, VA:
EKiZ Alberndorf Pudelwohl, Infos unter
 0664-3886604

Altenberg: Kasperltheater "Im Zaubertüch-
lein", Theaterhaus, 15 und 17:00, VA: AKiPuT

Altenberg: Saisonfinale der Bike Union

Bad Leonfelden: Offene Yoga-Stunde mit
Karuna, Hotel Falkensteiner, 8-9:30, Infos un-
ter  0664-1490971

Bad Leonfelden: Radtour des ÖAV

Engerwitzdorf: Konzert "Kohelet3", Kultur-
haus Im Schöffl, 20:00, VA: KIEWI

Feldkirchen: Musik-Wein-Fest, Wirt in Pesen-
bach, ab 18:00, VA: musik feldkirchendonau

Gallneukirchen: Buch- und Verlagspräsenta-
tion Richard Wall & "Red Wedge", Warschen-
hofergut, 20:30, VA: Kulturverein Gallnsteine



Urfahr-U.

SA, 8. Oktober

MO, 10. Oktober

75 40. WOCHE 2011 Das ist los

SO, 9. Oktober

top termine

WILDPARK-„HERBSTBSCHOAD“ 
GRÜNAU. Der Cumberland Wildpark 
Grünau bietet am Sonntag, 9. Oktober, 
ab 9 Uhr erstmals eine „Herbstbschoad“ 
(Wanderung mit Jause) mit Themen-
führungen (Wintervorbereitung der 
Braunbären, Brunftzeit der Hirsche) und 
einer „Herbstrallye“ für Kinder.

Foto: S. Lankmaier

THE BEST OF MUSICALS
LINZ. Top-Solisten aus London West End 
und Wien geben die größten Musical-High-
lights der Welt zum Besten: „The Best of 
Musicals“ am 23. Februar 2012 um 19.30 
Uhr im Brucknerhaus Linz. Vvk: Sparkassen, 
Raiffeisenbanken, oeticket-Verkaufsstellen, 
Linzer und Welser Kartenbüros.

MUSIKANTENSTADL
WELS. Andy Borg und die Stars der 
volkstümlichen Musik gastieren auf ihrer 
Musikantenstadl-Tournee am 1. April 2012 
um 18 Uhr in der BRP-Rotax-Halle. VVK: 
Raiffeisenbanken, Sparkassen; in Wels: 
Kartenbüro Lohmer; in Linz: Kartenbüro 
Pirngruber, Linzer Kartenbüro, PH Tickets

SALZBURGER ADVENT 2011 
LINZ. Der Salzburger Advent gastiert 
am 21. Dezember mit seinem neuen 
Programm „Zu dieser Zeit!“ im Bruckner-
haus. Ein unvergessliches Adventerlebnis 
mit Musik, Brauchtum, Theaterstück und 
Lyrik darf erwartet werden. Karten: LIVA, 
Raiffeisenbanken, Ö-Ticket.

Gramastetten: Theater "G€ld Macht irre",
Gramaphon, 20:00, VA: TheKaGram

Helfenberg: Theater "Trinker, Clowns und
Nackte", 3x Dario Fo, Saal GH Haudum,
20:00, VA: Theater Helfenberg

Hellmonsödt: Abschlussturnier der Stock-
schützen, Freizeitzentrum, Anm. unter
 0650-5915576 (Eckart Wolfram)

Hellmonsödt: Aktionstage der Gesunden Ge-
meinde Hellmonsödt, Marktplatz

Hellmonsödt: Konzert der Innviertler Wadl-
beisser "Am Ore", Festsaal der Schulen, 20:00

Ottenschlag: Weinherbst, bei Fam. Keck,
Wintersdorf, ab 17:00

Ottensheim: Tauschmarkt für Kinderartikel
(0-14 J.), Polytechnische Schule, Verkauf von 8-
12:00, VA: Spiegel-Spielgruppen

St. Martin: Jubelhochzeiten, 19:30

Traberg: Oktoberfest mit den "Urigen
Mühl4tlern", FF-Haus, ab 20:00, VA: Sportuni-
on Traberg

Vorderweißenbach: Aktionstag "50 Jahre
Seniorenbund Vorderweißenbach", nachmit-
tags

Vorderweißenbach: Jungschar-Stunde,
Pfarrheim, 8:30-9:30, VA: Kath. Jungschar

Walding: Umtausch-Basar, VS-Turnhalle, Ver-
kauf: 9-12:00, VA: Elternverein

Zwettl: Wanderung von Haibach/Donau nach
Inzell und retour, Treffpunkt: bei der Kirche in
Haibach, 9:00, VA: Alpenverein - Sektion Rodl-
land (Anm. unter  0650-4241299)

Linz: LINZER WIES`N in der lederfabrik
Tanzkurs Boarisch ab 17.00, Allgem. Tanz mit
deejay h ab 18.00. "Trachtig, charmant, fröh-
lich, ausgelassen". Leonfeldner Str. 328,
www.lederfabrik.at

Alberndorf: 35. Alberndorfer Wandertag,
Start: Sportplatz/Stocksporthalle, 7:30-11:00,
VA: ARBÖ und Schützenverein

Altenberg: Diakonweihe Erich Neumüller,
Pfarrkirche, 15:00

Altenberg: Kasperltheater "Im Zaubertüch-
lein", Theaterhaus, 10:30 und 15:00, VA: AKi-
PuT

Bad Leonfelden: 40-Jahr-Jubiläum der Ju-
gendkapelle Bad Leonfelden, bei Schönwetter
am Hauptplatz (ansonsten in der Sport- und
VA-Halle), 12:00, VA: Musikverein

Bad Leonfelden: 5-Tagesreise des Senioren-
bundes nach Istrien-Porec

Bad Leonfelden: Fußballspiel Union Bad Le-
onfelden - Union Kollerschlag, 16:00

Ottenschlag: Ottenschläger Wandertag, 9:00

Bad Leonfelden: Konzert mit "holstuonar
musig bigband club", Sport- und VA-Halle,
19:00, VA: Musikverein

Bad Leonfelden: Tour "Gr. Tragl - Sigistal",
Treffpunkt: Pendlerparkplatz Süd, 5:00, VA:
ÖAV

Engerwitzdorf: Musikstammtisch, GH
Plank, Schweinbach, 14:00

Gramastetten: "Lerne deine Heimat ken-
nen" - Wandern mit der Ortsbauernschaft
Gramastetten, Treffpunkt und gemeinsamer
Abmarsch: Marktplatz, 13:15 (Info:  0664-
4336681)

Gramastetten: Theater "G€ld Macht irre",
Gramaphon, 20:00, VA: TheKaGram

Hellmonsödt: Eine-Welt-Markt, Eingang
Pfarrhof, 8:15 und 10:15

Kirchschlag: 11. Kraut- und Rübenfest "Zu-
rück zu den Wurzeln", Fachschule Kirchschlag,
ab 11:00

Niederwaldkirchen: Familienwandertag
der ÖVP

Reichenthal: Messe zu Ehren der Ehejubila-
re, Pfarrkirche, 9:30

St. Gotthard: Familienwandertag, Treff-
punkt: Ortsplatz Rottenegg, 13:30, VA: ÖAAB

St. Martin: Gottesdienst mit parallelem Kin-
dergottesdienst, GH Wöhrer, 10:00, VA: Treff-
punkt Leben

St. Martin: Krapfen-Sonntag, VA: Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe

St. Martin: "Wie die Alten sungen" -
Singnachmittag, GH Wöhrer, 14:00

Traberg: Hl. Messe musikalisch gestaltet von
Barbara Stumptner samt Band, Pfarrkirche,
8:45

Vorderweißenbach: Jubiläumsfeier "50
Jahre Seniorenbund Vorderweißenbach", Pfarr-
kirche, 9:30, anschl. GH Schmankerlwirt

Vorderweißenbach: Prozession zur Pfann-
kapelle, 14:00

Zwettl: Erntedankfest und Jubelhochzeiten,
Treffpunkt zum Festzug: beim ehem. Postamt,
9:30 (Festmesse um 10:00)

Alberndorf: Bastelnachmittag "Puppenthea-
ter aus Wolle selbst gemacht", EKiZ Alberndorf
Pudelwohl, 15-17:00, Infos unter  0664-
3886604

Alberndorf: Elterncoaching - Einführungs-
abend, EKiZ Alberndorf Pudelwohl, 19:30, In-
fos unter  0664-3886604

Bad Leonfelden: Gesprächsgruppe für pfle-
gende und betreuende Angehörige, Pfarrzen-
trum, 20:00

Bad Leonfelden: Historischer Stadtrund-
gang - Bad Leonfelden einst und jetzt, Haus
am Ring, 14:30, VA: Kurverband

Oberneukirchen: Tageszentrum des Hilfs-
werkes Oberneukirchen, Lebenshaus, 8-17:00,
Infos unter  07212-3012

St. Martin: Entspannungstraining mit Klang-
schalen - ein Bad der Sinne, Hauptschule,
18:30, VA: VHS, Anm. erforderlich

St. Martin: Gesunder Rücken, Volksschule,
16:30, VA: VHS, Anm. erforderlich

St. Martin: Kräuter "Heil- und Gewürzkräu-
ter", Hauptschule, 19:30, VA: VHS, Anm. erfor-
derlich

St. Martin: Pilates für Anfänger, Volksschule,
17:30, VA: VHS, Anm. erforderlich

St. Martin: Tanznachmittag, Trops, 13:30
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Traberg: Englisch für Einsteiger, Pfarrheim
St. Josef, 19:30, VA: kbw, Infos unter 07218-
440

Vorderweißenbach: Damenturnen, HS-
Turnsaal, 19:00, VA: Sektion Damenturnen

Vorderweißenbach: Mutterberatung, Mini-
welt von A-Z, 9-10:30, VA: Jugendwohlfahrt
der BH UU

Walding: Spielgruppe Krabbelmäuse, EKiZ Ti-
pi, 9-10:30

Walding: Vortrag "Erste Hilfe bei Notfällen
mit Babys und Kleinkindern", Schulungsraum
Rotes Kreuz, 19:30, VA: EKiZ Tipi

Altenberg: Jahreshauptversammlung der
kfb, nach der Abendmesse

Bad Leonfelden: Orts-Kegelnachmittag,
Treffpunkt: vor dem Rathaus, 13:30, VA: Senio-
renbund

Gallneukirchen: Kommunikation mit Kin-
dern, Verein Spektrum, 14:30, Infos und Anm.
unter  07235-65969

Helfenberg: Vortrag "Arthrose", Referentin:
Gisela Wohleser, Pfarrheim, 19:30, VA: Gesun-
de Gemeinden Ahorn, Afiesl, Helfenberg und
Schönegg

Oberneukirchen: Stöbereck - Second Hand
Laden, Lebenshaus, 9:00, VA: Hilfswerk Verein
Oberneukirchen

Oberneukirchen: Tageszentrum des Hilfs-
werkes Oberneukirchen, Lebenshaus, 8-17:00,
Infos unter  07212-3012

Ottensheim: Gedächtnistraining/Beschäfti-
gungsgruppe für Personen mit Demenz, De-
menzservicestelle Ottensheim, VA: M.A.S. Alz-
heimerhilfe, Infos unter  0664-8546699

Reichenthal: Kegeln des Seniorenbundes,
GH Blumauer, 10:00

Traberg: Easy Yoga, VS-Turnsaal, 20:00, VA:
kbw

Traberg: Englisch Konversation mit Jean Ma-
son, Pfarrheim St. Josef, 19:30, VA: kbw, Infos
unter  07218-440

Walding: Babytreff und Stillberatung, EKiZ Ti-
pi, 14:30-16:30

Walding: Gesund durch den Winter - Immun-
system stärken, EKiZ Tipi, 19:30

Zwettl: Babytreff und Stillberatung, EKiZ Mo-
saik, 15-17:00

Zwettl: Silofoliensammlung, Parkplatz Frei-
bad, 8:30-10:30

Bad Leonfelden: Frauenturnen, VS-Turn-
saal, 17:30, VA: Seniorenbund

Bad Leonfelden: Stammtisch des Trachten-
vereins, Konditorei Kastner, 9:00

Feldkirchen: Offener Treff, EKiZ Hereinspa-
ziert, 15-17:00

Gramastetten: Selbsthilfekurs 1 - Strömen,
Familienbundzentrum, 17:30

Hellmonsödt: Wanderung des Seniorenbun-
des, Treffpunkt: Raiba, 9:00

Niederwaldkirchen: Stammtisch für pfle-
gende Angehörige, FF-Haus, 19:30

Puchenau: Das Kreuz mit dem Kreuz, Pfarr-
zentrum, 20:00, VA: kbw

Reichenau: Pfarrausflug, 7-19:00

St. Martin: Kegelscheiben, GH Wöhrer,
13:30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Rundwanderung in Waizenkir-
chen, Treffpunkt: Parkplatz Wöhrer, 8:30, VA:
Pensionistenverband

St. Martin: Yoga für Anfänger - Vormittags-
gruppe, Musikschule, 9:30, VA: VHS, Anm. er-
forderlich

Vorderweißenbach: Senioren-Wanderung,
Treffpunkt: Musikschule, 13:00

Walding: Baby-Fit Kurs, EKiZ Tipi, 9:30

Zwettl: Vortrag "Das Geheimnis von regelmä-
ßiger Bewegung und Gesundheit", EKiZ Mosa-
ik, 19:00 (Anm. erforderlich,  07212-20000)

Alkoven: GROßER TIERHILFE-FLOHMARKT.
Der Reinerlös wird für Tierfutter und die hohen
Tierarztkosten verwendet! Kommen Sie und
helfen Sie! Ortner-Stadl Alkoven (neben Fried-
hof) am Samstag, 15. Oktober 08.00-16.00
Uhr. (www.tierschutzalkoven.at)

Gesundheitstanz/ Bauchtanz für Einsteiger ab
19.10.2011 im Wahiba / Pasching.
www.wahiba-tanz.at  0650-9625899

Linz: Messe für Bildung & ganzheitli-
che Gesundheit 8.- 9. Oktober,
Hotel Kolping. Wohlfühlen, wertvoll leben,
berufliche Sinngebung. 65 Themen, Vorträge &
Workshops für Ihre persönliche und berufliche
Entwicklung. Auf Sie wartet ein hochwertiges
Programm! www.lebens-zeit.org

Ärztlicher Notfalldienst von Samstag, 8.
Oktober 2011 7 Uhr früh bis Montag, 10. Ok-
tober 2011 7 Uhr früh

St. Martin, Feldkirchen, Bad Mühlla-
cken, Herzogsdorf:
8.10.-9.10.: Dr. Tröbinger Helene Ursula, Feld-
kirchen,    07233-20070
9.10.-10.10.: MR Dr. Schiller Heinz, Feldkir-
chen,  07233-6381

Helfenberg, Bad Leonfelden, Vorder-
weißenbach:
Dr. Reingruber Hermann, Bad Leonfelden,
 07213-6225

St. Veit, Niederwaldkirchen,
St. Johann/Wbg., Oberneukirchen,
Zwettl:
Dr. Prammer Norbert, St. Veit,  07217-6004

Gallneukirchen, Engerwitzdorf, Alten-
berg, Alberndorf:
MR Dr. Kiblböck Berthold, Altenberg,
 07230-7451

Gramastetten, Lichtenberg, Pöstling-
berg, Eidenberg:
Dr. Reiter Johann, Gramastetten,  07239-
7510

Hellmonsödt, Kirchschlag, Reichenau:
GP Dr. Penn/Dr. Aumayr OG, Reichenau,
 07211-8246

Ottensheim, Walding, Puchenau:
Dr. Moshammer Ingrid Martina, Puchenau,
 0732-221021

Schenkenfelden, Reichenthal:
Dr. Winkler Christian, Reichenthal,  0664-
9286090

Bereitschaftsdienst Feldkirchen-Ot-
tensheim-Puchenau-Walding (jeweils
nach Dienstschluss):

5. und 6. Oktober: Apotheke Walding,
Rohrbacher Straße 1, Walding,  07234-
88021

7., 8. und 9. Oktober: Apotheke Puchenau,
Golfplatzstraße 2, Puchenau,  0732-221649

10., 11. und 12. Oktober: Apotheke Ot-
tensheim, Hostauerstraße 87, Ottensheim,
 07234-82208-0

Bereitschaftsdienst Gallneukirchen-En-
gerwitzdorf-Altenberg (jeweils nach
Dienstschluss):

5. Oktober: St. Gallus-Apotheke, Gallneukir-
chen,  07235-62203

6. Oktober: Kamillen-Apotheke, Treffling,
 07235-50777

7. Oktober: Kreis-Apotheke, Gallneukirchen,
 07235-65370

8. und 9. Oktober: Linzer Notdienst Apothe-
ken:
Central-Apotheke, Mozartstraße,  0732-
771783
Apotheke Zur Mariahilf, Wiener Straße,
 0732-311366
Apotheke Auhof, Altenberger Straße,  0732-
757017

10. Oktober: Apotheke im Sonnengarten, Al-
tenberg,  07230-70959

11. Oktober: St. Gallus-Apotheke, Gallneu-
kirchen,  07235-62203

12. Oktober: Kamillen-Apotheke, Treffling,
 07235-50777

8. und 9. Oktober 2011:
Mag. Würmer, Feldkirchen,  0664-2342986

Bad Leonfelden: Sozialberatungsstelle des
Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kos-
tenlose und anonyme Information, Beratung
und Vermittlung),  07213-20638

Engerwitzdorf: Einzel-, Paar- od. Familien-
beratung, EKiZ Wirbelwind, Termine nach tele-
fonischer Vereinbarung unter  07235-67766

Engerwitzdorf: Erziehungsberatung, EKiZ
Wirbelwind, Termine nach telefonischer Verein-
barung unter  07235-67766

Engerwitzdorf: Gesundheits- u. Pflegebera-
tung, EKiZ Wirbelwind, jeden Mittwoch im Rah-
men des offenen Treffs v. 9-11:00 bzw. nach
Terminvereinbarung,  07235-67766

Engerwitzdorf: Rechtsberatung, EKiZ Wir-
belwind, jeden 1. Donnerstag im Monat v. 18-
19:00

Engerwitzdorf: Sozialberatungsstelle des
Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kos-
tenlose und anonyme Information, Beratung
und Vermittlung),  07235-50430-41

Feldkirchen: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung), 1. Stock des Amtsgebäudes, geöff-
net Di. + Mi. 8-12:00, Fr. 15-18:00,
 07233-80508

Gallneukirchen: Regionale Beratungsstelle
für Wiedereinsteigerinnen, Karenzmanage-
ment, arbeitslose oder arbeitssuchende Frauen
und Frauen, die sich beruflich verändern möch-
ten: aktive Unterstützung bei der Arbeitssuche,
Berufsorientierung, Bildungsplan, Ausbildungs-
wege und Finanzierung, individuelle Bewer-
bungsstrategien und -unterlagen, Bewerbungs-
gespräch, Zeitmanagement, .... Verein Spek-
trum,  07235-65969, Termine nach Verein-
barung

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, kostenfrei und anonym, tel. Vereinba-
rung unter  07239-20076

Gramastetten: Sozialberatungsstelle des So-
zialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlo-
se und anonyme Information, Beratung und
Vermittlung),  07239-20417

Hellmonsödt: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung),  07215-39261

Linz: Arbeitsassistenz - Beratung für Men-
schen mit Behinderung/körperlicher Einschrän-
kung/Lernschwierigkeiten. Kostenlose Unter-
stützung bei der Arbeitsplatzsuche. Bewer-
bungstipps, Firmenkontakte, Miteinander
GmbH, Anm. unter  0732-658922



Urfahr-U.77 40. WOCHE 2011 Das ist los

Ausstellungen

Kurse & Seminare

Beratungs-Tipps

Die aktuellen Veranstaltungen aus 
der Region in Ihrer Gratiszeitung

MARTERL

Wanderung
WALDING. Die 3. Waldinger Mar-
terlwanderung � ndet am 21. Okto-
ber statt und startet um 16 Uhr in 
der Ortschaft Rodl. Danach geht es 
nach Schwarzgrub, den Abschluss 
bildet eine gemütliche Einkehr bei 
Familie Wolfsteiner in Rodl. Kos-
ten: vier Euro. Infos gibt‘s beim 
Volksbildungswerk Walding.

Linz: Informationstage d. Mieterschutzverban-
des O.Ö., Lederergasse 21, Mo. v. 9-13:00,
Mi. v. 9-13:00 u. 14-17:00, Fr. v. 9-13:00,
 0732-771288

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17-20:00,
 0732-7610-3610

Oberneukirchen: Familienberatungsstelle,
kompetente, kostenlose und anonyme Bera-
tung von ÄrztInnen, FamilientherapeutInnen,
JuristInnen, MediatorInnen, PsychologInnen,
PädagogInnen und SozialberaterInnen. Termi-
ne nach telefonischer Vereinbarung, Infos und
Anm. unter  0664-8262727

Ottensheim: Demenzservicestelle Ottens-
heim - M.A.S. Alzheimerhilfe, Info:  0664-
8546699

Ottensheim: Katharina Enzensberger - dipl.
Legasthenietrainerin, Integrationspäd., Musik-
therapeutin und Pädagogin, EKiZ KANU, Anm.
unter  0650-3939121

Ottensheim: Sozialberatungsstelle des Sozi-
alhilfeverbandes Urfahr-Umgebung (kostenlose
und anonyme Information, Beratung und Ver-
mittlung),  07234-85344

Puchenau: Sozialberatung, Gemeindeamt, je-
den Dienstag von 8-10:00

Walding: Beratung bei Schulschwierigkeiten,
Probleme im Bereich Lesen, Rechtschreiben,
Ausdauer, Konzentration, TiPi ElKiZ Walding,
Termine nach Vereinbarung unter  0664-
1753047

Walding: Beratung in allen Rechtsfragen,
EKiZ TiPi, telefonische Voranmeldung direkt
mit der Kanzlei von Dr. Kurt Lichtl,  0732-
774377

Walding: Beratung in Fragen d. Familienpla-
nung, ungewollte Kinderlosigkeit, Schwanger-
schaftsverhütung, Schwangerschaftsabbruch,
Sterilisation, ... TiPi, EKiZ Walding, jeden 2.
Mittwoch im Monat von 11-12.30, Voranmel-
dung unter  07234-83444

Walding: Einzel-, Paar- u. Familienberatungs-
stelle, kostenlos u. anonym, EKiZ TiPi, Termine
nach tel. Vereinbarung,  07232-34588

Walding: Informationen rund ums Baby, emo-
tionale Erste Hilfe für Schreibabys und Eltern,
TiPi EKiZ Walding, Termine nach Vereinbarung
unter  0699-11463100

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
(Ängste, Schulverweigerung, aggressives Ver-
halten, Leistungsabklärung, Überforderung d.
Eltern, ...), jeden 2. Donnerstag von 15-16.30,
TiPi EKiZ Walding, Termine unter  07234-
83444

Walding: Pädagogische Beratung - Erzie-
hungsfragen, EKiZ TiPi, jeden 3. Donnerstag im
Monat von 18-19:00, Termine unter
 07234-83444

Walding: Susanna Haas - dipl. Logopädiin
und Bobath-Therapeutin, EKiZ TiPi, Termine un-
ter  0664-9915165

Walding: Susanne Stoff (Lebensberaterin) -
Der Weg heraus aus Schulstress, Überforde-
rung und Leistungsdruck, EKiZ TiPi, Termine
unter  07234-83444

SCHAMANISMUS-AUSBILDUNG
Werden Sie Heiler und Schamane...
Ausbildungsbeginn: 21. Oktober 2011!
07237-63138
www.schamanismus-akademie.com

Bad Leonfelden: Führungen in der Hofbren-
nerei Hofbauer, Einzel- und Gruppenführun-
gen, Anm. unter  07213-6465

Bad Leonfelden: Schulmuseum, VA: Verein
Schulmuseum, Infos und Reservierungen von
Führungen unter  07213-6397

Feldkirchen, Pfarrsaal: Bibelausstellung
"Expedition Bibel - Entdeckungsreise mit allen
Sinnen", Öffnungszeiten: Mittwoch von 13-
17:00, Donnerstag und Freitag von 19-21:00,
Sonntag von 10-12:00, bis 16. Oktober

Helfenberg: Bilder des Bauerngrafikers Jo-
hann Grünzweil, im ehem. Kaufhaus Hofer, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Hellmonsödt, Artemons: Die Oberösterrei-
chische Landschaft in der Malerei 1850-2011,
Öffnungszeiten: Sonntag von 10-18:00 und
nach telefonischer Vereinbarung (nur Gruppen)
unter  0699-16688881, bis 18. Dezemberg

Hellmonsödt,  Freilichtmuseum Pelm-
berg: Das Leben der Knechte und Mägde in
früherer Zeit, Öffnungszeiten: bis 31. Oktober
Samstag und Sonntag nachmittags und nach
Vereinbarung unter  07215-39110

Oberneukirchen, Kulturhaus Schnopf-
hagen: Ausstellung von Rainer Füreder, Aus-
stellungsdauer: bis 25. November jeden Diens-
tag von 14-17:00

Oberneukirchen: Schnopfhagen-Museum,
Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Dienstag v. 13-17.00

Ottensheim, Gemeindeamt: Wanderaus-
stellung über innovative Baukultur "LandLuft
in Ottensheim", Eröffnung am 6. Oktober um
19:30, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag v. 7-
13:00, Montag und Donnerstag von 14-18:00
und Dienstag von 14-16:00, bis 13. Oktober

Schlägl: Kerzenfabrik mit Wachsmuseum,
Mo.-Fr. v. 8-18:00, Sa. v. 9-18:00, So. u. Feier-
tage v. 10-17:00, Kerzenfabrik Donabauer

Schlägl: Stiftsausstellung, jederzeit gegen
Voranm. unter  07281-8801, Stift Schlägl

St. Gotthard, Galerie des Kunstvereins
Eschelberg: Ausstellung Magnus Angermei-
er, Gerhard Doppelhammer, Gerhild Kontra,
Öffnungszeiten: jeden Samstag und Sonntag
bis Ende Oktober von 14-16:00
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Events4you

Vorteilsgeber4you

HIER GIBT‘S ERMÄSSIGUN-
GEN MIT DER 4YOUCARD

LUVIAN – EAT YOUR OLD 
SHIRTS IN MINING 
5 Euro Rabatt beim Einkauf im 
OnlineShop www.luvian.eu
Gutscheincode „4youcard“ 
eingeben und 5 Euro sparen

URBAN HOOPS IN LINZ 
5 % Rabatt auf deinen Einkauf

DOMINO – HAARKOSMETIK 
5 % Rabatt auf alle Produkte! 
Haarpfl ege, Frisuerbedarf, 
Friseurgeräte und Kosmetik

SALON MONIKA IN SCHÄR-
DING 
Bei Dienstleistungen bis 15 Euro 
20 % Ermäßigung, bis 25 Euro
15 % Ermäßigung, bis 50 Euro
10 % Ermäßigung
Bei Dienstleistungen über 50 Euro 
ein zusätzliches Pfl egeprodukt 
gratis

FRISEURSALON REISL IN 
BAD SCHALLERBACH 
10 % Rabatt auf alle aktuellen 
Preise

HAARSTUDIO SYLVIA IN 
ACH
10 % Rabatt auf alle Dienstleis-
tungen

JugendService
des Landes OÖ

FORTGEHEN

» Ich bin 14 und meine Eltern 
erlauben es mir nicht, mit mei-
nen Freunden bis 24 Uhr fort-
zugehen. Was soll ich machen?
Nicki, 14
------------------------------------------
Das Oö. Jugendschutzgesetz stellt 
bei den Ausgehzeiten nur maximale 
Richtzeiten auf, es sind  deine Eltern, 
die das letzte Wort haben, d. h. sie 
können entscheiden, ob du früher 
nach Hause musst, denn sie haben 
auch die Verantwortung, solange du 
noch nicht 18 und somit volljährig 
bist. Die gesetzten Grenzen haben 
immer sehr viel damit zu tun, in-
wieweit dir deine Eltern vertrauen 
können. Stärken kannst du dieses 
Vertrauen, indem du die vereinbar-
ten Grenzen einhältst, ihnen nichts 
vorflunkerst. Zum Beispiel wenn 
du bei Freunden schläfst und dann 
abends unerlaubt unterwegs bist 
oder du deinen Eltern nicht wissen 
lässt, wer deine Freunde sind bzw. 
wo ihr unterwegs seid. Schulischer 
Erfolg und Mithilfe  im Haushalt brin-
gen noch zusätzliche Pluspunkte.

Elisabeth Sturm, 
JugendService Vöcklabruck,
Gmunden

4youCard sucht die vielseitigsten 
jugendlichen Sportler beim „In-
tersport Eybl Sports-Cup“. Am 
15. Oktober geht es los! Egal ob 
Fußball, Tischtennis, Slackline, 
Bogenschießen, Skifahren, Dart 
oder Tennis, beim „Intersport 
Eybl-Sports-Cup“ ist für jeden 
Teilnehmer etwas dabei. In drei 
Vorrunden werden die Teilneh-
mer für das große Finale ermit-

telt. Dabei werden jeweils drei 
Sportarten zufällig ausgewählt, 
in denen sich die Kontrahenten 
messen. Die Top Drei der Tages-
wertung steigen in das Finale am 
16. Juni 2012 auf. Da die Teilnah-
meplätze rar sind, emp� ehlt es 
sich, rasch auf www.4youcard.at
reinzuklicken und das Anmel-
deformular auszufüllen, um sich 
rechtzeitig anzumelden.  

In Freistadt geht am 8. Oktober 
ein exklusives Clubbing über die 
Bühne. Die Veranstalter-Koope-
ration aus SPKTKLevents (Frei-
stadt), Famous Events (Wels) und 
Unique Experience (Gallneukir-
chen) bietet den Gästen ein An-
gebot der Superlative. Internati-
onale DJs, gemischt mit lokalen 
Newcomern, machen das Line-up 
sehr interessant. Hinzu kommen 
eine extravagante Eventtechnik, 
bodenständige Eintritts- und 
Getränkepreise und das atem-
beraubende Flair der Freistädter 
Messehalle. Headliner am „Inde-
pendence“ sind Dabruck & Klein 
– zwei DJs aus Deutschland, 
deren Produktionen man in ganz 
Europa kennt. 
Schon im Mai begeisterte SP-
KTKLevents die Freistädter mit 
einem Clubbing. Mit den Erfah-

rungswerten und der neuen Ko-
operation laden die fünf Frei-
städter von SPKTKLevents ein 
weiteres Mal zum Feiern ein. 

Multitalente gesucht

Freistadt feiert
Independence-Clubbing

Kostenlos bestellen für alle von
12 bis 26 auf www.4youcard.at
oder der nächsten Jugendinfo.

4YOUCARD –
DIE VORTEILSKARTE

Info4you

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo. bis Fr.: 13 bis 18 Uhr

Tel.: 0732 / 66 55 44 
jugendservice@ooe.gv.at

www.jugendservice.at

HIER GIBT‘S ERMÄSSIGUNGEN 
MIT DER 4YOUCARD

» 7. 10. LIVE: STERZIN-
GER | ROCK’N‘ROLL

Röda, Steyr
Ab 19 Uhr, Konzert
Vorteil: 2 Euro

» 7. 10.  CHRISTOPH 
FÄLBL – „WER SONST“

Spinnerei Traun
Ab 20 Uhr, Kabarett

Vorteil: 2 Euro

Gewinnspiel

Neben einer Ermäßigung mit 
der 4youCard, gibt es unter 
www.4youcard.at 5x2 Tickets für 
den 8. Oktober zu gewinnen.

4youCard verlost 5 x 2 Karten für „Inde-
pendence“ in Freistadt. Foto: SPKTKLevents
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